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Burduffisenflege : Bebruar über 28500

Oftfriesische Tageszeitung
DAS .Derkündungsblatt der NSDAP . und der Dff .

Berlagspostanstalt : Aurich . Gerlagsort : & mden
2082 .

Blumenbrüdstraße Fernrui 2081 und
BantfontenPostichedtonto Hannover 369 49 . Stadt partalle Emden , Ostfriestiche

Spartasse Aurtch . Kretssparkasse Kurtch . Bremer Vandesbant Zweigniederlassung Oldenburg .

Eigene Gef häftsstellen in Aurich . Norden Esens Wittmund . Leer , Weener und Bapenburg

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

ben Stadtgemeinden 1 70 RM und 80 1.Erscheint wezttäglich mittags Bezugsprets in
Boitbezugspreis 1. 80 RM .Bestellgeld , in den Landgemeinden 1,65 RW und 51 fg Bestellgeld

einschl . 83,96 Bfg . Boltzettungsgebühr zuzüglich 36 Bfg Bestellgeld Einzelprets 10 tg .

Anzeigen Kind nach Möglichkeit am Vortage Des Ericheinens autzugeben .

Folge 43 Montag , den 20 . Februar

Troßz finanzieller Vollmachten . . .
Französischer Bevollmächtigter nicht von Franco empfangen

Paris , 20 . Februar .

Der französische Bevollmächtigte , Senator
Bérard , der am Freitag nach Burgos zu
Verhandlungen mit General Franco abgefah¬
ren war , wird heute , Montag , wieder nach

Paris zurückkehren .

rards überhaupt . Die Bedeutung wird dadurch Pierlot erklärte am Sonntag , falls er keine

unterstrichen, daß der Quai d' Orsay die fran - Zweiparteienregierung zustande bringe , werde
zösische Presse anwies , nichts , über das Treffen auf jeden Fall ein Ministerium gebildet , das

Paul Reynaud - Bérard zu veröffentlichen. Die sich Anfan der Woche der Kammer vorstellen
Absicht des französischen Ministers sei , General werde . Aus dieser Erklärung entnimmt man ,

Franco zu kaufen " . Paul Reynaud ist mit daß im Notfalle die Bildung eines sogenannten
del Vayo und Miaja gut bekannt und persön - Geschäftskabinetts mit Nichtparlamentariern
licher Gegner Bonnets . vorgesehen ist .

Zugleich macht man sich , wie man hier er¬

fährt , in Paris große Hoffnungen , daß Quino¬
nes de Leon als nationalspanischer Botschafter
nach Paris fomme . der als ausgesprochener
Freund Frankreichs gilt und gegenwärtig seit

langen Jahren sein Hauptquartier in Paris
im Hotel Meurice " hat . Er war unter Al¬

phons III . Botschafter in Paris und spanischer
Abgesandter in Genf .

Noch keine Regierung für Belgien
Brüssel , 20 . Februar .

Trok der Bemühungen des belgischen
Königs verweigern die Liberalen nach wie
vor die Beteiligung an der Regierung . Der
König hat daher Pierlot erneut beauftragt .
die Bildung einer Zweiparteien -Regierung .
bestehend aus Sozialdemokraten und Katho¬
liten , zu versuchen .

Flamen fordern völlige Autonomie

Brüssel , 20 . Februar .

Jahrgang 1939

Wirtschaftsverhandlungen
zwischen Deutschland und England

London , 19 . Februar .

Wie verlautet , werden Anfang März an

der Spize einer starken Industrieabordnung
Handelsminister Stanley und der parla

mentarische Sekretär in der Abteilung Außen¬

handel Hudson sich zu Wirtschaftsbesprechungen
nach Berlin begeben. Auch der Chef der Wirts
schaftsabteilung des Foreign Office Mr. Gwat
fin wird an den Verhandlungen teilnehmen
und schon zu einem früheren Termin in die

Reichshauptstadt abreisen .

Sowohl in City als auch in politischen Kreis

sen mißt man diesen Wirtschaftsbesprechungen
große Bedeutung bei . Man erklärt in

diesem Zusammenhang . daß ein Handelsübers
einkommen zwischen Deutschland und England

den Ausgang für politische Besprechungen bil
den könne .

*
Die flämisch - nationalistische Fraktion in

Kammer und Senat fordert in einer Kundge =

bung unter Hinweis auf das Anhalten der Der englische Handelsminister beschäftigte
Regierungskrise und auf das Versagen der Re - sich in einer Rundfunkrede mit den in Berlin
gierungsparteien auf dem Gebiete der Wirt - und Düsseldorf in nächster Zeit stattfindenden

schaft und Finanz eine Reorganisation deutsch - englischen Wirtschaftsbesprechungen . Auss

des Staates auf föderativer gehend von der Tatsache , daß an der Jahres¬

Grundlage . Für Flamen sowohl als auch ausstellung der britischen Industrie 300 bis

für Wallonen müsse völlige Regierungsauto - 400 deutsche Kaufleute und Wirtschaftler teil¬
nomie geschaffen werden. Für die Flamen aller nehmen werden , erklärte er, daß England nicht

nur mehr nach Deutschland verkaufen wolle ,

Richtungen sei der geschichtliche Augenblick ge- sondern auch bereit sei , seine Einkäufe
tommen , sich in einer Einheitsfront zusammen - aus Deutschland zu vergrößern .

zuschließen und gemeinsam für die Erreichung Eine bessere Zusammenarbeit der Industrien

dieses Zieles zu kämpfen . beider Länder müsse erreicht werden .

Großer Staatsakt für toten Gauleiter
Des Führers Abschied von Hubert Klausner

Klagenfurt , 19 . Februar .
Er hat lediglich zwei Unterhaltungen mit

dem nationalspanischen Außenminister General Mit einem feierlichen Staatsattt nahm Großdeutschland Abschied von Hubert Klausner .

Jordana gehabt . Bérards Mission scheint An der Spitze der Reichsleiter , Reichsminister und Gauleiter stand der Führer in Klagen¬
hervorragenden Nationalsozialisten

ohne Erfolg geblieben zu sein , da der fran - furt an der Bahre des toten Gauleiters und erwies dem

zösische Botschafter nicht von General Franco und Vorkämpfer der Ostmark die letzte Ehre . Rudolf Heß sprach Worte des Gedentens und

empfangen worden ist. Der Generalissimus der Verbundenheit . Nach der Trauerfeier im Klagenfurter Wappensaal brachte eine moto:

weilt bereits an der Front . um die Vorberei - risierte Abteilung den toten Gauleiter nach Villach, wo er unter dem Ehrensalut der 44-Ver¬

tung der Offensive gegen Madrid zu leiten . fügungstruppe in die Gruft gesenkt wurde . Die Erde der Heimat deckt nun den großen
Kärntner , der allzu früh aus einem Leben des Kampfes und der Arbeit gerissen wurde . Groß¬

Auch Außenminister Jordana wird heute zur deutschland wird sein Wert und seinen Einsaz nie vergessen.
Front fahren . wo er seine Anwesenheit für

notwendig hält . Die Pariser Bemühungen , Ge¬ In der ganzen Ostmark wehen die Flaggen | Tausende von Fahnen . Aber heute sind sie

neral Franco durch Verhandlungen von der auf Halbmast . Seit den frühesten Morgenstun - schwarz umflort , und die großen Tücher
Fortsekung seiner Offensive abzulenken , sind den marschieren die Formationen der Bewegung mit der Totenurne hängen weihenoll
offensichtlich gescheitert . durch die Straßen der Gauhauptstadt Klagen - zwischen ihnen . Die frohe Erwartung von einst

Rom . 20. Februar . furt . SA . und ½½, die Armbinde mit schwarzem ist tiefem Schweigen gewichen . Still harrt die

Wie man aus zuverlässiger Quelle er - Flor umwunden , nehmen für das Trauergeleit vieltausendköpfige Menge .
fährt , hatte der französische Senator Bérard Aufstellung . Auf dem Bahnhofsvorplay find

vor seiner Abreise nach Burgos eine Rück - Ehrenkompanien des Heeres , der Luftwaffe und

Sprache mit dem französischen Finanzminister der 44 -Verfügungstruppe angetreten . Tausende

Paul Reynaud , in der ihm sehr wichtige Richt - säumen den Weg , den der Führer durch die
linien hinsichtlich des französisch -spanischen Ver- Stadt nehmen wird . Es ist fast dasselbe Bild
hältnisses erteilt wurden . In französischen wie in den Apriltagen des Vorjahres , da Adolf
Kreisen bezeichnet man diese finanziellen Vor - Hitler nach der Befreiung der Ostmark zum

Schläge als das wichtigste an der Mission Bé - ersten Male nach Kärnten kam . Wieder wehen

Ein Sonderzug bringt den Führer

Schon um 9. 15 Uhr haben die Salzburger
den Sonderzug des Führers bei dem viertel :
stündigen Aufenthalt im Salzburger Bahnhof
begrüßen können . Genau um 13. 30 Uhr rollt
der Sonderzug dann in Klagenfurt ein . Auf
dem Bahnsteig begrüßen Reichsminister Rudolf

Der letzte Weg eines alten Kämpfers

Heß , Reichskommissar Gauleiter Bürdel , Reichss

statthalter Dr . Seiß -Inquart , Gauleiter - Stell
vertreter Kutschera , 44 - Gruppenführer Kalten
brunner und der Kommandierende General

Beyer den Führer . Adolf Hitler schreitet die

Fronten der Ehrenkompanien ab und fährt ans
schließend zum historischen Wappensaal im Klas
genfurter Rathaus . Ehrfurchtvoll grüßen die
Tausende den Schöpfer Großdeutschlands , der zu
seinem alten Mitkämpfer kommt . Nicht nur

aus Klagenfurt , sondern aus allen Dörfern und

Städten Kärntens sind die Männer und Frauen
zusammengeströmt , um dieser feierlichen Stunde
beizuwohnen , in der Bewegung und Staat von
dem großen Nationalsozialisten Hubert Klaus¬
ner Abschied nehmen .

Unübersehbar ist die Menschenmenge , die den
Alten Platz bis zum Eingang in den Innenhof
des Landhauses füllt . Die Wagenkolonne hält ,

und unter der schweigenden Huldigung der
Menge schreitet der Führer die Front der
Ehrenkompanie der 44- Verfügugnstruppe ab .
Ein Trommelwirbel ertönt . Im Wappensaal
haben die Angehörigen und engeren Mitarbei
ter des verstorbenen Gauleiters , die Reichs¬

Trauerfeier für Gauleiter Klaus ner in Gegenwart des Führers

Der Führer grüßt seinen alten Mittämpfer im Wappensaal zu Klagenfurt ,

Der Sarg wird auf einer Lafette vom Land haus in Klagenfurt nach Villach überführt

(Presse -Soffmann , Zander - Multipler



minister , Reichsleiter , Reichsstatthalter , Gau - , und einer SA . -Standarte . Am Fußende besleiter und Kommandierenden Generale Plaz
genommen . Alle Kranzspenden wurden bereits
nach Villach gebracht . An der Bahre des Ver¬
storbenen liegen nur noch die Kranzspenden
der Familie , des Gaues und der Kranz desFührers .

Zu beiden Seiten des hohen Katafalls
stehen je zwei Kornetts mit einer 44-Standarte

Sarges haben zwei Führer der 44 -Berfügungs¬
truppe die Ehrenwache bezogen . Der Führer
hat Plaz genommen ; der Staatsatt beginnt .

Die getragenen Klänge des ersten Sages
aus Beethovens Eroica tönen auf . Das Gau¬
Sinfonieorchester unter Leitung von Professor
Reichwein -Wien bringt die heldische Musit in
vollendeter Weise zum Vortrag . Dann spricht

der Stellvertreter des Führers :
, , Kärntner Erde nimmt heute den sterb¬

lichen Teil eines ihrer besten Söhne wieder in
sich auf. Ein Mannesleben hat sich auf seinem
Höhepunkt vollendet, das beispielhaft war füreinen deutschen Soldaten der Ostmark und
einen Großdeutschen Kämpfer . Nur denen , die
es liebt , gestattet das Schicksal, ein Leben wirt
lich zu vollenden und es zu enden im Zeitpunkt
des schönsten Erlebens am Ziele des Stre¬
bens auf dieser Erde. Dieses Ziel ist für un¬
leren Parteigenossen Klausner gewesen: einefreie Heimat im Großdeutschen
Reich , und dieses Ziel hat er mit erreichen

Als blutjunger Offizier im Weltkriege ſtellte
Hubert Klausner tapfer seinen Mann . Trotz
schwerer Verwundung , die einen gelähmten
Arm zur Folge hatte , ging er wieder an die
Front hinaus . Immer lebte er in der Ueber¬
zeugung , daß er auch an den österreichischen
Fronten und im Kampf für seine engere Hei¬
mat deutschen Boden verteidigt .

dürfen .

Es war selbstverständlich , daß er dann , als
es galt , Kärntner Boden für Deutschland zu
retten , unter den Freiheitskämpfern zu finden
war . Für jeden , der ihn kannte , war es flar ,
daß er nicht nur zu den Freiheitskämpfern ge¬
hörte , sondern daß er einer ihrer weni¬
gen Führer wurde . Die Kämpfer waren
rauhe Führer , durch lange Kriegsjahre der
friedensmäßigen Disziplin abhold , aber ganze
Kerle , erprobt in jeder Gefahr .

nur

Rosenberg würdigt Kopernikus und Kant
Stiftung durch Hermann Göring begründet

Königsberg , 19. Februar . nit und Wazelrode bei Schweidnih , der ofte
Die Kant - Kopernicus - Woche fand am preußische Domherr aus dem Ermlande , stürzte

Sonntag , am 466. Geburtstag des großen deut - nach jahrzehntelangen Studien das mittelalter
schen Naturforschers Nitolaus Kopernicus , ihre liche Weltbild und verkündete das neue , daß
Krönung in einer Feierstunde in der Albertus : die Erde sich innerhalb von 24 Stunden ein¬
Universität in Königsberg . Vor führenden mal um ihre eigene Achse drehe und daß sie in

Sie haben , mein Führer , einst , als einer Männern von Staat , Partei und Wehrmacht in einem Jahre einmal die Sonne umlaufe .
Ihrer alten Gauleiter hinschied, das Wort ge- berg über die Bedeutung von Kopernicus und Wort . Er bekannte sich in seiner Festrede zur

Ostpreußen sprach Reichsleiter Alfred Rosen = Dann nahm Reichsleiter Rosenberg das

sprochen : „Ich will , daß die Namen der ersten Kant für unsere Zeit. Der Rettor der Univer- exakten Naturwissenschaft und lehnte jeden ver¬Apostel der Bewegung eingehen in die Ewig : ität , Dr. v. Grünberg , gab nach einer Ansprache schwommenen Pantheismus ab. Kant undkeit der deutschen Geschichte . Das ist der Dant
für ihre Treue , das haben sie verdient ! " Unter die Gründung einer Ropernicus - Stif : Ropernicus haben der Welt neue Augen ge¬
diesen Namen , die in die Ewigkeit der deutung durch Generalfeldmarschall schenkt. Mit dem alten Weltbilde der festen

schen Geschichte eingehen , wird der Name Hermann Göring bekannt , der als An - Simmelskuppel zerbrach Ropernicus auch eine
Hubert Klausner mit obenan stehen . Wir , fangsbetrag 10 000 Mart zugewiesen find . Der Gesellschaft , eine Lebensordnung , deren Normen
Shre Gefolgsleute , mein Führer , wissen , wie Reichsminister des Innern Dr. Frid hat den in ganz Europa jüdische Thesen mit ihrer orien=
sehr der Tod eines Ihrer Getreuen Sie schmerzt . weiteren Ausbau der Stiftung zugesagt. Ihre talischen Dämonie und Magie waren . Mit
Wir fühlen mit Ihnen , und wir trauern mit Aufgabe soll die Erschließung des Lebens Kopernicus siegte das Nordische über die 1500¬
Ihnen . Wir trauern mit Ihnen um den ersten großer Naturforscher und der geistesgeschicht - jährige orientalische Magie ; die unheilvolle
Gauleiter Ihrer ostmärkischen Heimat , der von lichen Bedeutung der Naturerkenntnis für Ver - Vermischung von Religion und Naturwissen¬
uns gehen muß . Die Trauer aber wird ver - gangenheit und Gegenwart sein , und weiter die schaft wurde damit aufgehoben .
schönt durch den Trost , daß es ihm vergönut Anerkennung hervorragender Leistungen auf
war , noch die Erfüllung seines Hoffens, Wün- dem Gebiet der Naturwissenschaften, besonders
schens und Kämpfens zu erleben , denn er starb , im Osten .
nachdem Großdeutschland geboren wurde .

Parteigenosse Hubert Klausner ! Du wirst
nun gebettet in die freie Erde deiner schönen
Heimat , die du mit befreit haft . Dein Geist aber
wird um uns und unter uns sein , wie der
Geist der alten treuen Kämpfer , die eingingen
in Walhall , der Geist von Männern für alle
Zeiten , damit die Freiheit nie wieder verloren
gehe. Für deines Volkes Größe hast du gelebt ,
für deines Volkes Glück hast du in nimmer¬
müder stiller Arbeit und in stetem Einsatz dei
ner ganzen Persönlichkeit gekämpft . In den
Herzen der Männer und Frauen und der
Jugend deiner Heimat steht dein Denkmal .
Den Dant deines Führers hast du
errungen . Die ehrende Erinnerung fünf¬
tiger Generationen , die die Geburt des Groß¬
deutschen Reiches als entscheidenden Markstein
deutscher Geschichte feiern wird , ist der Erfolg
deines Lebens . Die Fahnen und Standarten
des siegreichen Nationalsozialismus geleiten
dich auf deinem Gang in die Ewigkeit deutscher
Geschichte . Deine Kampfgenossssen ,
Spize dein Führer , grüßen dich, Hubert Klaus :
ner !"

an der

Der Stellvertreter des Führers schließt , und
erklingt schmetternd der Chor der Hitler¬

Jugend : „ Fallen müssen viele " .

Und feinen seiner Kameraden wunderte es ,
daß dieser gleiche Klausner schon frühzeitig
in der Bewegung des Führers seinen Blaz
fand , dort , wo er seinem Wesen nach schon
lange hingehörte , und wo er wiederum kämpfen
fonnte , nicht nut , daß der Heimatboden deutsch
bleibe , sondern auch , daß er eingehe in das
große Deutsche Reich! In das große Deutsche
Reich , an das er felsenfest glaubte , von dem
er wußte , daß es fommen müsse und daß es
Wirklichkeit werde durch den deutsch -österreichi¬
schen Landsmann jenseits der Grenze .

Klausner trat 1922 in die Par - nun
tei ein . Der Major Klausner wurde aus
dem österreichischen Bundesheer ausgeschieden
und mit der Familie der Not ausgesetzt ,
weil er Nationalsozialist war und blieb . Osten¬
tativ hatte sich der aktive Offizier in einem be¬
sonders bedeutungsvollen Augenblick für die
Bewegung in den Gemeinderat der Stadt Kla¬
genfurt als Nationalsozialist berufen lassen .
Der Schwerkriegsverlegte erlitt alle Verfolgun¬
gen , die damals Nationalsozialisten erlitten .
Er wurde gejagt und gehetzt. Er mußte in die
Gefängnisse der Systemregierung . Je schlim¬
mer die Verfolgung wurde , desto verbissener
wurde sein Einsaz . Es lag nicht in seiner
Art , im Vordergrunde zu stehen , an die Füh¬
rung zu drängen oder Geltung zu heischen. Den¬
noch war er zum Führen geboren . Sein Führen
hiez Vorbild sein . Für den National¬
sozialismus und damit für Großdeutschland hat
er alles gegeben. Doch alle Opfer waren für
ihn Selbstverständlichkeit .

Als im nervenaufreibenden Kampf der ille¬
galen Zeit neben all den tapferen Kämpfern ,
die durchhielten , auch mancher die Kraft zum
Durchhalten verlor , als mancher wankte, man¬
cher zweifelte und zauderte , da war dieser stille
Mann des geraden Weges , des unbeirrbaren
Glaubens , des unbestechlichen Instinktes , diefer
Mann mit dem gütigen Soldatenherzen ein
ruhender Pol der Zuversicht , Hoffnung und
Siegesgewißheit gerade in dieser schwersten
Zeit der Unterdrückung des Nationalsozialis¬
mus . Da zeigte sich eine Seite in Klausners
Wesen , die so unendliche viele in den Straf¬
anstalten und Gefängnissen , aber auch so viele
andere in Elend , Hunger und Not daheim ge¬
tröstet und wiederaufgerichtet hatte ; sein gü¬
tiger und herzenswarmer männlicher Humor ,
ein Humor , der aus dem Glauben tam , ein
Humor , der Glauben gab , ein Humor , der über
das Elend des Augenblicks , über die Not der
Stunde , ja , über Hunger und Verzweiflung
hinwegführte in das visionäre Bild einer Zu¬
funft , die ihn für so sicher kommen mußte , wie
der Morgen folgt der Nacht .

Der leßte Gruß Adolf Hitlers
Beethovens Ouvertüre zu „ Coriolan " ertönt .

Langjam tritt der Führer an die Bahre .

Stumm steht er vor dem Sarg seines toten
Gauleiters und hebt die Hand zum letzten
Gruß . Er gedenkt des Mittämpfers und Na¬
tionalsozialisten , der als einer der Besten der
Ditmart immer treu und unerschrocken zur
Fahne stand . Die Größe dieses Augenblics hat
die Tausende , die in den Straßen der Stadt
durch die Lautsprecher Zeugen des feierlichen
Attes sind, in ihren Bann geschlagen . Danach
wendet sich der Führer von der Bahre ab und
verläßt den Wappensaat .

Von der Menge wieder stumm begrüßt ,
begibt sich der Führer im Kraftwagen zur
Bahn , wo die , Ehrenkompanie ihm die Ehrens
bezeugungen erweist. Um 14. 15 Uhr verläßt
der Führer im Sonderzug Klagenfurt .

Nach dem Abschied des Führers treten vier
Führer und vier Gauamtsleiter an den

Sarg heran , heben ihn auf und tragen ihn
zur Lafette im Hof des Landhauses . Wieder
hebt die Menge stumm die Hand zum Gruß ,
während das Gau -Sinfonieorchester das Kärnt¬
ner Heimatlied spielt .

Kommandos erschallen . Der Trauerkondukt
seht sich in Bewegung . Voran der Spielmanns¬
zug und der Musikzug der S . -Standarte

Feldherrnhalle " . Ihr schließen sich die 14¬
Standarte Kärnten , zwei S . -Standarten , der
Fahnenblock und der Fahnenbegleitsturm an .
Der Marschblock des Heeres , der Luftwaffe und
der 44 - Verfügungstruppe folgen . Sechs 44¬
Männer tragen den Kranz des Führers . Höhere
4 - Führer bringen Parteiabzeichen , Armbinde ,
Ehrendegen und Ordenstissen des Toten . Sin
ter ihnen folgt die sechsspännige Lafette mit
dem Sarg .

Im Namen des Gauleiters Koch , der zur
Beisetzung des Gauleiters Klausners nach
Kärnten gefahren war , dankte der stellvertte¬
tende Gauleiter Großherr für die Stiftung
des Generalfeldmarschalls . Die Königsberger
Universität habe die Verpflichtung über¬
nommen , das große Erbe Kopernicus ' zu wah¬
ren und die Wiedergeburt der deutschen Natur¬
wissenschaft im nationalsozialistischen Sinne ein
zuleiten . Nikolaus Kopernicus , Sohn deutscher
Vorfahren , aus den schlesischen Dörfern Cöper¬

Rosenberg wandte sich weiter gegen die ro
manischen Schwärmer , die Gefahr laufen, wie
der in die Bahn der orientalischen Magie ges
zogen zu werden . „ Wir müssen in einer Welt
der Klarheit leben , in der Kant lebte . Sein
tategorischer Imperativ ist nicht eine Gefäng
nisaufsehermoral , sondern eine unsenti
mentale grandiose Erkenntnis der
inneren Erfahrung . Moral ist nicht die
jüdische Lehre vom Glückseligwerden , sondern
das Streben , sich der Glückseligkeit würdig zu
erweisen . Die deutsche Art wird in Kant und
Kopernicus verkörpert . Ihre Ideen sind Le¬
bensgebote unseres Zeitalters .

Deutschland ist wieder Eckpfeiler Europas
Die weltanschaulichen Kräfte in Vergangenheit und Gegenwart

Königsberg , 20 . Februar .
Zum Abschluß seines Besuches in Königsberg

prach Reichsleiter Rosenberg am Sonntagabend
in einer Massenkundgebung der NSDAP . in der
KdF.-Halle , dem größten Saale Königsbergs ,
der bis zum legten Plaz gefüllt war .

Alfred Rosenberg gab , immer wieder von

stürmischem Beifall unterbrochen , eine glänzende
Darstellung der weltanschaulichen und politischen
Kräfte in Vergangenheit und Gegenwart . Er
fennzeichnete mit souveräner Ueberlegenheit die
innere unwahrhaftigkeit des poli¬
tischen Katholizismus und die Zusam¬
menarbeit der Prälaten mit dem atheistischen
Marxismus . Eingehend beschäftigte sich der
Reichsleiter auch mit der Judenfrage . Er be¬
tonte unter startem Beifall der Versammlung ,
daß ein Nachgeben in den vom Weltjudentum
entfesselten Kampf uns nicht als Vernunft und
Stärke , sondern als Schwäche ausgelegt werden
würde .

Stärksten Eindruck hinterließ die Stellung¬
nahme Rosenbergs zur Frage der evan =
gelischen Kirche . Der Reichsleiter betonte
zunächst , es sei ein Ehrentitel der evangelischen
Kirche , daß sie in den Jahrhunderten der Ent¬
wicklung des preußischen Staates mit den preu¬
Bischen Königen marschiert ſei. In den Schid¬
salsstunden von 1918 sei sie jedoch gelähmt ge¬
wesen , und 1933 habe sie die Gelegenheit ver¬
paßt, ihrer Ueberlieferung entsprechend auch
iezt mit den besten Kräften Deutschlands zu
gehen . Statt dessen habe sie Vorbehalte ge¬
macht und sich in Fraktionsfämpfen zersplittert .

Toten , der für die Heimaterde kämpfte und ar¬
beitete , verharrt die Menge . Hinter dem Sarge
schreitet das Trauergefolge . Je ein Ehrensturm
der 44, des NSKK . , der Politischen Leiter , des
NS . - Fliegerforps , des Reichsarbeitsdienstes
und der HI . schließen den Kondukt . Um 15. 35
Uhr trifft der Trauerzug an der westlichen
Stadtgrenze ein , die Ehrenformationen
Aufstellung genommen haben . Drei Ehren¬
salven und der Präsentiermarsch begleiten den
Wechsel der Lafette . Der Sarg wird von der
bespannten auf eine motorisierte Lafette ge :
hoben . Dann setzt sich der Trauerkondukt nach
Villach in Bewegung .Durch das dichtgedrängte Spalier nimmt der

tote Gauleiter seinen Weg . Ueberall in den Es dämmert schon , als der Leichenkondukt
Straßen Klagenfurts heben sich die Arme zum vor dem Friedhof anlangte . Unter dumpfen
legten Gruß . In lautloser Zwiesprache mit dem | Trommelwirbeln eines Spielmannszuges der

Holländer auf der Flucht
Auslandspresse meldet deutsche Aktion

Berlin , 20 . Februar .

Im holländischen Grenzgebiet hat heftige
Erregung die Menschen gepadt : Sie stürmen die
Autobusse, die Sonderzüge , die in Massen von
den Verkehrsgesellschaften bereitgestellt werden .
Die Banttonten bleiben geplündert zurüd , die
legten Reserven werden mobil gemacht . Es gibt
nur einen Gedanken : Fort , fort

gegen die Niederlande

Findige Börsianer haben das Gesicht" schon
zu Bargeld gemacht. Sie sorgten für ausgiebige
Berbreitung der Gerüchte in den Börsensälen
die sie schon längst ein Auge geworfen hatten .
und sahen händereibend die Papiere sinten , auf

Die „Sollandaktion" hat sich also als gutes Ge¬
schäft erwiesen .

Wir haben unseren Berichterstatter an die
deutsch-niederländische Grenze , von Aachen über
Bocholt, Gronau nach Emden geschickt mit dem
Auftrage , uns über den Aufmarsch der deutschen
Divisionen zu unterrichten . Wir erwarteten
farbige Schilderungen von auffahrendenTanks,
von Geschüßen zu erhalten , von marschierenden
Kolonnen , von der Massenflucht der Bevölke¬
rung jenseits der Grenze .

land zur Massenflucht
leitet hat .

in die Freude ver¬

Die „ fetten Burschen " in London und Paris
sind also böse hereingefallen . Aber wir können
sie mit einer , allerdings streng geheimen, In¬
formation trösten : Der Besiz Hollands
ist nicht mehr nötig , um England be¬

geschütze sind in der angenehmen Lage , die eng
drohen zu können . Unsere neuesten Fern¬

lischen Industriemittelpunkte auch schon bei¬

Die NSDAP . trage daran teine Schuld , und
sie habe auch nicht die Absicht , sich an diesen
inneren Kämpfen der verschiedenen Kirchen¬
gruppen zu beteiligen .

Bereits zu Beginn seiner Rede hatte Reichs
leiter Rosenberg zum Bersagen jener Kräfte
Stellung genommen, die in der Vergangenheit
Träger des Staates waren . Die Größe früherer
preußischer Könige , so erklärte er , habe darin be
standen, daß sie sich als Vertreter der Gesamt¬
heit fühlten und für die Einheit von Volk und
Staat eintraten . 1918 habe der legte

Er habe seinen Abgang mit dem Wunsch bes
Kaiser diese Tradition verlassen .

gründet , Blutvergießen zu vermeiden , und habe
damit zu erkennen gegeben, daß er sich nur noch
als Vertreter eines Teiles seines Boltes fühlte .
Mit diesem symbolischen Att sei die Monarchie
ins Grab gesunken , aus dem sie nicht mehr wies
derzuerwecken sei .

Reichsleiter Rosenberg schloß seine Ausfühe
rungen mit einem Ausblick auf die Neugestal .
tung Europas : Wieder sei Deutschland gegen
über der bolschewistischen Weltgefahr der
erste Edpfeiler des europäischen
Erdteils . Die deutschen Kanäle , die den
Ditjeeraum mit dem Donaubeden und dem

Schwarzen Meer verbinden , seien die Zeichen

der Neuordnung im europäischen Osten . Alfred
Rosenberg schloß mit der Hoffnung , daß auch
die Völker des Ostens sich vom Finanzimperia
lismus des Westens befreien und ihre euros

päische Sendung erkennen.

der SA .-Standarte „ Feldherrnhalle " wurde der
Sarg , dem der Kranz des Führers voran
getragen wurde , zum Grabe gebracht . Ihm
folgte , geleitet von dem steirischen Gauleiter

iberreither und Gauleiter a . D. Globocnik ,

die Witwe des Verstorbenen .
Drei Salven einer Ehrenkompanie der s

Standarte Der Führer " gaben dem Toten
iekten Salut , und unter dem Dröhnen der
Schüsse sant der Sarg in das Grab . Der Stell¬
vertreter des Führers , Reichsminister Rudolf
Seß , erhob die Hand zum letzten Gruß und
drückte dann noch einmal der Witwe sein Beis
leid aus . Nach ihm nahmen Gauleiter Bürcel
und Reichsstatthalter Seyß - Inquart Abschied
von ihrem toten Mitkämpfer . Das Deutschland¬
und das Horst -Wessel -Lied beendeten den
weihevollen Staatsatt .

Mit dem Führer waren in Klagenfurt u . a .
anwesend Reichsminister Dr . Goebbels , Reichss
pressechef Dr . Dietrich , die Reichsleiter Bouh¬
Ter , Bormann , 44 -Gruppenführer Dr . Kalten¬
brunner , die Staatssekretäre Dr . Kettler und
Esser , sowie die Adjutanten des Führers , SA .
Obergruppenführer Brüdner , 4-Gruppenführer
Schaub und Hauptmann Engel.

Annaberg erhält ein neues Gesicht

Annaberg , 18 . Februar .
Nachdem im vergangenen Jahre das

Reichsehrenmal auf dem Annaberg in Ober¬
Schlesien als unvergängliches Wahrzeichen der
Freikorpstämpfe eingeweiht werden konnte, foll
nun der Ort Annaberg selbst in fünf großen
Bauabschnitten und mit einem Kostenauf¬
umgestaltet werden . Während das Ortsbild
wand von 2,5 millionen Mark völlig

bisher wesentlich von den kirchlichen Sinnbil¬
dern eines Wallfahrtortes bestimmt war , soll es
jetzt eine der Größe der Feierstätte würdige
Ausgestaltung erhalten.

spielsweise von Westfalen oder etwa von der
Bayrischen Ostmart her bestreichen zu können.
Im übrigen haben unsere Pioniere längst ihre

In England und Frankreich hat man von Sappen unter den Kanal hinweg in Richtung
diesem seltsamen Massenfieber auch schon Wind England vorgetrieben , um in die Luft zu spren¬
bekommen. Und die fleißigen Spöfentiefer in gen, was beim Fernbombardement noch übrig
den Redaktionen haben schnell seine Ursache ge¬ bleibe würde. Und sollte auch das noch nichtsichtet : Deutschland bereitet einen zur Vernichtung Englands geführt haben, soAngriff auf die Niederlande vor . würden die neuen deutschen beförderungsfähigen
Seit 15. Februar wird im Reich mobilisiert , am Luftinseln , die nächstens vor der Themsemün¬
6. März soll die Armee zum Losschlagen bereit Und wirklich : Wir bekamen zu hören , daß

fein. In Berchtesgaden haben sich auf einer sich die Holländer in hellen Scharen aufgemachtung verantert werdensollen, bestimmt die Ent¬
Geheimkonferenz die „ Naziführer " in zwei haben . Allerdings strömen sie merkwürdiger¬
Gruppen gespalten : die eine für , die andere weise über die deutsche Grenze . Nach Klar also , daß uns Indien , die Bermudas ,

gegen die Hollandaktion . Es ist zu scharfen Düsseldorf , nach Köln , nach Mainz , ins ganze Kanada , Australien und der Rest auch ohne die
Zusammenstößen gekommen . Man hat sich Rheinland lösen sie die Billetts , statt nach Hollandaktion zufallen müssen . Nebenbei be¬

schließlich dahin geeinigt , zwar die Niederlande Amsterdam , Rotterdam , nach England , Belgien , merkt dies alles interessiert uns nur nochdies alles interessiert uns nur noch
zu besezen , aber nur : um von England die so- Frankreich . Was sie treibt , ist , wie unser Ge- am Rande . Denn

fortige Herausgabe der deutschen Kolonien zu währsmann feststellen konnte , in der Tat eine Marsbesezung durch die Nazis sämtlichen Parteistellen auch die Kulturabtei
erwirken , gegen das Versprechen , das besetzte Mobilmachung , angeführt von Seiner Tollität . beim nächsten Bollmond steht schon fest. Tung mit einem Freikorps -Museum unters
holländische Gebiet wieder zu räumen . Der rheinische Karneval ist es , der halb Hol¬

-

scheidung bringen .

im Vertrauen die

Iv .

Das gewaltige Vorhaben , das acht Jahre be¬
anspruchen wird , sieht zunächst den Bau einer
großen Verbindungstraße vor , die den Tren¬
nungsstrich zwischen den beiden hier aufeinan
derstoßenden Welten ziehen soll. Danach wird
der Marktplatz des Ortes völlig umgestaltet.
an der Westseite des Ringes wird ein großes
Verwaltungsgebäude entstehen , in dem neben

gebracht wird .



Quer durch In - und Ausland

EnglandbewundertdenWolfswagen Konzentrationslager für Betrunkene( R . ) London , 20 . Februar .

Die englische Presse veröffentlicht aus¬

Berlin , 20 . Februar .

führliche Berichte über die Internationale Vierwöchiger Erziehungsunterricht wegen menschenunwürdigen Verhaltens
Automobilausstellung in Berlin , die auf die
Berichterstatter sichtlichen Eindruck gemacht
hat . Besonders der Volkswagen wird ſtarf
herausgestellt und der Sonderkorrespondent der
„ Times " erklärt sogar , daß der Kd . -Wagen
mit jedem anderen Kleinwagen fonturieren
fönne , was um so erstaunlicher sei , als der
Preis unverhältnismäßig niedrig
wäre .

Buckners „ Seeteufel " begeistert begrüßt

Rom , 20 . Februar .

Graf Luckner ist mit seinem . . Seeteufel " in
Massaua eingetroffen , wo er von den italieni¬
schen Kameraden und von der Bevölkerung
fehr herzlich aufgenommen wurde , die , wie es
in einer Meldung der Stefani heißt , in ihm
den legendären Seehelden aus der Kriegszeit
begrüße und willkommen heiße .

Auch Holland lobt

Amsterdam . 20 . Februar .

Die Eröffnung der Internationalen
Automobilausstellung in Berlin wird von der
niederländischen Presse zum Anlak genommen,
den Hochstand des deutschen Kraftfahrzeug¬

baues in eingehenden , bebilderten Ausführun¬
gen zu würdigen . Allgemein wird anerkannt ,
daß die große Schau am Kaiserdamm auch

ausstellungstechnisch einen neuen Höhe
punkt bedeutet . Gesteigertes Interesse wen =
den die Blätter dem erstmalig auf einer Aus¬
stellung gezeigten Volkswagen zu , der in sei¬
nen fonstruktiven Einzelheiten ausführlich be¬
sprochen und als eine Meisterleistung deutscher
Technik bezeichnet wird . Die ernste Mahnung
des Führers zur Steigerung der Verkehrs¬
disziplin findet uneingeschränkte Zustimmung .

Zwei Männer , die in den Abendstunden in

der Nähe des Schlesischen Bahnhofes finnlos

betrunken und in menschenunwürdigem Zu
stande auf dem Fahrdamm lagen , wurden auf

Veranlassung des Reichsführers
44 und Chefs der deutschen Polizei festgenom¬

men und auf vier Wochen einem Konzentra¬

tionslager zur Erziehung überwiesen .

hätte ihn wahrscheinlich auch erschossen , wenn
nicht das Ueberfallkommando eingegriffen
hätte . Der Täter entfloh daraufhin in die
Kellerräume , wo er sich verbarrikadierte . Er
soll durch Vergasung unschädlich gemacht
werden .

Güterzug rammt Lastkraftwagen . Zwei Tote
Wien , 20 . Februar .

Am Sonnabendmorgen ereignete sich an der
Bahnstrecke zwischen Melt und St . Boelten
bei Markersdorf ein schweres Verkehrsunglück ,

Karnevalsauto gegen Baum : 14 Verlegte dem zwei Menschenleben zum Opfer fielen .

(R. ) Recklinghausen , 20. Februar . Ein Lastkraftwagen aus Köln fuhr über das
Auf der Stoppenberger Straße in Red - Bahngeleise, als ein Güterzug in voller Fahrt

herankam und den Lastwagen rammte . Der

linghaufen tam es am Sonntagvormittag zu Lastkraftwagen wurde von der Lokomotive
einem folgenschweren Verkehrsunglück . Ein

Lastkraftwagen , auf dem sich eine Karnevals - einige hundert Meter weit mitgeschleift. Der

gesellschaft befand, fuhr aus bisher unbekannter Lenker des Kraftwagens Wurt und der Polier

Ursache gegen einen Baum . Der Wagen schlug Wagner , beide aus Köln , wurden getötet ; die

um, vierzehn Insassen wurden dabei zum Teil übrigen beiden Mitfahrer wurden schwer ver¬

schwer verlegt . Neun von ihnen mußten lezt in das St . Poeltener Krankenhaus
gebracht .

Kraftwagenbesitzer hatte keine Genehmigung
dem Krankenhause zugeführt werden . Der

wurde feſt =für Personenbeförderung und
genommen .

Schießerei in einem Hotel

Danzig , 20 . Februar .
In der Gaststätte des Eden - Hotels gerieten

an einem Tisch , um den mehrere Personen sa

Ben, zwei Gäſte in Streit . Der eine Gast zog
eine Pistole und schoß seinen Gegner nieder .
Als das Ueberfallkommando eintraf . verfolgte
der Täter gerade den Direktor des Hotels und

Autobus sieben Meter abgestürzt

Oslo , 20 . Februar .

In der Nähe von Fredrikstad in Süd¬
norwegen stürzte in der Nacht zum Sonntag
ein Autobus mit 45 Fahrgästen sieben Meter
tief von einer Ueberführung auf die Eisen¬
bahngleise , so daß der Zugverkehr auf dieser

Strecke völlig gesperrt wurde . Rund vierzig
Personen wurden dabei verlegt , darunter fünf
gefährlich , so daß sie sofort ins Krankenhaus
gebracht werden mußten .

Bewunderung für unsere , ,Bremen " Geologen und Ingenieure stellten nach sorg gleicher Art hätten sich in der Sanitätsoffi¬

Lima , 20 . Februar .

Auf seiner Südamerika -Reise legte der
Schnelldampfer des Norddeutschen . Lloyd

Bremen " am Sonnabend an der Mole von

Callao an . Es ist das größte Schiff , das
Peru je besuchte . An dem offiziellen Essen ,

das an Bord gegeben wurde , nahmen außer
dem peruanischen Außenminister Mitglieder
des Kabinetts , die Spitzen der Behörden und
Vertreter des Diplomatischen Korps sowie der

deutschen Kolonie teil . Die Vertretung des
Norddeutschen Lloyds lud rund 300 führende
Persönlichkeiten des deutschen und des peru¬

anischen Handels zum Coctail ein . Heute wird
die „ Bremen Callao wieder verlassen , um als
nächsten Hafen am Mittwoch früh Valpa
raiso anzulaufen . Durch seine Größe und
Schönheit erregt das Schiff überall großes
Aufsehen .

5095 000 Freikorps -Urkunden ausgestellt

Berlin , 20 . Februar .

fältigen Untersuchungen reiche Lager von

Magnet Eisenstein fest , die etwa 200

Jahre hindurch ergiebig sein werden . Sofort
nach Errichtung von Baraden für tausend
Arbeiter will man mit dem Abbau beginnen .
Geplant ist auch die Anlage eines Hochofens

Ein Bergriese auf Wanderschaft
( R . ) Wien , 18. Februar .

Der 1330 Meter hohe Schoberberg

bei Mondsee im Salzkammergut befindet sich
feit einigen Tagen in Bewegung . Ein 150
Meter breiter und jetzt schon 800 Meter langer
Bergrutsch am Nordwestabhange des Schobers
nähert sich unaufhaltsam mit einer Geschwin¬
digkeit von zwölf Zentimeter in der Stunde
dem Tal . Die ersten Häuser sind nur noch 500
bis 600 Meter entfernt .

ziersschule von Val de Grace ereignet .
Die Gegner der Ruhpockenimpfung hatten

daraufhin in Paris in einem der größten Ver =
sammlungssäle eine Versammlung einberufen .
Der Saal war bis zum letzten Plaz gefüllt .
Es entspann sich eine erbitterte , stundenlange

Aussprache , an der sich sogar zwei Abgeordnete
und zahlreiche Aerzte beteiligten .

Ministerpräsident und Kriegsminister Da

ladier hat sich am Tage nach dieser Ver¬
Sammlung veranlaßt gesehen , ein amtliches

unterbreiten ,Dementi der Deffentlichkeit zu
in welchem die Gerüchte über die Todesfälle
in den Militärlazaretten als erfunden bezeich¬
net werden .

Syriens Kabinett zurückgetreten
Beirut , 20 . Februar .

Ministerpräsident Mardam Bey hat am

Sonnabendmittag den Rüdtritt des gesamten
Kabinetts erklärt .

Nach dem Rücktritt fanden in Damaskus
riesige Kundgebungen statt . Die ganze Stadt
war auf den Beinen . Es bildeten sich große

Demonstrationszüge . Fortgesetzt wurden Rufe
gegen Frankreich ausgebracht. Immer
wieder hörte man auch den Ruf Syrien den
Syrern " . Die ursprünglich aufgebotene Polizei
wurde zurüdgezogen . Die Gebäude der fran
zösischen Mandatsbehörde sowie die Beamten
standen unter starkem Polizeischutz .

Seltsame Bischofs - Kollegen aus USA .

Rom , den 20. Februar .
Ein bezeichnendes Licht auf die Eintracht

unter dem Kardinal - Kollegium , das den neuen
Papst zu wählen hat , wirft das Beispiel , das
die USA . -Erzbischöfe Mundelein , Chitago ,
und Dougherty , Philadelphia , gegeben
haben . Beide Kirchenfürsten haben während

der Ueberfahrt auf dem gleichen italienischen
Ozeandampfer fein Wort miteinander gesprochen
und sich gesellschaftlich boykottiert . Die italienis

schen Eisenbahnbehörden haben mit Rücksicht auf

die gereizte Stimmung unter den beiden Erz¬
bischöfen getrennte Sonderabteile für Dougherty
und Mundelein zur Verfügung gestellt , um ein
Zusammentreffen der beiden zu verhindern .

Nur ein Flugzeug am Ziel
2

( R . ) Warschau , 20 . Februar .
Die polnischen Flugsportverbände veran

stalteten vom Flugplatz Lublin aus ihren
Winterflugwettbewerb , der jedoch unter einem
sehr ungünstigen Stern stand . És starteten 28
Sportflugzeuge . Wegen Rebels gaben drei Ma¬
schinen sofort auf , elf weitere landeten unmit
telbar nach dem Start in der Nähe von Lublin .
Von den restlichen vierzehn Maschinen haben
sich zwölf verflogen und werden zur Zeit noch
gesucht. Man vermutet , daß sie im Gelände not
landen mußten oder vielleicht sogar sich nach der

Sowjetunion verirrt haben . Ein Flugzeug
stürzte an der Eisenbahnstrecke Lukow Lublin

ab, wobei ein Flieger schwer und zwei leicht
verlegt wurden . Nur ein einziges Flugzeug
erreichte das Ziel Biala Podlaska .

Englische Arbeitslose nach Mittelafrika ?

(R. ) London , 20. Februar . ,
Der Bürgermeister von Johannes

burg hat einen Plan ausgearbeitet , der der
englischen Regierung vorgelegt werden soll . Es
handelt sich um eine Massenansiedlung eng
lischer Arbeitsloser in Mittelafrika . Der Büre
germeister fordert zunächst die Entsendung eines
Ausschusses , der an Ort und Stelle die erforder

lichen Erhebungen anstellen soll . Der zur Zeit
brachliegende Boden soll besonders geeignet
sein , tultiviert zu werden .

Neugestaltung der Stadt Königsberg
Mittelalterlicher Charakter

Vorläufig steht noch nicht fest , wie tief der

Herd des Erdrutsches fiegt . Nur die mächtigen
Bäume , die von den Felsmassen mühelos ent¬

wurzelt , umgeknickt und verschüttet werden , Rönigsberg , 18. Februar .
lassen einige Rückschlüsse zu . Die Bevölkerung Für Königsberg ist ein Plan zur fünf¬

In Ausführung des ihm im Jahre 1936 ist macht los . Sie schlägt zur Zeit den Rest tigen Gestaltung aufgestellt worden . Er steht

vom Reichsinnenminister erteilten Auftrages , des Waldes , den der Bergrutsch wahrscheinlich eine allmähliche Auflockerung der Innenstadt
den Freikorpskämpfern durch die Ausstellung in den nächsten Tagen niederlegen wird, um aus verkehrs - und wohnungspolitischen Grün¬
einer Urkunde den Dank und die Anerkennung wenigstens das Holz zu retten . Die Natur - den vor .
des Reiches dafür auszusprechen , daß sie frei - katastrophe ist wahrscheinlich auf starke Regen¬
willig unter Einsatz von Leib und Leben das fälle zurückzuführen . Sie ruft die Erinnerung
Deutsche Reich in schwerer Zeit verteidigt und an ähnliche Bergrutsche in diesem Gebiet wach .
geschützt haben , hat der Reichskriegerführer , denn der Schober , der auf seinem Givfel die
14-Gruppenführer Generalmajor a. D. Reinbekannte Ruine Wartenfels trägt , ist schon
hard , die Ehrenurkunde insgesamt an 95 000 mehrmals „ gewandert " .
Freikorpskämpfer ausgestellt . Von den seiner¬
zeit den Freikorpsfämpfern verliehenen Aus¬
zeichnungen werden bekanntlich nur der

Schlesische Adler und das Baltenkreuz aner¬
fannt . Von den mit den Ehrenurkunden aus¬

gezeichneten Freikorpsfämpfern tragen 15 000
den Schlesischen Adler und 6000 das Balten
freuz .

Großes Erzlager in Südmähren entdeckt

( R . ) Wien , 20 . Februar .

In dem Gebiet von Südmähren , das
von der Tschecho -Slowakei an den Gau Nieder¬
Donau abgetreten wurde , hat man iezt ein
altes verschüttetes Gisenbergwerk entdeckt .

Kürzmeldungen
Der Führer hat dem Dichter Hermann Burte

und dem Schriftsteller Josef Stolzing -Cerny die
Goethe -Medaille verliehen .

Auf Einladung der polnischen Regierung
traf der Chef der Deutschen Polizei Reichs¬
führer 4 Himmler zu einem Jagdbesuch in
Warschau ein .

Deutsche Gäste an erster Stelle

Amsterdam , 20 . Februar .

Von den 800 000 Hotelaästen , die die
Niederlande nach amtlichen Statistiken im
Jahre 1938 aufzuweisen hatten , entfielen nicht
weniger als 27,7 vom Hundert auf Reisende
aus Deutschland . An zweiter Stelle stehen die
englischen Gäste mit 13,7 vom Hundert . Es

folgen die Franzosen mit 8,9 und die Belgier
mit 8 vom Hundert .

Angriff auf den Flugschnelligkeitsreford
( R . ) Paris , 20 . Februar .

Der französische Flieger Doret fündigt
an , daß er mit einem Jagdflugzeug Dewoitine
520 einen Angriff auf den Schnelligkeitsrekord
des deutschen Refordfliegers Wurster ( 610

Stundenkilometer ) zu unternehmen gedenkt .

Die Versuchsflüge sind bereits am Sonnabend¬
vormittag in Villacoublay aufgenommen
worden .

Konzentrationslager in Frankreich

( R . ) Paris , 20 . Februar .

Wie der „Matin " mitteilt , ist in Mende
Der Reichsarbeitsminister hat eine neue

( Mittelfrankreich ) das erste französische Kon =

Reichsgaragenordnungerlassen, die die Unter- zentrationslager eröffnet worden. Der Befehl
bringung von Kraftfahrzeugen regelt . Sie zu seiner Erstellung wurde schon vor drei Mo¬
tritt am 1. April in Kraft und gilt zunächst naten vom Innenministerium gegeben. Das
für das Altreich . Lager ist in einem ehemaligen Kloster

Handelsminister Stanley und der parlamen - untergebracht , das 1905 auf Grund des Ge¬
tarische Seketär für den Ueberseehandel Hudson setzes zur Trennung von Staat und Kirche ent¬
begeben sich im März nach Berlin zur Teil - eignet wurde . Es sind in ihm zunächst fünfzig
nahme an den Besprechungen der Industrie - Insassen untergebracht , die größtenteils aus

Frankreich ausgewiesen worden sind , aber we¬
gen politischer oder krimineller Vergehen in
keinem Lande die Aufenthaltsgenehmigung er¬
halten .

verbände beider Länder .

Die rotspanischen Flüchtlinge treiben in den
verschiedenen französischen Provinzen weiter
ihr Unwesen . In Argelès wurden etwa 300
Heftar Weingärten von den roten Milizen
verwüstet .

Der Vertreter von Peru suchte am Sonntag
Außenminister General Jordana auf und über¬
reichte ihm ein Schreiben des peruanischen
Außenministers , welches den Wunsch der Re¬
gierung von Peru zum Ausdruck bringt , diplo¬
matische Beziehungen zu der nationalspanischen
Regierung anzubahnen ,

Wie Havas aus Kairo meldet , hat die ägyp¬
tijche Regierung beschlossen, die nationalipani
Ihe Regierung de jure anzuerkennen .

Streit um die Kuhpodenimpfung

( R. ) Paris , 18. Februar .

Seit einigen Tagen durchschwirren die

französische Deffentlichkeit Gerüchte , die wissen
wollen , daß im Militärlazarett von Brest
zwei Seesoldaten an den Folgen der sogenann
ten Kuhpodenimpfung , die nach der Methode
des Dr . Ramon zum Schuß gegen die Diphte¬
ritis vorgenommen wird , aber trok ihrer bis¬
herigen Erfolge immer noch zahllose Gegner
zählt , verstorben seien . Zwei andere Todesfälle

Die zahlreichen und notwendigen Wohnungs¬
bauten sollen in vorbildlicher Weise in neuen
Stadtteilen angesetzt werden . Schließlich muß
dafür gesorgt werden , daß alle Stadtteile in
einem vernünftigen , alle Verkehrsarten berück¬
sichtigenden Verkehrssystem miteinander ver¬
bunden werden . Alle diese Aufgaben erfahren
ihre letzte Gestaltung aus dem Willen heraus ,

aus der Stadt in ihrer Gesamtheit und ihren
einzelnen Gliedern ein Kunstwerk zu
machen , wie es viele mittelalterliche Städte
darstellen , deren Form noch heute unsere Be¬
wunderung erregt . Alle Bauherren sind zur
Mitarbeit an der Stadtgestaltung auf Grund
der Stadtplanung berufen . Sie haben also
gegenüber der Allgemeinheit in dieser Hinsicht
bestimmte Aufgaben zu erfüllen , die die Stadt

milchise shi

soll gewahrt bleiben
19001190

Königsberg in einigen Leitsägen für das Bauch
aufgestellt hat . In ihrer Befolgung sind in
verständnisvoller Zusammenarbeit von Baus
herren , Architekten und Stadtbauverwaltung
schon Erfolge erzielt worden , die als vorbildlich
herausgestellt werden können .

Dug schüßt seine Baudenkmäler

Teplit - Schönau , 18 . Februar .
Die Stadt Dur im böhmischen Brauns

fohlenrevier , in der einer der Vorfämpfer des
Nationalsozialismus im Sudetenland , Hans
Knirsch , wirkt , war unter der tschechischen Herre
schaft in städtebaulicher Hinsicht sehr im Rüd
stand geblieben . Die öffentlichen Gebäude be
fanden sich in einem Zustande , der alles andere
als vorbildlich war . Auch die alten Baudent
mäler der Stadt verfielen . Nach einer Besich
tigung hat Gauleiter Konrad Henlein sofortige

In Dur wirkte imAbhilfe veranlaßt .
Schlosse des Grafen Waldstein einst als Bibs
liothekar Casanova ; hier soll auch sein Grab
sein .

1700 Menschen schuldlos in den Tod geschickt
Erschütternde Berichte über Greuel in Barcelona

Barcelona , 20. Februar . I festgestellt , daß dabei auch über 150 schwangere

Frauen ermordet wurden .
Die Verhandlungen der Militärgerichte , die

in unermüdlicher Arbeit bestrebt sind , die Trä¬
ger der Verantwortung für die bolschwestischen

Greueltaten in Barcelona ans Tageslicht zu

bringen , ergeben immer wieder erschütternde
Einzelheiten . Der Angeklagte Barriobero , der

ehemals Präsident " des bolschwestischen . Ge¬

richtshofes" in Madrid und später in Barce¬
lona war , wurde überführt , 1700 Personen

schuldlos in den Tod geschickt zu haben. Außer
dem wurde festgestellt , daß er fünf Millionen
Peseten ins Ausland verschoben hatte . Ueber
die Herkunft des Geldes befragt , erklärte er , es
als Bezahlung für seine Dienste erhalten zu
haben .

Ebenso erschütternd sind die Aussagen der

Mitglieder der sogenannten roten „ Kontroll¬
patrouillen " , die die Aufgabe hatten , politisch

Verdächtige " zu verfolgen . Die Patrouillen be¬
saken das Recht , die Wohnungen ihrer Opfer
vollständig auszuplündern . Dabei verschafften

sich die einzelnen Milizleute erhebliche Ver¬
mögen , mit denen sie später im Auslande ein

gutes Leben führen wollten . Ein Angeklagter
gab zu , eigenhändig 170 Morde ausgeführt
zu haben . Für die Verhältnisse bezeichnend ist
der Umstand , daß 60 vom Hundert aller Morde
erwiesenermaßen nicht aus politischen Moti¬

ven , sondern aus rein persönlichen Gründen
erfolgten , in den meisten Fällen , um die Opfer
ungestört ausplündert zu können . Es wurde

Drud und Verlag : S. -Ganverlag Wejer -Ems , GmbH .,
Zweigniederlassung Emden . Berlagsleiter : Sans Va ey ,
Emden

Hauptschriftleiter : Menso Folterts . Verantwortlich
(auch jeweils für die Bilder ) für Politit : Menso Folkerts;
für Kultur , Gau und Provinz , sowie für Norden -Krumm
hörn , Aurich und Harlingerland : Dr. Emil Krigler ;
für Emden sowie Sport : Helmut Kinsky; alle ins

und Friz Brockhoff : in Aurich : Heinrich Herderhorst ; inEmden ; außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn
Berliner Schriftleitung :Norden : Hermann Röntg .

Graf ReilerVerantwortlicher Anzeigenletter Paul Schiwy . Emden .
D. - A. Januar 1939 : Gesamtauflage 28 423.
davon Bezirksausgaben

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 169
10 254

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nz . 18 für alle Ause
gaben gültig Nachlaßstaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und die Bezirksaus

B für die Gesamtausgabegabe Leer-Reiderland
Anzeigenpreise für di Gesamtausgabe : die 46 Mint

meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Millio
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden
Aurich-Harlingerland. die 46 Millimeter breite Milli
meterzeile 10 Pfennig . die 68 Millimeter breite . Texto
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Beztitsausgabe Veet -Retberland :
Die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , bie
68 millimeter breite Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirkse

ausgabe Familien, und Kleinanzeigen 8 Bfenntg.
gesamt :

Im NS .- Gauverlag Weser -Ems , Gmbh . erscheinen ins

Ostfriesische Tageszettung
Oldenburgische Staatszeitung
Bremer Zeitung

28 428
39 010
37 768

Wilhelmshavener Kurier 15 948
Gesamtauflage Januar 1939 121 142



Korpsführer Hühnlein verleiht das „ Deutsche Motorsportabzeichen " .

Im Berliner „ Ufa - Palast am 300 " sprach Reichsleiter Korpsführer Hühnlein über den „ Deut¬
schen Kraftfahrsport " und nahm anschließend die , erstmalige Verleihung des vom Führer ge¬
stifteten , ,Deutschen Motorsportabzeichens " , so wie die Ehrung der Deutschen Automobil - und
Motorradmeister 1938 vor . Reichsleiter Kor psführer Hühnlein verleiht dem deutschen

Europameister , Staffelführer Caracciola , das „ Deutsche Motorradsportabzeichen " .
( Weltbild . Zander - Multipler -K . )

Die NS . -Winterkampfspiele 1939 in Villach gestartet

In Villach , der südlichsten Stadt des Großdeutschen Reiches , wurden die NS . -Winterkampf

spiele 1939 eröffnet . Ein SA . - Sturm beim Marsch durch das festlich geschmückte Villach .

(Weltbild , Zander -Multiplex -K. )

Zu verkaufen

3. Familienhaus
in Emden , Gr . Deichstraße 17
belegen , äußerst preiswert durch
uns zu verkaufen .

Gute Kapitalanlage , Hohe Ver
zinsung .

-

Eiche , Wolfstappe , Schwergels¬
Anlagen , Sumpfweg u . Abtrieb
auf der neuen Umgehungsstraße .

ca . 10 fm A Eichen Kl . 4 ,
Eichen Kl . 5 ,
Eichen Kl . 6 ;
Eichen Kl . 2 ,
Eichen Kl . 3 ,

5 fm A
9 fm A

10 fm B
56
63 fm
39 fm

9 fm

-
-

-

Eichen Kl . 4 ,
Eichen Kl . 5 ,
Eichen Kl . 6,

4 fm B Eichen Kl . 7 ;
C . F . Garrels & Sohn

Haus - , Grundstüds =
ca . 1 fm A -

KI . 3b
und Hypothekenmatler

Emden , Wilhelmstraße 441
bei Radio Pannhoff , Fernr . 2637

Orient -Teppich
und Brücke , neu , preiswert

zu verkaufen .

Schriftliche Anfragen erbeten
unter 1287 an die OT3 . ,
Emden .

Forstamt Varel

Starkholzverkauf

-
Tannen Absch .

5 fm B Tannen Lgh . u .
Abschn . Kl . 2 - 5 ;
4 fm B Fichten Lgh . u .
Abschn . Kl . 2 - 5 ;
13 fm A Lärchen Lgh .

-

KI . 26 - 36 ,

-

-4 fm B Lärchen Lgh .
Kl . 16 - 2a ,
15 fm BLärchen Lgh .
KI . 26 - 36 .

Sämtliche Hölzer sind mit
rotem Kreuz , die Werthölzer
mit einem . . W" am Stamm¬
ende bezeichnet .

Der Verkauf findet im be =

Gesucht per 1. April oder später

tüchtige Verkäuferin
für Fertigkleidung u . Manufakturwaren

tüchtiger

Verkäufer u . Gebrauchswerber
bei gutem Gehalt bei nicht freier Station .

Gerhard Borchers , Zetel

Für unsere Warengenossenschaft ( Getreide , Futter - und
Düngemittel und Sämereien ) suchen wir auf sofort einen
erfahrenen

Geschäftsführer
Bewerbungen mit Gehaltsansprüchen sind zu richten an
den Vorstand der

Bezugs - und Abjaßgenossenschaft , ,Rheiderland "

am Dienstag, dem 28. Februar, schränkten Bietertreis statt. 3u- GmbH., Weener (Ems ) .

um 14 Uhr
gelassen sind für die Nichtwert¬
hölzer nur fleine Holzhand¬

im Kurhaus , Mühlenteich . werker , für die Werthölzer alle
Bestes Tischler - , Stellmacher - , Kaufliebhaber .

Drechsler - , Bau - und Schneide - Vorzeigen des Holzes am
halz , Schiffbauerholz u . Masten ; Sonntag , dem 26. Februar , am
ausgesuchte , zurecht - und gesund - Montag , dem 27. Februar , und
geschnittene Ware . am Verkaufstage ab 8 Uhr ; für

a) Revier Neuenburg , Forst - Revier Neuenburg vom Bahnhof
orte Steinpfad , Achternkamp , Bockhorn , für Revier Seghorn
Lohrien . vom Kurhaus Mühlenteich . für

Eichen Kl . 3 , Revier Jungeholz vom Wald¬
Eichen Kl . 4 , faffee Varel aus .

2,65 fm A
2,87 fm A
1,90 fm A
2,48 fm B

38,50 fm B
43,56 fm B

5,38 fm B
4,57 fm B

3,05 fm A
1,19 fm B
0,92 fm B
0,28 fm B

-
-

Kl . 1b , 2a ,
0,42 fm 33

KI . 2b .

-

-

-

-

Eichen Kl . 5 ; Aufmaßlisten durch das Forst
Eichen Kl . 2, amt Varel gegen vorherige Ein¬
Eichen Kl . 3 , sendung von 1 . - RM . für Re¬
Eichen Kl . 4, vier Seghorn , 1. - RM . für
Eichen Kl . 5, Revier Jungeholz und 0. 50 RM .
Eichen Kl . 6 ; für Revier Neuenburg , zuzüg

Kief . Lgh . Kl . 36 , lich 0. 24 RM . für Porto .
Kief . Lgh . Kl . 2b ,

Der Forstmeister
Rief . Lgh . Kl . 3a ,

Kief . Abschn . des oldbg . Forstamtes Varel .

Kief . Abschn .

b ) Revier Seghorn , Schutz¬
bezirk Seghorn , Forstorte Ma¬
rienkamp , Spiekermarden , Hol
lerorth ; Schußbezirk Büppel ,
Forstorte Lärchenkamp , Moor¬
famp , Kl . Herrenneuen , Gr . Her¬
tenneuen .

ca . 1 fm A
4 fm A

78 fm 2
36 fm B

8 fm B

Eichen Kl . 4 ,
Eichen Kl . 5 ;
Eichen Kl . 3 ,
Eichen Kl . 4 ,
Eichen Kl . 5 ,

Für mein Gemischtwarengeschäft baldmöglichst ein tüchtiger

Verkäufer und Dekorateur
gesucht . Gutes Gehalt . Kost und Wohnung im Hause .

M. J . Snoek , Edewecht , Ruf 11

Zuverlässiges , erfahrenes

Alleinmädchen
Zuverlässigen

Kutscher
und

Famehrere Arbeiter
für die Saison zum 15. April

Gutes Gehalt . Fa¬gesucht .
milienanschluß .

Schriftl . Angebote u . A. 110
an die OTZ . Aurich .

Zuverl . Hilfe
Kleinanzeigengehörenin die 923 für Laden und Haushalt

Stellen -Angebote

Gesucht nicht zu junge

Hausgehilfin
vom Lande .

2 fm B - Eichen KI. 6Domäne Sarsweg .
ca . 4 fm A - Kiefern Lgh .

und Abschn . KI . 2 ,
42 fm A Kiefern Lgh .

und Abschn . KI . 3 ,
2 fm A Kiefern Lgh .
und Abschn . KI . 4 ;

Für Geschäftshaushalt ohne
Landwirtschaft zum 1. Mai er¬
fahrene

1 fm A Lärchen Lah. Sausgehilfin
und Abschn . KI . 2 ,
2 fm A - Lärchen Lgh .
und Abschn . KI . 3 ,

-

gesucht .

Herm . Albers , Altfunnirfiel
über Wittmund , Fernruf Carolinen¬

2 fm A - Lärchen Lgh - fiel 327.
und Abschn . KlI . 4 ,
1 fm A - Lärchen Lgh .
und Abschn . KI . 5 ;

16 fm A - Fichten Lgh .
und Abschn . KI . 5 ,
7 fm A - Fichten Lgh .
und Abschn . I. 6 .

c) Revier Jungeholz , Forstorte
Rennbahn , bei der Deutschen !

3um 15 . März oder 1. April
ein junges

Mädchen
für Geschäftshaushalt gesucht .
Nicht unter 18 Jahren .

Schr . Angebote unter Nr . 18
an die Borfumer Zeitung .

gesucht .

Wilke de Buhr ,
Warsingsfehn .

Gesucht für landw . Betrieb
ein

Verwalter
ca . 40 3. alt , Dauerstellung .

Schriftliche Angebote unter
2 . 164 an die OTZ . , Leer .

Wer
schönes

Haarliebt, braucht
täglich

Sebalds
Haartinktur!

AnateSEBALDHildesheim
1868

Flasche RM . 1. 75 3. 25 und 5 . 25

in Akkord stellt sofort oder
später ein

Wilhelmshavener Ziegelei
Mehrtens & Co . , Mariensiel .

Wohnung ist vorhanden .

Stellen -Gesuche

Suche eine Stelle als

Kraftfahrer
Harm Remmers , Neuschoo
über Ejens .

Speise - und Getränkekarten
liefert schnell und preiswrte

die DT3 . - Druckerei

Verdauung
anregen und fördern , Blat ver¬
beffern , Eßluft fteigern und da¬
durch zugleich Nerven träftigen
mit dem Mineralsalzträuterpulver

Heidekraft

40 Tage -Badung 1,80, Doppel¬
padung 3,30 (Pulver oder Ta¬
bletten ), zu haben in allen Apo¬
thefen , Drogerien , Reformhäusern .

Der moderne Mabellrameport21

tadre
GerhardvonEmden GerhardvonEnden
Ruf272Aurich Ruf272 Ruf272Aurich B

Familiennachrichten

Ihre Vermählung geben bekannt

Tjarko Albers und Frau
Netti , geb . Blank .

Nordseebad Baltrum , den 19. Februar 1939 .

Gleichzeitig danken wir für erwiesene Aufmerksamkeiten ,

Die Geburt unseres zweiten Kindes

Johann Christoph
geb . am 15 . februar 1939

zeigen wir hocherfreut an

Hildegard Witt geb. Hinrichs
Dr . Walter Witt

3. 3t . Bonn a. Rh. ( Elifabeth - Krankenhaus )

Siegburg , Cecilienstraße 7b .

Ihrhove . Köln , Wuppertal - Vohwinkel .
den 18 . Februar 1939 .

Gott der Herr rief heute durch einen sanften

Tod heim unsern innigstgeliebten Vater , Schwieger¬
vater und Großvater

Pastor i. R.

Jasper L. H. Stroman
Er erreichte das hohe Alter von 862 Jahren ,

von uns tiefstbetrauert

Etta Gottschalk , geb . Stroman

Olga Hülsebus , geb . Stroman

Georg Hülsebus , Pastor

Ernst - Edzard Gottschalk
Gerichts - Assessor

Jasper - Wilhelm Gottschalk
Referendar

Ursula Hülsebus

techn . Assistentin

Franz - Jasper Hülsebus
stud . theol . et phil . , z . Zt . i. Int .-Regt . 16

Georg Hülsebus
stud . agr ., z . Zt . i. Inf .-Regt . 39

Henny Korporal
als treue Stütze seines Alters .

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem

22. Februar 1939 , nachmittags 22 Uhr , in Ihrhove .



C

Sportdienst der OT3 .

Hochspannung in der Gauliga
BfL . Osnabrück übernimmt die Tabellenführung

Das Hauptinteresse in der Niedersachsen - |
Gauliga nahm die Begegnung VfL Osna¬
brück gegen Eintracht -Braunschweig ein . Wenn
man den Osnabrückern auf Grund des Plaz¬
vorteils wohl einen knappen Sieg zugetraut
hatte , so ist die Höhe des Erfolges doch eine
Ueberraschung . Nach diesem Siege haben sich die
Osnabrüder mit 24 :4 Punkten und einem Tor¬
verhältnis von 42 :9 an die Spike gestellt . Auf
dem zweiten Platz folgt Hannover 96 mit 24 :6
Punkten und einem Torverhältnis von 57: 15.
Eintracht Braunschweig fällt jetzt auf den
dritten Platz zurück , während Werder nach wie
vor den vierten Plaz hält . Hannover 96 schlug
den Ortsrivalen Arminia sehr sicher mit 5 : 0 .
Mit dem gleichen Ergebnis endete das Spiel
Werder gegen Algermissen . In Bückeburg sieg¬
ten die Jäger über den ASV . Blumenthal ,
während der VfB . Peine durch einen knappen
Erfolg über den MSV . Lüneburg der Abstiegs¬
sorgen enthoben sein dürfte . Die Ergebnisse
waren wie folgt :

VfL . Osnabrüc -

Die Harburger Borussen erwischten gegen
die Schweriner einen ausgezeichneten Tag .
Der gefährlichste Mann des Schweriner SB . ,
Schulz , wurde schachmatt gesetzt, sonst wäre Bo¬
russia nicht so leichten Kaufs davongekommen .

Die Lübecker Polizei fonnte mit der
Samburger Victoria , die ohne Schwarz
und Dierksen antrat , gut fertig werden . Die
Polizisten , mit Ersatz für Kneehaus , hatten
bald Saat auf der Verlegtenliste , der bei einem
Zusammenprall mit Ude etwas abbetam , wirt¬
ten aber dennoch besser als die Hamburger .

Eimsbüttel verlor durch das 0 :0 den
dritten Puntt an Rasensport , die im Hin¬
[piel 1 :0 gewannen .

Ergebnisse im Reich

BC . Hartha
SC . Planiz

Gau 5 , Sachsen :

-

Konkordia PlauenEintracht Braunschweig 4 : 1
Hannover 96 - Arminia Hannover

Polizei Chemnik
Dresdner SC .

TuR . 99 Leipzig - VfB . Leipzig
Sportfr . Dresden

8 : 1
1 :4
0 : 2

-
-

5 :0

Fortuna Leipzig 5 :4
Guts Muts Dresden

0 :2 .

Werder Bremen Algermissen 1911 5 :0 Gau 9 , Westfalen :
-Jäger Bückeburg ASV . Blumenthal 4 :0 -

VfB . Peine 1 : 2

24 :4

Schalke 04 SVg . Herten
VFL . 48 Bochum SV . Höntrop
Preußen Münster

-MSB . Lüneburg

VfL . Osnabrüd
Hannover 96

-

14 11 2 1 32 : 9
15 11 2 2 57 : 15 24 :6

Eintr . -Brauschweig 15 10 3 2 30 : 14 23 :7
Werder Bremen 15 8 4 3 29 : 19 20 : 10

Jäger 7 Bückeburg 15 7 2 6 37 : 26 16 : 14
BFB . Peine 6 27 29 : 34 14 : 1615
Arminia Hannover 15
MSV . Lüneburg 15
ASV . Blumenthal 14
1911 Algermissen

5 1 9 20 : 33 11 : 19
4 1 10 22 : 37

15

9 : 21
3 0 11 11 : 28 6 : 22
0 1 14 7 : 56 1 : 29

Nordmark Ueberraschungen
Im Nordmark -Fußball gab es am Sonntag

wieder einige nicht ganz erwartete Ergebnisse .
In erster Linie sind die Niederlage der Ham¬
burger Victoria in Lübeck und das Unentschie¬
den Eimsbüttels in Harburg zu nennen .

Der HSV . hatte mit den schnellen Alto =

naern oft seine liebe Not , zumal bei den
Rothosen Noack und Höffmann fehlten , die durch
Sikorski und Spundflasche ersetzt wurden .

Der FC . St . Pauli verlor gegen die
Rieler Holsteiner in der letzten Viertel¬
stunde unglücklich durch ein Eigentor des Ver¬
teidigers Busch . Bis dahin stand es 3 :3 , so
hätte es dem Spielverlauf nach bleiben müssen .

* 9

Arminia Bielefeld
SV . Röhlinghausen

-

9 : 1
1 : 0

Borussia Dortmund
4 : 4

Arminia Marten 1 :1
Westfalia Herne

ausgefallen .

Gau 10 , Niederrhein :

Westende Hamborn
SSV . Wuppertal

-

-
- Duisburg 48/99 0 :0

Schwarz - Weiß Essen
2 :4

Fortuna Düsseldorf VfL . Benrath 2 : 1

Hamborn 07 5 :0Turu Düsseldorf

Gau 13 , Südwest :

Gaumannschaft Südwest Lothringen 4 :4
TSG . 61 Ludwigshafen FSV . Frankfurt

1 : 0
-

-

Gau 16 , Bayern :
-1. FC . Nürnberg Spielog . Fürth 1 :0

1. FC . Schweinfurt 60 München 0 : 2

Neumeyer Nürnberg Schwaben Augs¬
burg 4 : 1

Jahn Regensburg Bayern München 4 :1

Gau 17 , Ostmark :

Wader Wien Austria Wien
Admira Wien Rapid Wten
Wiener Sportclub Amateure Stenr 5 :1

-
5 :2
0 : 0

VIL . Germania schaltet VfL . Oldenburg aus
1. Zwischenrunde um den Tschammer Pokal

Deutschland -

Bellage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung

Bradl springt über 80 Meter
Deutschlands 7. Weltmeistertitel im Sti

-

die Weltmacht im Stisport ! | machte und nicht unerheblich auf die Zeites

Gust ! Berauer (Deutschland ) Weltmeister drückte. Ueber die kurze 500 -Meter -Strede
der nordischen Kombination - und nun Josef siegte der Norweger Engestangen in 44,8 Gefun
Bradl (Deutschland ) , Weltmeister im Spezial - den vor Europameister Bersinsch -Lettland und
sprunglauf ! Dazu die Titel Josef Jenneweins Wasenius -Finnland , die zusammen mit 45,4
und Christ ! Cranz ' ! Es ist unfaßbar ! Er , der Sekunden den zweiten Plaz belegten . Erst an
vor einem Jahr noch Jungmann war , ent - zwölfter Stelle fonnte sich der deutsche Meister

thronte Norwegens Springerfönige , war besser Wazulek placieren . Stiepl wurde im Feld der
als der Olympiasieger und frühere Weltmeister 27 Läufer gar Letter . Mit Mathiesen belegte
Birger Ruud , war besser als der Titel - auch im 5000 -Meter -Lauf ein Norweger den
verteidiger Asbjörn Ruud , war besser als Ar- ersten Play . In 9: 31 Minuten ließ er Ber
nold Kongsgaard , der alterprobte Kampfge - sinsch , Wasenius und Wangberg -Norwegen , die

fährte der Ruud -Dynastie , war besser als Bir - gemeinsam in 9 :41,3 den zweiten Platz eine
gers großer Olympiagegner , Schwedens Spizen - nahmen , hinter sich. Von den Deutschen war
tönner Sven Erikson , war besser als der Re - Stiepl der beste Läufer . Mit 9 :44,4 belegte er

fordhalter Stanislaus Marusarz , der Polens die 7. Stelle , während Wazulek erst auf den

Hoffnungen truq . Josef Bradl erfämpfte sich 26 . Rang fam .
seinen Weltmeistertitel in einem erbitterten

Kampf auf glatter Chance vor Birger Ruud ,
Kongsgaard , Erikson und Marusarz .

Im ersten Durchgang erzielte der Salz¬
burger mit 80 Meter die größte Weite , stand
im zweiten bombensicher 76,5 Meter . Birger |
Ruuds Sprünge lagen bei 72,5 und 81,5 Meter .
Allen anderen war die 80 - Meter -Grenze un =
erreichbar .

Christl Cranz schönster Lohn

Der Führer hat Christl Cranz zu ihren be¬
wunderungswürdigen Siegen bei den Sti¬
Weltmeisterschaften telegraphisch seine herzlich¬
sten Glückwünsche übermittelt .

SA .-Gruppe Hochland gewann Preis des Führers
Bei strahlendem Sonnenschein stand am

Hauptwettkampftag der NS . - Winterkampfspiele
1939 in Villach der Achtzehn -kilometer
Patrouillenlauf mit KK . - Schießen um
den Ehrenpreis des Führers zur Entscheidung .
Die SA . - Gruppe Hochland , die bereits
1936 in Schreiberhau und 1938 in Oberhof er¬
folgreich war nur 1937 hatte sich in Rottach¬
Egern der 44-Oberabschnitt Südwest dazwischen
geschoben tam auch diesmal wieder zum

Siege und damit in den endgültigen Besitz der
Dom Führer gestifteten Trophäe . Mit der

zweiten Mannschaft besetzten die Hochländer
auch noch den zweiten Plaz vor dem mit fast
zwei Minuten Abstand folgenden 44 -Ober¬
abschnitt Süd . In der Klasse B. , die nicht 18 ,
sondern nur zwölf Kilometer zu laufen hatte ,

war gleichfalls die SA .-Gruppe Hochland steg¬
reich . Bei den Flachland -Mannschaften ge¬
wann die SA .- Gruppe Hessen .

Nicht weniger als 60 Mannschaften stellten
sich am Sonnabendmorgen in der Villacher
Hubert -Klausner -Kampfbahn zur 5 mal 8-Kilo¬
meter -Meldestaffel . Bei bedecktem Himmel
erst später brach die Sonne durch fanden die
300 Läufer gute Schneeverhältnisse vor . Go

Den schärfsten Kampf lieferten sich in der zu
erst gestarteten Gruppe die SA .-Gruppe Hoch¬
land und die Ordensburg Sonthofen . Nichts
spricht besser für den Verlauf des Ringens die
ser beiden großartigen Mannschaften , als die
Tatsache , daß das Rennen erst auf den letzten
vierzig Meter der insgesamt vierzig Kilometer
langen Strecke entschieden wurde . Die Hochland¬
SA . gewann in 2: 33: 01 mit einer Sekunde Vor¬
sprung gegen die Ordensburg Sonthofen . Den
dritten Plak belegte der 44 -Oberabschnitt Süd

Wegen Erkrankung und dienstlicher Ver - , spielen . Wille ist recht aktiv . Wieken spielt , gab es in beiden Gruppen glänzende Zeiten .

hinderung mußte Ostfrieslands einziger Ver¬
treter in den Pokalspielen mit fünffachem Er¬

Jazz antreten . Trotzdem wurde der Sieg über
den VfL . Oldenburg mit 4 :3 errungen . Das
ist eine Leistung , die Anerkennung verdient ,
zumal Germania beim Seitenwechsel mit 1 :3
im Rückstand lag . Die große Linie in dem
Spiel fehlte jedoch .

Germania hat die erste Zwischenrunde er¬
folgreich überstanden . Und zweitens verbuchen
die Verantwortlichen im VfL . Germania mit
besonderer Freude , daß der Sturm endlich
wieder einmal Tore anzubringen vermochte ,
obwohl Oldenburgs Schlußmann oft einen un¬
sicheren Eindruck machte und das eine oder
andere Tor hätte halten müssen . Knust ,

Warnken und Döhler , Oldenburgs bekannte
Stürmer , waren die besten Spieler der Gäste :

mannschaft. Bei dem Sieger boten Baumeister ,
der sich gegen Schluß des Spiels in Hochform
zu spielen vermochte , sowie Willi Wieken und
Johann Engels , also drei Spieler der hinteren
Reihen , ausgezeichnete Leistungen . Auch Junker
im Tor hielt verschiedene Bälle hervorragend .
Im Sturm gefiel am besten der Ersaßmann
Wille , nicht allein wegen der drei Treffer , die
er erzielen konnte. Insgesamt setzte sich die
Mannschaft gut ein , ihr knapper Sieg ist ver¬
dient .

In der ersten Halbzeit sind die Leistungen
wenig erwärmend . Germanias Sturm in

stark veränderter Aufstellung muß sich erst ein¬

Englischer Fußball
Everton siegt - Derby County verliert

Die englischen Fußball - Meister¬
Ichaftsspiele am Sonnabend brachten der
für vier Spiele nach Deutschland verpflichteten
Spigenmannschaft FC . Everton einen weiteren
Sieg ein . Mit 2 : 1 blieben die Bolton Wan¬
derers geschlagen , und da Derby County 0 : 1
gegen Birmingham verlor , steht Everton nun¬
mehr wieder allein an der Spize . Wolverhamp =
ton Wanderers tamen zu einem weiteren Punkt¬
gewinn mit 4 : 1 über Leeds United und haben
den dritten Plaz sicher . Das Londoner Lokal¬
derby Arsenal - Chelsea endete mit 1 : 0 für Ar¬
senal . Aston Villa blieb 2 :0 über Liverpool
erfolgreich. In der zweiten Liga tonn¬
ten die Blackburn Rovers 1 :0 gegen Burnley

gewinnenund dadurch wieder dieSpize nehmen,
da Sheffield United 0 :4 von Millwall geschlagen
wurde. Auch Coventry City mußte mit 5:0 eine
Niederlage in Bury hinnehmen .

In Schottland wurden die Glasgow Ran¬
gers überraschend von Clyde geschlagen .

auf Angriff , aber hinten flafft bei schnellen
Vorstößen Oldenburgs eine gefährliche Lücke.
Schon führt Oldenburg 1 :0, als der Mittel¬
stürmer allein vor Junker steht . Germania
drängt auf Ausgleich , Gelegenheiten sind vor¬
handen . Müller trifft den rechten Torpfosten
und Wille verwandelt den Abpraller zum 1 : 1.
Dann läßt Döhler Junker keine Chance : 2 :1
für Oldenburg . Das dritte Tor auf ähnliche
Weise folgt schnell, Warnten schießt zum 3 :1
ein , um gleich darauf eine „ todsichere Sache "
auszulassen .

in 2 : 34 : 23 .

Norwegen beweist seine Klasse

Nach den beiden Wettbewerben des ersten

Tages liegen Bersinsch und Wasenius mit

103,530 Punkten gemeinsam in Front . Bon
unseren Läufern erhielt Stiepl den 13 . Play
mit 108,090 , während Wazulek weiter zurüc
gefallen ist .

Graham Sharp wurde Weltmeister

Die letzte Weltmeisterschaft des Jahres 1939
im Eistunstlaufen wurde am Gonne
abend mit der Kür der Männer entschieden .
Der Engländer Graham Sharp holte sich in

Abwesenheit des Titelverteidigers Feliz Kaspars
Wien zum erstenmal die Weltmeisterschaft .
Sein Landsmann Tomlins , der noch nach der

Pflicht bei der Europameisterschaft hinter dem

deutschen Meister Horst Faber lag , war in der
Kür gleichfalls sehr sicher und
11 / 372,58 3weiter .

wurde mit

Ergebnisse : 1. und Weltmeister Gra
ham Sharp -England , 2. Tomlins -England , 3.
Horst Faber = Deutschland , 4. W. Rada .
Deutschland .

Internationaler Juniorinnen Kunsts

laufwettbewerb um den Großen Jubiläums

Punkte , 2. Sanne Niernberger - Deutsch
preis : 1. Walker - England Plazziffer 6 374,3

land 10/365,38 , 3. Eva Boton -Ungarn 17/359,4,
4 . Hertha West Ier - Deutschland
Punkte .

22 / 352,5

6. Akademische Weltwinterspiele
Die 6. Akademischen Weltwinterspiele , die

ursprünglich in Trondheim stattfinden sollten
und wegen Schneemangels im letzten Augen .
blick nach Lillehammer verlegt werden

mußten , wurden am Sonntag von Kronpring

Olav von Norwegen feierlich eröffnet . Fahnen
träger von zwölf Nationen marschierten mit
ihren Mannschaften auf , die nun mit insgesamt
260 Teilnehmern die verschiedenen Wettbe
werbe in dieser Woche bestreiten werden . Ver .
treten sind Deutschland , Ungarn , Polen ,

Norwegen . Schweden, Finnland , Frankreich , die
Schweiz und die Tschecho-Slowakei , Lettland ,
Estland und Portugal .

Die deutsche Streitmacht ist klein , sie wird

daher einen schweren Stand haben . Harro

Cranz , Lisl Hoferer , Helga Gödl , die Ges
schwister Pausin und Mar Stiepl dürften
wieder manche Titel erringen .

Die Wettbewerbe begannenbegannen mit einem

Eishockey - Vorspiel , das die Tschecho -Slowatet
Die Voraussetzungen zur Austragung der 6 :0 (3 :0 , 2 : 0, 1 :0 ) gegen Polen gewann . Der

Weltmeisterschaften im Eisschnell¬ Montag bringt als ersten Sti - Wettbewerb den
Iaufen waren am Sonnabend in Helsinki
nicht gerade günstig . Bei 0 Grad sekte später Abfahrtslauf . Er findet in Nermo statt , einem
ein Schneeregen ein, der die Bahn sehr schwer kleinen Bergort unweit von Lillehammer .

Spannende Ortstreffen in der 1. Kreisklasse
ESV . - Spiel und Sport 4 : 1

Germania gibt sich nicht geschlagen . Der

Einsatz wird größer , das Spiel lebendiger und
härter . Aus einem Gedränge holt sich Wille
den Ball , das Spiel steht 3 :2 . Germania be =

merkt die Unsicherheit des Tormanns der Gäſte .
Baumeister spielt sechster Stürmer , stärker wird

Germanias Druck, der Ausgleich muß fallen .
Wille ist es , der eine Gelegenheit wahrnimmt
und den Ausgleich besorgt . Ueberraschend
tommt Oldenburg für Minuten auf . Junker
tann einen wuchtigen Nahschuß Warnkes
stoppen . Germanias Angriff meldet sich wieder .
Hafen , der bereits im Reservespiel mitgewirkt
hatte , gelingen gute Flanken und Lüdemann
kommt zu guten Befreiungsschlägen . Zehn Bilic vielen der 1. Kreisklasse Oldenburg- trotz der schlechten Bodenverhältnisse recht an

In den drei zum Austrag gekommenen | wußt , fämpften mit voller Hingabe und zeigten

Minuten vor dem Abpfiff schießt Meyer das

Siegtor . Zum Ausgleich fehlt Oldenburgs Osland kam es in allen Begegnungen zu sprechende Leistungen . Hier ist besonders die
heißen Kämpfen . In Emden entschied der erste Halbzeit zu erwähnen , in welcher der

Mannschaft die Kraft .
Emder Turnverein den harten Kampf gegen Kampf seine Höhepunkte hatte und die Ents
seinen Ortsrivalen Spiel und Sport nach dem scheidung troß der knappen Führung der Turner
Wechsel mit 4 : 1 Toren zu seinen Gunsten . noch völlig ungewiß war . Während dieses
In Oldenburg fanden zwei Ortsrivalentämpfe, Zeitabschnittes spielten die Spiel und Sportler
an denen alle vier Oldenburger Kreisklassen - mit Windbegünstigung , verschafften sich öfters
vereine beteiligt waren , statt . Viktoria fam feldliche Vorteile , erwiesen sich jedoch im Aus¬

auf eigenem Plaz gegen den Heeressportverein nutzen von Gelegenheiten wieder recht harm¬

3 . R. 16 nicht über ein 2 :2 - Unentschieden hin - los . Sie vergaben sogar einen Elfmeter . Die

aus . Im Treffen der beiden Tabellenlegten Turner dagegen waren im Sturm erfolgreicher ,
behielt der Luftwaffen -Sportverein über den was für sie den Sieg verdient machte . Im

Reichsbahn SuSV . erwartungsgemäß mit 4 :0 zweiten Durchgang baute bei den Gelbs

Toren flar die Oberhand . schwarzen die Läuferreihe auffallend start ab ,
so daß der Sturm ohne Rückhalt zur Erfolgs
losigkeit verurteilt wurde .

-

Germania spielte mit Junker ; J. En¬
gels , Lüdeman ; W. Wieken , W. Wieten , Bau¬
meister; Wille . Meyer , Müller , Brauer , Haken.

Weitere Ergebnisse

TuS . 76 Osternb . Bremer Sportfr . 1 :0 ( 1 :0 )

VfL . W' haven Bremer Spverein 8 : 1 (2 :0 )

44 -Sportgem . NDL . Bremen 1 : 3 (1 :2 )
M. Brinkmann Bremen VfB . Oldbq . 1 :4 (1 :2)
Reichsb . /Post SV . Bremen VfL . Hemel . 1 :0

Bremervörde SC . Komet Bremen 1 :5

Tv . Wulsdorf Nordsee Curhaven 9 : 1 ( 3 :0 )

TuS . Bremerhav . 93 Tura Gröpelingen 5 :2

-

-

-

-

20 - Kilometer -Gehen in Wilhelmshaven

Die Kommandantur der Befestigungen von
Ostfriesland führt am 19. März ein 20¬
Kilometer -Gehen durch . Es wird in zwei
Klassen gestartet , und zwar in der Klasse 1, die
offen für alle ist, und in der Klasse 2, die den
Teilnehmern über 32 Jahre vorbehalten bleibt .
Meldungen sind bis zum 10. März an die
Kommandantur der Befestigungen von Ostfries¬
land , Standortsportoffizier , Wilhelmshaven , zu
richten .

Bessere Stürmer ausschlaggebend Dieses kampfbetonte Treffen , in dem zeits
weilig recht hart gespielt wurde , leitete der
Oldenburger Schiedsrichter Ruhlander , der
die Zügel straff hielt . Weniger gefallen fonnte
sein zeitweilig zu kleinliches Abpfeifen bei
ordnungsmäßigem Spiel .

Der während der ganzen Dauer des
Spiels niedergehende Regen und das vorher
ausgetragene Spiel hatten den Boden tief und
schwer bespielbar gemacht und stellten an die
Spieler erhöhte Anforderungen . Die ungün¬ Vom Beginn an setzten sich beide Partner

stige Witterung mag auch der Grund dafür ge- voll für ihre Farben ein . Durch schnelle Flügel
der ETV . - Linksaußen , traf die Latte , den Ab¬wesen sein, daß dieses Treffen zwischen den angriffe kamen beide Tore in Gefahr . Bünger,

beiden Emder Ortsrivalen mit nur einigen praller jagte Michielsen daneben. Auf der
hundert Zuschauern nicht den sonst gewohnten Gegenseite verschoß Moriz eine sichere Gelegen
Besuch fand , den es auch diesmal verdient ge- heit . Als Bockelmann bei einem Angriff von
habt hätte . Denn beide Mannschaften waren Mener sich nicht vom Ball trennen fonnte , ge
sich der Wichtigkeit dieses Kampfes vollauf belangte Meyer im Besiz des Leders und Bruna



hatte bei diesem scharfen und genauen Schuß
feine Rettungsmöglichkeit . ETV . führte also
nach fünf Minuten 1 : 0 durch einen Treffer ,
Der hätte vermieden werden können . SuS .
brehte mächtig auf und verursachte durch forsche
Angriffe brenzlige Momente vor dem Tor
des ETV . , der mehrere gut getretene Ecken
über sich ergehen lassen mußte . Aits erwies
fich in dieser Drangperiode aber als ein tüchti¬
ger Torhüter . Die Angriffe wechselten oft
recht schnell und gaben dem Treffen eine er¬
höhte Spannung . Galla und Santier , die
beiden Mittelläufer , sorgten mit ihren Neben
leuten für brauchbare Vorlagen an ihre Stür¬
mer . SuS . mußte sich in der 32 . Minute durch
einen Bombenschuß von Meyer , der von
Michielsen freigespielt wurde , zum zweitenmal
geschlagen bekennen. Durch eine harte Elf¬
meterentscheidung hatten die Plazbesizer Ge¬
legenheit , den Vorsprung zu vermindern , jedoch
jagte Berends das Leder über die Latte .
Wenig später jedoch holte dies Waldeck nach ,
indem er einen qutgetretenen Eckball unhalt¬
bar verwandelte . Bis zum Wechsel lagen die
Gelbschwarzen start im Angriff , fonnten aber
die starte gegnerische Hintermannschaft ,
der Behrens , Trentmann und Aits besonders
hervorragten , nicht bezwingen . Halbzeit 2 :1
für ETB .

aus

Nach anfänglicher Ueberlegenheit von Spiel
und Sport übernahm der ETV , allmählich das
Kommando und ging , wieder durch Meyer ,
nach 15 Minuten mit 3 : 1 in Führung .
Michielsen , der besonders gefiel , hatte seinem
Mittelstürmer genau vorgelegt . 3 :1 bedeutete
Sieg ! Sus . ließ in der Läuferreihe erhebliche
Schwächen aufkommen , so daß die Turner sicher
das Gesez des Handelns diktierten . Ihlow
fonnte eine Vorlage seines Linksaußens zum
Endergebnis 4 : 1 auswerten .

Beim Sieger waren die Mannschaftsleistun¬
gen ausgeglichener als beim Gegner , entschei¬
dend war die bessere Fünferreihe . Der Elf ge¬
bührt ein Gesamtlob . Bei den Plazzbesizern
ragten Galla , Morih , Uhlemann . Hinrichs und
Bockelmann hervor . Die Mannschaften :

Berends ;Su S . : Bruns ; Bockelmann ,

Kruithoff . Galla , Neeland ; Nanninga , Uhle¬
mann , Waldeck , Morik . Hinrichs .

ET B . : Aits ; Klaassen, Trentmann 2 ;
Remmersen , Santier , Behrens ;
Smid , Meyer . Ihlow , Bünger .

Vittoria Oldenburg -

Michielsen ,

Hohe Torergebnisse in der 2. Streistlaffe
MEV . Norderney sekt seinen Siegeslauf fort

Von den angesezten vier Spielen der Nord =
staffel der 2. Kreisklasse tamen nur drei
Spiele zur Durchführung , da die Begegnung
Grünweiß Larrelt gegen TuSV . Aurich wieder
abgesetzt wurde . Der Spizenreiter MTV . Nor¬
dernen siegte am gestrigen Sonntag wieder ,
auch SuS . Emden fonnte gegen Frisia einen
sicheren Sieg landen , während der Emder Turn¬
verein überraschend glatt mit dem Turnverein
Norden fertig wurde . Ueber die Spiele liegen
uns nachstehende Berichte vor :

MTV . Norderney - - Eintracht Hinte 7 : 2 ( 2 :2 ).

Bei regnerischem Wetter gab es auf der
Insel Nordernen einen harten , aber doch stets
fairen Kampf zwischen den Insulanern und der
Eintracht Hinte . Namentlich in der ersten
Halbzeit wurden von beiden Seiten recht gute
Leistungen erzielt , und so war der Kampf beim
Seitenwechsel durchaus noch nicht entschieden .
Die Gäste aus Sinte begannen diesen für sie
so schweren Kampf mit großem Elan und ver¬
suchten sofort sich einen Vorsprung zu sichern .
Dieses Vorhaben gelang sogar in den ersten
Minuten , als eine Ecke zum Führungstreffer
verwandelt wurde . Die Plazbesizer ließen
sich aber nicht beirren und hatten auch bald
den Ausgleich herausgeholt . Ein Selbsttor
der Norderneyer brachte Hinte abermals 2 :1
in Front , doch bis zur Pause holten die Ein¬
beimischen diesen Rückstand wieder auf . Die

zweite Halbzeit sah die Plakbesiker gleich im
Angriff , und schon nach 7 Minuten stand es 4 :2.
Eintracht stellte nun um , was sich jedoch nicht
zum Vorteil für die Mannschaft auswirkte .
Die Einheimischen bekamen jetzt eindeutig die
Oberhand . Im weiteren Verlauf des Kampfes
waren die Plazbesizer dann noch dreimal er¬
folgreich .

-ETB . 2 Turnverein Norden 6 :2 ( 2 :0 )

sich obige beiden Mannschaften auf dem Brons¬
Einen recht interessanten Kampf lieferten

mit ihrem Gegner fertig . Die Norder kämpften
play . Ueberraschend sicher wurden die Emder

eifrig , doch fehlte dem Sturm der nötige Zu¬
sammenhang , um die gute gegnerische Hinter¬

Heeres -SV . I . R. 16 mannschaft mehr als zweimal zu überwinden .
2 : 2 ( 1 : 1 ) In der ersten Halbzeit erzielten die Plazbe =

siger zwei Tore , ohne daß die Gäste zunächst zu
Gegentreffern famen . Die zweite Halbzeit er¬
öffneten die Emder wiederum mit stürmischen
Angriffen . Innerhalb von vier Minuten stand
das Spiel 4 :0. Selbst bei diesem Stand gaben
die Gäste sich aber noch nicht geschlagen , son¬
dern versuchten immer wieder eine Besserung
des Resultats herbeizuführen . Der Lints
außen konnte dann auch durch unhaltbaren
Schuß den ersten Gegentreffer anbringen . Durch
diesen Erfolg angespornt , tamen die Gäste für
furze Zeit stark auf . In diese Zeit fiel der
zweite Treffer für Norden . Im Endspurt
waren es wieder die Plazbesitzer , die bis zum
Abpfiff noch zwei weitere Treffer errangen .
Ausschlaggebend in diesem Spiel war die stärkere
Stürmerreihe . Der gute Torwart der Norder
verhinderte jedoch noch weitere Torerfolge der
Plazbesizer .

ver =

Wie nicht anders zu erwarten war , kam es
in Oldenburg auf dem Viktoria -Sportplay in
diesem Ortsrivalenkampf zu einem recht harten
Kampf . Doch beherrichten die Hintermann¬
schaften zumeist klar die Lage . Nachdem die
Seiten unentschieden gewechselt wurden ,
fuchten die Viktorianer in der zweiten Halbzeit
mit aller Macht die Entscheidung zu erzwingen .
Aber die Hintermannschaft der Soldaten hielt
durch . Von jeder Mannschaft wurde nur noch
ein Treffer erzielt . Das Ergebnis wird beiden
Mannschaften durchaus gerecht .

-Luftwaffen -SB . Oldenburg Reichsbahn
Oldenburg 4 : 0 ( 3 :0 )

Auf der Richthofen - Kampfbahn ging es
zwischen den beiden Tabellenlegten hoch her .
Die Soldaten siegten gegen die mit zwei Er¬
fagleuten spielenden Reichsbahner durchaus
nicht so sicher , wie es das Ergebnis erscheinen
Lassen will . In der ersten Halbzeit war der
Kampf ausgeglichen , doch kamen die Soldaten
durch einige Abwehrfehler des Gegners zu drei
Treffern . In der zweiten Halbzeit stellten die
Reichsbahner um und spielten jetzt sogar volle
30 Minuten überlegen ohne allerdings zu
Torerfolgen zu kommen . Dagegen verwandelten
die Soldaten noch einen wegen Hand verhäng¬
ten Elfmeter zum vierten Treffer .

Die Tabelle :
VFL . W' haven 10 8 0 2 35 : 11 16 : 4
Frisia W' haven 12 7 1 2 28 : 22 15 : 9
BfB . Stern Emden 11 7 1 3 24 : 24 15 : 7
Bittoria Oldbg . 12 7 1 4 29 : 28 15 : 9
Heeres -SV . Oldbg . 14 7 1 6 30 : 32 15: 13
Ember Turnverein 12 6 1 5 37 : 25 13: 11
Adler W' haven 11 6 1 4 30 : 29 13 : 9
Sp . u . Sp . Emden 12 4 1 7 26 : 32 9 : 15
Luftw . - SV . Oldbg . 11 3 0 8 20 : 31 6 : 16
Reichsbahn Oldbg . 13 0 1 12 7 : 50 1 : 25

Um die niedersächsischen Boxmeisterschaften

Die Kämpfe um die acht Gaumeister =
titel der Amateurborer Niedersachsens wer¬
den am 24. Februar fortgesetzt . An diesem
Tage finden in Bremen und Hannover die
zweite und dritte Zwischenrunde statt , die zu
gleich die letzten Zwei in jeder Gewichtsklasse
ermitteln sollen . Der Gaufachwart Libertin¬
Bremen gibt nun für Bremen und Hannover
folgende Kampfarten bekannt :

Bremen :
Bantamgewicht :

Wilte -Hannover
Federgewicht :

Bialas - Hannover
Leichtgewicht :

-
- Rupp -Hannover

Lippert Hildesheim

Blumenthal - Hildesheim
Weltergewicht :

Mittelgewicht :
David -Hannover

Amelung - Celle
Halbschwergewicht :

Trillhase -Bremen
Schwergewicht :

-

ten Hoff -Oldenburg

Fliegengewicht :

Krüger -Lüneburg

Seedorf -Bremen

Wieland (Kriegsmarine )

Schleußner (Kriegsm .)

- Helms -Hildesheim

Hannover :

Szymanski - Hannover -
Bantamgewicht :

Schubert -Hannover
Federgewicht :

Buschmann -Hann .
Leichtgewicht :

Weltergewicht :
Dories -Hannover -

Mittelgewicht :
Harms - Hannover

Salbschwergewicht :

-

Palussek -Hildesheim

Rühmte - Göttingen

Walkowiak -Bremerh .

SuS . Emden - Frisia Emden 4 : 0 ( 3 : 0 )
Auch dieser Kampf wurde bei ununter¬

brochenem feinem Regen durchgeführt . Der
schwere Boden stellte an sämtliche Spieler aroße
Anforderungen , so daß in diesem Kampf nicht
die Leistungen gezeigt wurden , die man sonst
gewohnt ist. Spiel und Sport hatte nament¬
lich in der ersten Halbzeit bedeutend mehr vom
Spiel , und so entspricht der Vorsprung von drei
Toren auch dem Spielverlauf . Trokdem auch
die zweite Halbzeit eine leichte Ueberlegen¬
heit der Plazbefizer aufwies , waren diese
doch nur noch einmal erfolgreich . SuS . hatte
zu diesem Punktekampf eine recht starke Mann¬
schaft zur Verfügung , Frisia mußte einige Er¬
lagipieler ( wegen Erkrankung der Stamm¬
Spieler ) einsetzen . Der Ersak konnte sich jedoch
nicht restlos behaupten .

Sus . Emden 3 - Frisia Emden 2 5 : 4 ( 3 : 2 )
Obwohl die Plazbesizer zu diesem Freund¬

schaftsspiel nur mit neun Mann antraten ,
waren sie ihrem Gegner doch streckenweise klar
überlegen . Der knappe Sieg war durchaus ver¬
dient .

Die Tabelle

Vereine
MTV . Norderney
SuS . Emden
TuSV . Aurich
Grünweiß Larrelt
Blauweiß Borssum
Frisia Emden
Eintracht Hinte
Stern Emden
Turnverein Norden
Emder Turnverein

Spiele gem . perl . unentsch .
14 12 1 1 65 : 20 25
14 8 5 1 30 : 19 17
12 7 5 0
12 7 5 0
13 6 5 2
14 6 8 0

30 : 23 14
29 : 24 14
33 : 39 14
32 : 30 12

13 4 8 1 19 : 21 9
13 4 8 1 16 : 43 9
14 4 10 0 29 : 49
13 4 90 22 : 40

8
8

Südstaffel
Die Meisterschaft in der Südstaffel ist

entgegen aller Erwartungen noch nicht entschie¬
den . Frisia -Loga mußte im Kampf gegen West¬
rhauderfehn einen Punkt abgeben . In den
übrigen Begegnungen blieben Ueberraschungen
aus .

Frifia Loga Westrhauderfehn 3 : 3 ( 2 : 1)

Die Sportvereinigung Westrhauderfehn , die
ihre 1. Mannschaft verjüngt hat , lieferte auf
dem Mörten -Sportplag ein gutes Spiel . Vor¬
erst ist Loga die bessere Mannschaft , Frisia
spielt gut zusammen , der Sturm läßt jedoch
viele Gelegenheiten aus . Der 2 : 1 -Vorsprung
Logas bei Halbzeit ist deshalb verdient .

In der zweiten Halbzeit gelingt es Loga , den
Vorsprung auf 3 :1 auszubauen . Gegen Schluß
des Spiels , als Loga sich mit dem Ergebnis

auf. Fünf Minuten vor dem Abpfiff steht das
begnügt , tommt Westrhauderfehn plöglich stark

einmal überrannt , und der Ausgleich ist her¬
Spiel 3 :2 . Logas Verteidigung wird dann noch

gestellt .

Germania -Reserve

Schiffsbewegungen
CooNorddeutscher Lloyd , Bremen . Alster 17. Sydney .

burg 17. Moji nach Kobe . Dessau 16. Antwerpen . Elbe
17. Saigon . Erfurt 17. Maranhao nach Ceara . Frants
furt 17. Melbourne nach Adelaide . Fuida 17. Shanghat
nach Taku -Barre . Gneisenau 17. Singapore . Isar 16 .
Los Angeles nach Cristobal . Memel 17. Ouessant pass .
Mosel 17. Port Pirie . Nienburg 16. Para . Stuttgart18. Neapel .

Birtenfels 17.
Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft „ Sansa " , Bremen .

von Rangoon . Ehrenfels 17. Berawal .
Falkenfels 17. Port Said . Hohenfels 17. von Port Said .
Hundsed 16. von Lissabon . Kybfels 17 von Port Said .
Lauterfels 17. Bassein . Lindenfels 17 Mormugao nach
Antwerpen . Neidenfels 17. Antwerpen nach Bombay .
Reichenfels 17. Port Said . Soned 17. Leixoes nach
Hamburg . Stolzenfels 17. Rangoon nach Hamburg . Traus
tenfels 17. Aden . Treuenfels 16. Gibraltar pass Weißen
fels 17. Antwerpen n . d . Pers . Golf .

Dampfschifffahrts -Ges . , , Neptun " , Bremen . Achilles 17 .
Malaga . Astarte 17. Amsterdam nach Rotterdam . Bessel
17. Ouessant pass. nach Pasajes . Euler 18. Ouessant pass .
nach Bremen . Flora 17. Lobith pass . nach Rotterdam .
Gauß 17. Antwerpen nach Lissabon . Helios 17. Rotter
dam nach Antwerpen . Hestia 17. Pasajes . Klio 17. Bil
bao nach Antwerpen Kronos 17. Sevilla . Leander 16 .
Santander nach Antwerpen . Leda 17. Stettin n . d .
Rhein . Priamus 17. Köln nach Rotterdam . Pay 17 .
Lobith , pass . Perseus 18. Brunsbüttel pass . nach Aarhus .
Pylades 17. Rotterdam nach Kopenhagen . Rhön 17 .
Lissabon . Thalia 17. Rotterdam nach Antwerpen . Triton
17. Hamburg nach Antwerpen . Venus 17. Kiel . Victoria
17. Stockholm . Bulcan 17. Rotterdam .

Argo Reederei , Bremen . Falte 18. Le Havre nach Bre
men . Habicht 17. Hull nach Bremen Möwe 18. London
nach Bremen . Phoenig 18. Hamburg nach Hull . Reiher
18. Hull nach Hamburg . Zander 17. Holtenau pass. nachKopenhagen .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 13. ab
Narvit. Ginnheim 29. 1. Emden . Schwanheim 6. Gal .
veston nach Bremen . Gonzenheim 15. ab Boston . Bodens
heim 12. ab Honolulu . Heddernheim 12. ab Rotterdam .
Keltheim 11. ab Rotterdam . Eschersheim 17. ab Rotter
dam .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Andros 17. Gibraltar
pass. Antara 17. Izmir . Arta 17. Ismit nach Burgas .
Athen 17. Malta nach Calamata. Barmbef 17. Istanbul
nach Burgas . Cairo 17. Rotterdam . Cavalla 18. Gis
braltar pass. Ithaka 17. Algier nach Piräus . Reinbet
16. Mersin . Morea 17. Fiume nach Graz . Ernst L. M.
Ruß 17. Alexandrien . Sparta 17. Antwerpen nach Ham
burg . Tinos 17. Ouessant pass

F. A. Binnen u. Co. , Bremen . Christel Binnen 17.
Kap Finisterre pass .

Hamburg -Amerika Linie . Hansa 17. Neuyort . New York
17. von Neuyort . Deutschland 17. Cherbourg nach

17. Tampa .
Neuport . Samburg 18. Cuxhaven nach Hamburg . Amasis
Riel 17. Galveston nach Norfolt.

Frankenwald 18. Stettin nach Hamburg .

nach Christobal. Oakland 16. Balboa nach Punta Arenas.
Francisto nach Vancouver .

Vancouver 17. Gan
Seattle 17. Blissingen pass.

Wesermünder Fischdampferbewegungen ,
wesen : Johannes Klatte, Coblenz, Wilhelm Loh, Regulus,Hornsriff , Ludwig . Gleiwitz , Ferdinand Niedermeyer .
In See gegangen : John Mahn , Haltenbant , Heinrich Leh
enrt , Kerl Bergh , Friz Homann , Ludwig Sanders , Konedor , Gleiwiz , Ostpreußen , Coblenz , Ferdinand Nieders
meyer .

Orinoco 17. Veracruz . Caribia 16. Cristobal nach Cartas
gena . Sesostris 19. vorauss . von Cristobal . Lübeck 16.
La Guayra nach Carupano . Monserrate 18. Salinas nich
Buenaventura . Saarland 18. Bremen . Ammon 18. Same
burg nach Bremen . Kurmart 17. von Makassar . Üders

Union -Weener 3 : 1 ( 0 :0 ) mart 17. Ouessant pass . nach Port Said . Sauerland 17 .
Aden nach Port Sudan . Burgenland 16. Hongkong nach

1. Mannschaft mußte die Reserve mit stark er¬
Durch Abgabe ihrer besten Spieler an die Schanghai Leverkusen 17. Kobe nach Schanghai . Erm

land 17. Kobe . Ramses 18. Rotterdam . Mecklenburg 18.

satgeschwächter Mannschaft antreten , zu allem
Colombo pass . nach Penang . Milwaukee 17. Neunort

Ueberfluß mit zehn Mann . Weener hatte vor¬
nach Funchal . Oceana 17. Venedig .

Am Martt ge
erst ein starkes Uebergewicht und spielte durch¬
weg überlegen . In diesen für Germania triti¬
schen Minuten zeigte der Verteidiger Lippe ein
aufopferndes Spiel . Weeners Sturm , der aus
guten Einzelkönnern besteht , kann nicht schießen !
Die Hintermannschaft ist ausgezeichnet , Stindt
in der Verteidigung ist überragend , und Willi
Garen zeigt , daß er seinen Mann steht . In der
zweiten Halbzeit ergibt ein Mißverständnis die
1 :0-Führung für Leer . Durch Eigentor erzielt
Weener den Ausgleich . Die zehn Germanen
Theen ; Lippe , A. Engels ; Redenius , Th . Haken ,
Dussenpond ; Czenlowsti , Sassen , Harms , A.
Haken lassen sich jedoch nicht beirren und können
durch zwei schöne Tore von Harms wiederum
zwei Punkte erringen .

-VIR . Heisfelde Flachsmeer 4 : 1 ( 2 : 1)

Ein schönes Spiel mit guten Leistungen beider
Mannschaften . Flachsmeer hat nur zehn Spieler
zur Verfügung und geht sogar in Führung , doch
bald hat Heisfelde den Ausgleich geschafft .
Halbzeit 2 :1 für Heisfelde . In den zweiten
45 Minuten findet der Kampf mit guten Leistun =
gen seine Fortsegung . Gegen Ende des Spiels er¬
lahmt die Gegenwehr Flachsmeers , zumal B.
Stock sicher arbeitet und Bellmer als Mittel¬
läufer immer wieder den Sturm Heisfeldes gut
unterstützt . Zwei weitere Treffer besiegeln
Flachsmeers Niederlage endgültig . Aber troz
der Niederlage muß der Kampfgeist von Vit¬
toria -Flachsmeer anerkannt werden . Mit voller
Mannschaft wäre das Endresultat anders aus¬
gefallen .

Sport der jungen Mannschaft
H3 . -Standort Emden - Aurich 7 : 0 (2 : 0 )

Es hatten sich wieder viele Zuschauer ein¬
gefunden , die Zeugen eines eindeutigen Sieges
der Emder Jungen wurden . In technischer Hin¬
sicht zeigten die Auricher oft beträchtliche Män¬
gel , versuchten aber diese durch unermüdlichen
Eifer auszugleichen. Während der ganzen Spiel¬
zeit waren die Emder leicht überlegen , nur
wurde ihnen das Toreschießen dadurch sehr er¬
schwert , weil immer recht vielbeinig auf seiten
der Auricher verteidigt wurde . Nur selten
fonnten darum die Tore auf Grund eines flüssi¬
gen Zusammenspiels erzielt werden . Erwäh¬
nenswert ist das sechste Tor , als Plünnecke einen
Abstoß des Auricher Torwarts abfing , noch
einige Schritte mit dem Ball lief und dann von
der Strafraumgrenze aus unhaltbar einschoß.
Die wenigen Vorstöße der Auricher endeten zu
meist bei der starken Emder Verteidigung , die
fich allerdings im Stellungsspiel noch verbessern
muß . Beiden Mannschaften ist wegen ihres
eifrigen Kampfes ein Lob auszusprechen . DerSieg der Emder ist in dieser Höhe glatt ver¬
dient , doch konnte trotzdem ihr Spiel nicht
immer zufriedenstellen Man spielt eben nur
so gut , wie der Gegner es zuläßt ; das wissen
wir . Lehse , als Schiedsrichter , leitete gut .

Fähnlein 66 / Sus . 67 / Stern 4 :2
Fähnlein 65 / SuS . 62 / ETV . 4 : 1

-

Das kürzlich von der Gefolgschaft 66 / Stern
gegen 61 / ETB . mit 4 : 0 gewonnene Spiel wird
auf Anordnung des Bannes neu angesetzt
werden .Kaczmarek - Hann . Baumann ( Kriegsm . )

Stehr (Kriegsmarine) Marinegef. Norden

Roppers - Hannover

Marinegef . Norderney
3 :0 ( 0 : 0 )

Gronau Hildesheim Auf dem Norder Sportplak tam es zwischen
den obigen Mannschaften zu einem erbitterten

Logemann - Braunfaw . | Kampf um die Runste . In der ersten Halbzeit

war das Spiel ausgeglichen . Die schön vorge =
tragenen Vorstöße scheiterten an der auf bei¬
den Seiten gut arbeitenden Verteidigung . Nach
dem Wechsel rissen sich die Norder zusammen ,
und bald hieß es 1 :0 für Norden . Gleich dar¬
auf folgte der zweite Treffer . Durch das
Handspiel eines Norderneyers famen die
Norder dann durch einen Elfmeter noch zum
dritten Treffer . Das Ergebnis wird dem Spiel¬
verlauf gerecht , doch hätten die Norderneyer
auf Grund ihrer guten Leistungen wohl einen
Ehrentreffer verdient gehabt .
Motorgef . Norden Marinegef . Norderney

1 : 0 ( 0 : 0 )

Nachmittags hatten die Insulaner noch gegen

sie an ihre Leistungen vom Vormittag nicht
die Motor - HI . zu spielen . Naturgemäß kamen

mehr heran . Das Spiel war während der gan¬
zen Zeit ausgeglichen . In der zweiten Halbzeitmachte sich dann doch eine gewisse Erschöpfung
bei den Marinern bemerkbar , und die Motor¬
gefolgschaft fonnte durch den Halblinken einen
billigen Treffer buchen.

-

Handball

Gef . 61 / ETV . Emder Turnverein ( komb . ) 1 :5
Die Gefolgschaft 61 / ETV . trug gegen eine

fombinierte Mannschaft des Turnvereins ein
Freundschaftsspiel aus . Es gab hier einen recht
lebhaften Kampf , den der ETV . verdient für
sich entscheiden konnte .

Oldenburger Turnerbund zurückgezogen
Wie wir erfahren , zog der OldenburgerTurnerbund seine Frauenhandballmannschaft

für die Bezirksklasse zurück . Die noch ausstehen¬
den Spiele kommen also nicht zum Austrag und
werden für die beteiligten Vereine nicht ge¬
wertet .

Gewinnauszug
5. Klasse 52 . Preußisch - Süddeutsche

(278 . Preuß . ) Klassen - Lotterie
Ohne Gewähr Nachdruck verboten

Auf jede gezogene Nummer find awef gleich
hohe Gewinne gefallen , und zwar je einer
auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abteilungen I und II

13. Ziehungstag 18. Februar 1939
In der heutigen Vormittagsziehung wurden gezogen

2 Gewinne zu 10 000 RM . 360516
4 Gewinne zu 5000 RR . 315372 326466

14 Gewinne zu 3000 RM . 87180 111771 126051
165408 176219 192188 298515

10 Gewinne zu 2000 RM . 22949 48226 266660
306546 363199

48 Gewinne zu 1000 RM . 17801 44261 48045
68868 87465 106647 106751 111682 129057 139696
142752 144015 145862 163236 174130 202111
216712 239877 253949 309883 353346 354708
366773 374203

80 Gewinne zu 500 RM . 2423 8273 12387 13161
21411 42381 47196 53525 56191 67088 73568
100176 100817 107260 113431 114327 143649
149591 153249 156339 179842 187076 191328
203774 238180 254965 264337 268744 269709
270383 302215 305930 323890 328057 332348
340528 340893 343602 349419 396273

182 Gewinne zu 300 RM . 5633 12699 13226 14532
21835 25200 36904 49283 52087 58488 61396
63378 65141 71155 78095 90077 93940 116739
118479 131366 134828 139080 147785 153088
155276 164778 169981 170576 173795 174277
179335 180587 181237 182897 187102 187468
188014 192011 192925 194234 199349 201239
201732 202849 207760 222203 224519 230768
232234 232996 234246 248631 253312 255880
257842 259817 266362 270592 273793 274858
275717 278292 286389 287473 305481 307031
308220 312390 313290 322094 323712 328204
331612 345885 348768 349303 351349 351692
354371 355054 357673 364974 378008 383518
385337 386385 390148 391063 392536 398368
398577
Außerdem wurden 4660 Gewinne zu je 150 RM . gezogen .

In der heutigen Nachmittagsziehung wurden gezogen
2 Gewinne zu 50000 RM 152701
2 Gewinne zu 5000 9 . 297745
4 Geminne zu 3000 RM . 183741 331133

16 Gewinne zu 2000 RM . 6668 10335 36293
172078 223742 246918 336818 341312

58 Gewinne zu 1000 M. 3412 5698 26295
35851 36903 56595 79611 83229 89780 108046
121428 145567 145964 165380 184751 205884
242562 244279 251740 252516 259145 261579
278485 318807 329016 334091 388260 395902
397153

94 Gewinne zu 500 RM . 15105 20861 25213
29021 29671 31320 31811 40127 56072 59532
59766 61747 82569 102244 116642 121125 122341
134041 134079 161865 164734 - 168263 191462
198480 209785 225296 225323 230452 239241
249970 253607 258363 296673 298801 315138
316442 323871 326366 339421 350894 352857
360457 370322 375842 378257 383507 385417

220 Gewinne zu 300 RM . 3370 4528 5033 5372
11419 16292 19251 23513 27699 29273 30520
34111 34283 35946 36449 43332 47903 61346
65796 66208 66755 68918 72559 72978 77004
79177 80419 86562 89684 92318 92570 98022
101723 102554 103640 104413 113625 118900
125363 130973 133749 135473 135603 138561
141657 147056 149074 151926 154283 156555
158174 158866 160421 161763 164544 166080
170365 170636 175830 178360 180959 181806
187058 190510 191182 194332 196727 197140
199124 199564 201716 202129 203735 209419
213138 213707 217680 220212 222350 225746
229024 241105 241505 246860 248251 249884
254862 261370 286489 287500 288398 289230293774 296903 300866 310059 315304 320306323444 334929 337876 339826 347569 348342
352072 356082 360292 377282 390166 390733
Außerdem wurden 4604 Gewinne zu je 150 RM . gezogen .

Im Gewinnrade verblieben : 2 Gewinne zu je
2 zu je 100 000 ,1 000 000 RM . 2 zu je 200 000

2 zu je 50 000
! zu ie 10 00

Do zu je 2000

8 zu ie 30 000
88 zu ie 5000
22 zu le 1000

8 zu je 20 000 ,
188 zu ie 3000 ,
2720 zu je 500

5522 zu je 300 und 122234 Gewinne zu je 150 M



Diel Lärm um Severin

81 . Fortsetzung .

Roman von Edmund Sabott

( Nachdruck verboten . )

„ Aber was hier geschieht , ist Mord !"
Wahrscheinlich nicht der erste dieser Art in

diesem Lande ."
Ruth schüttelte in Zorn und Verzweiflung

den Kopf .
, ,Wir müssen etwas tun ! Du ! Wir müssen

etwas tun ! Ich will nicht , daß er stirbt ! Er
stirbt für mich !"

Er zuckte die Achseln .

Ich gehe zu Todd " , fuhr Ruth in alühendem
Eifer fort . Ich werde mit ihm sprechen . Er
ist bestimmt in San Felipe . An der Abschlach¬
tung eines Menschen kann ihm nichts liegen ,
nachdem er sein Ziel erreicht hat

Ich wünsche dir von ganzem Herzen Erfolg ,
aber . . . "

Sie gab ihm keine Antwort mehr . übersah
thn einfach , vergaß ihn von einem Augenblick
zum andern und ging davon .

Herbert sah sie über den Plak eilen und er¬

innerte sich, daß sie sich einst verschworen hatte ,
Severin ans Messer zu liefern ; heute ging sie ,
ihn zu retten . Weil sie ihn liebt , dachte er ,
weil sein Leben ihr so viel gilt wie ihr eige¬
nes . Und selbst wenn er stürbe , fände sie sich
niemals mehr zurück zu mir . Er erschrat fast ,
daß diese Erkenntnis ihm taum noch Schmerz
bereitete , sondern daß er sie empfand wie die
natürliche Lösung einer unerträglichen Verwir¬
rung .

Er sah Ruth nach und nahm in diesem
Augenblick Abschied von ihr .

Die beiden Soldaten in den Schilderhäuschen
vor dem Regierungsgebäude erwachten aus
ihrem Schlummer , als Ruth eindringen wollte .
Sie machten Miene , ihr den Weg zu versperren ,
und kreuzten vor ihr die Bajonette . Ruth
wurde weiß vor Zorn . Geben Sie den Weg
frei ! " schrie sie in deutscher Sprache . ., Scheren
Sie sich weg !"

Die beiden grinsten verlegen , rührten sich
aber nicht . Da packte Ruth einfach die beiden
Gewehre , hob sie empor und schlüpfte darunter
hinweg . Da das Tor glücklicherweise unver¬
schlossen war , bot sich ihr fein weiteres Hinder¬
nis mehr .

Drinnen behandelte man sie höflicher , aber
man begriff nicht , was sie wollte , oder stellte
sich wenigstens so . Schließlich schrie sie jedem

nur zwei Namen ins Ohr : „Oshifaga ! Sir
Morell Todd !"

Sie gelangte von einem Zimmer ins an¬
dere , endlich ließ man sie in einem gut einge¬
richteten warten . Sie war allein und lehnte

sich erschöpft an die Wand. Sie fühlte das
Verlangen , den Kopf sinken zu lassen und zu
weinen . Wenn man sich von ganzem Herzen

ausgeweint und ausgeschlucht hatte , würde
würde alles besser und jede Gefahr vorüber
sein ! dachte sie in findlicher Hilflosigkeit .

Der Widerstand gegen ihre Tränen kostete

fie die letzte Kraft . Sie schloß die Augen und
ließ ihren Kopf zur Seite sinken , so daß sie mit
Wange und Schläfe die fühle Wand berührte .

So fand sie Todd . Sie nahm ihn erst wahr ,

als er hüstelte , und fuhr empor . Scham und
Zorn schlugen über ihr zusammen . Ihr Gesicht
flammte auf bis in die Stirn . Sie überhörte
die Worte , mit denen Todd sie zum Sigen
einlud . Darauf blieb auch er stehen .

, , Ist es wahr , Sir Morell ? " begann sie .
, ,Wonach fragen Sie ? "

, ,Das wissen Sie selbst ! Ist Severin zum
Tode verurteilt worden oder nicht ? "

Man hat mir gesagt, daß er zum Tode
verurteilt worden sei . "

, ,Wenn Sie es zur Vollstreckung kommen
lassen, machen Sie sich eines Mordes schuldig!"

Todd blieb stumm . Er machte genau das
gleiche fühl abweisende Gesicht wie damals in

Nouillon -Pont , als er zu ihr von der Nutlosig¬
feit aller Worte gesprochen hatte .

, ,Verteidigen Sie sich doch !" rief Ruth . Ich
nenne Sie einen Mörder !"

Todd erwiderte : „ Severin wird nicht ermor¬
det ; er fällt in einem Kampf !"

„ Ich

„ Sie flüchten sich hinter Wortverdrehungen !
Das ist schädlich und feige !"

„ Gehen Sie selber zu Severin ! Fragen Sie
ihn , ob er mich für einen Mörder hält ! Er
wird Ihnen antworten , wie ich Ihnen geant¬
wortet habe . Davon bin ich überzeugt ."

,Sie haben mit ihm gesprochen ? " fragte sie
hastig .

„ In der letzten Nacht . "
, ,Und was sagte er ? "

„Es ist belanglos , was er sagte . Es genügt ,
daß wir uns verstanden haben ohne Worte ,
Fräulein Ebbinghaus !"

-

bestünde zwischen den beiden Männern trok
der Gegnerschaft eine unerklärliche Gleichheit ,
eine tiefe rätselvolle Verbundenheit , die zu be¬
greifen oder gar zu erschüttern ihr persagt

Todd zu retten , und fühlte plöglich, daß es
war . Sie war gekommen , um Severin vor

beim Tode zwischen ihm und Todd um Fragen
ging , die ihrer Erkenntnis und ihrem Zugriff
entrückt waren .

Sie ging zum nächsten Stuhl und ließ sich

niedergleiten Todd setzte sich gleichfalls .
, ,Dann üben Sie wenigstens Gnade , Sir

Morell ! Ist Severin Ihnen ein ebenbürtiger
Gegner ? Jagen Sie ihn davon ! Lassen Sie
ihn laufen !"

Er schüttelte ein wenig den Kopf . Begrei
fen Sie nicht , daß Gnade ihn entwürdigt ?
Einen Lumpen läßt man laufen , von dem man
weiß , daß er künftig das Feuer scheuen und
nur noch fläffen wird nicht aber Severin ."

Sie blickte zu ihm hinüber , betrachtete ihn ,
versuchte zu verstehen , warum er den Tod eines
Menschen wollte , von dem er doch mit Achtung ,
fogar mit Zuneigung sprach . Sie begriff nichts

Sie ließ ihr Kinn auf die Brust sinken . , ,Tun
Sie es um meinetwillen , Sir Morell !" bat sie
flüsternd . „ Nur um meinetwillen . Sir Morell !
Er stürbe doch durch meine Schuld . Ich kann
das nicht ertragen . Sie müssen das einsehen !"

Sie wagte nicht , ihren Blick zu heben und
die Abweisung von seinem Gesicht abzulesen .

,, Gut !" antwortete Todd und zeigte zum
ersten Male während dieses ganzen Gesprächs
lebendigen Eifer . Sprechen Sie also mit ihm !
Fragen Sie ihn , ob er wünscht , um Ihret
willen , auf Ihre Fürbitte begnadigt zu wer¬
den . Wünscht er es , weigert er sich nicht , so
gebe ich ihn frei . Vergessen Sie es nicht : Be =
gnadigung um Ihretwillen !"

Ruth richtete sich auf , ungläubig noch , eine
höhnische Irreführung argwöhnend , aber Todd
log nicht .

„ Ich darf sofort zu ihm ? "

„ Ich werde dafür sorgen , daß Sie unten
einen Wagen bereit finden ." Er zögerte einen
Augenblick lang und setzte hinzu : „Ich bitte
Sie , Severin von mir zu grüßen ."

Ruth hörte nichts mehr. Ich danke Ihnen !"
stammelte sie . „ Ich danke Ihnen ! "

Severin , der Todverfallene , lag auf seinem
Feldbett , als Ruth die Zelle betrat . und las
in einem gelben französischen Roman , den er

von einem Offizier entliehen hatte . Sein Ge¬
sicht war ihrem Blick durch das Buch entzogen .
Nur die Rauchwolken einer Zigarette waren
sichtbar. Severin war wohl der Meinung, daß
er wohl wieder von den Soldaten gestört

wurde , er wollte zu schimpfen beginnen , aber
als er dann Ruth bemerkte, sprang er verlegen
von seinem Bettgestell auf und streckte ihr die
Hände hin .

uns alle hinsehen und gen Himmel heulen , daß
es nur so eine Art hat . Wir tun ' s nicht ! Weil
wir eben nicht ans Sterben glauben . Sehen
Sie : auch ich glaube nicht daran !"

Sie sah ihn prüfend an , ob er ihr nur zum
Trost spräche . Seine Miene war ganz ehrlich .

, , Sie dürfen mich nicht so erschüttert an =
sehen , Fräulein Ebbinghaus ! Noch ist es ja
nicht so weit ! Wenn einer sterben muß , so
fühlt er das vorher , glaube ich . Und ich fühle
nichts . Vielleicht tommt Concha . "

. . Saben Sie denn noch mit ihm sprechen
können ? "

Er erzählte ihr , was er mit dem General
vereinbart hatte .

Aber , mein Gott , dann kommt Concha doch
zu spät ! " rief ste .

Severin scheuerte sich mit dem Handrücken
die unrasierte Wange . Ja , allerdings , das
ist nicht ganz unmöglich ."

Ruth sprang auf und stand nun so dicht
vor ihm . daß sie ihn mit ihrem ganzen Körper
berührte . . , Wollen Sie sich retten , Severin ?"

, ,Ja , gewiß will ich das ! Wenn es geht ? "
. . Es gibt einen Weg , einen einzigen ! Ich

war bei Todd . Er hat nichts gegen Sie ,
Severin !" Ihre Worte überstürzten sich . ., Er
will Sie begnadigen . Sie dürfen nicht hals¬
starrig sein ! Es geht um Ihr Leben , Severin !
Täuschen Sie sich darüber nicht ! Sie haben
nichts mehr zu hoffen . Man wird Sie morgen
an die Wand stellen . Das darf nicht geschehen !
Es wäre ein Mord !"

Nun . . . ein Mord . . . ? Nein . . . "
, , Doch ! Und Todd wäre Ihr Mörder !"
, ,Das betrachten Sie nicht ganz richtig ,

Fräulein Ebbinghaus ! Es gab zwischen Todd
und mir einen sauberen Schlagwechsel . Dabei
habe ich den kürzeren gezogen . Das ist mein
Bech oder meine Dummheit . Er hat mir an¬
heimgestellt , mich zu drücken , und weil ich
nicht . . . "

. . Es ist Mord !" rief Ruth und brachte ihn
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„ Ein Kuß reist um die Welt "

Eine Szene aus der großen Autorevue in der

Deutschlandhalle : Rudolf Platte und Gret !
Theimer vor ihrem Wohnwagen .

(Atlantic , Zander -Multiplex -K . )

zum Schweigen . Das darf nicht geschehen !"
, ,Nun ja , aber wie soll dann . .
Ihre Stimme erlosch zu hastigem Flüstern .

Ich habe mich verständigt mit Todd . Er wird
Sie begnadigen . . . um meinetwillen . "

(Fortsetzung folgt .)

Michelangelo / 3 . WiederfehrfeinesZobesieges
Von Berta Witt .

Wenn das Gesicht einer Stadt zugleich das im Marmor ihn störten , und schuf es neu ; aber
Gesicht desjenigen ist, der es prägte , dann mag er ließ Riesenwerke unvollendet liegen , wenn
die ewige Stadt am Tiber das bedeutendste die Flucht ihn davontrieb . Das Julius -Grab ,
Beispiel hierfür sein . Dies Rom hat viele Ge- die Tragödie des Künstlers , ist nicht vollendet

sichter, allein erst die alles beherrschende Kuppel worden.
des Riesendomes von St . Peter hat den end¬
gültigen Stempel in dies Antlig gesetzt ; und
so gewaltig , so nach allen Richtungen hin wir¬
tend war fene Zeit der künstlerischen Wieder¬
geburt und aus dem Vollen schaffenden Re¬
naissance, daß durch sie das „ewige Rom" seinen
Ausdruck erhielt .

Dies Rom aber ist zugleich das Rom Michel¬

angelos , dieses größten Vertreters des Re¬
naissance-Menschentums mit seiner ins Ueber¬
große strebenden Maßlosigkeit und Vielgestaltig¬
feit . Bei ihm wirkte sich das urgewaltige

Er hatte es sich sehr bequem gemacht : der
weiche Hemdkragen war geöffnet und die Aer- Schaffen, Urkraft der schöpferischen Idee , so ge¬

waltig aus , daß ihm nie die Zeit zur Aus¬
mel hochgeschlagen . führung ausreichte , und dieser Widerspruch zwi¬

„ Severin !" rief sie, und ihr ganzer jammer - schen Wollen und Vollbringen , der seine Tragit
voller Zusammenbruch verriet sich im Ton ist, der sein Werk lezten Endes zum Torso
ihrer Stimme . „ Severin !"

Ueberrascht kam er näher . . . Weinen Sie macht , ergab doch in diesem Torso etwas so
Riesenhaftes , daß man darin das vielleicht

etwa ? Haben Sie gemeint ? Aber Fräulein größte Genie aller Zeiten erkennt .
Ebbinghaus !"

Sie ließ sich von ihm zu einem Stuhl füh¬
ren , und Severin blickte sich währenddessen
nach der Tür um , die feineswegs hinter Ruth

geschlossen worden war . Ein paar dunkle Ge¬

sichter spähten neugierig herein . „Schert euch
hinaus , ihr Gesindel!" schrie Severin , halb la¬
chend , halb zornig .

Sie gehorchten sofort. Die Tür schloß sich,
und Severin sette Ruth behutsam auf den
Stuhl . „ Es ist eine Rasselbande !" erklärte er ,

nur um etwas zu sagen und über ihre peinliche
Verstörung hinwegzukommen. Neugierig wie
die Affen ! Wenn ich mal so vor mich hin
pfeife , habe ich gleich ein Dutzend Zuhörer . "
Er wies in die Runde . „ Ein freundliches Lo¬
fal , was ? "

"Sie sah zu ihm auf . Mein Gott . Severin ,
begreifen Sie denn nicht ? Es ist Sir Morell
ernst

Er wurde kleinlaut . „ Das hat er mir ge¬
stern auch zu verstehen gegeben ."

"
Man wird Sie morgen . Es war un¬

möglich , das Wort „ töten " auszusprechen .
„ Erschießen ? Darüber dürfen Sie sich noch

feine Sorgen machen , Fräulein Ebbinghaus !

Wirklich nicht! Bis morgen früh ist noch eine
lange Zeit . Vielleicht wird die Sache verscho¬
ben . Einen Antrag habe ich schon gestellt ."

Nichts wird verschoben werden ! Ich habe
mit Todd gesprochen , ich komme von ihm . "

Severin wußte nichts mehr zu sagen. Er
zuckte ratlos die Schultern und lächelte unent¬

„ Und . . . und Sie werden ihn töten ? Töten

laffen ? "

,,Severin ist bereit , die Folgen eines verlo - wegt .

renen Kampfes zu tragen ."
Also töten ? "

Todd schwieg
Ruth trat ein paar Schritte zu dem nächsten

Stuhl , blieb mitten auf dem Wege stehen und
wandte sich an Todd . Sie berührte ihn scheu

und flüchtig an der Brust. Ihre Stimme
wurde demütig und flehend. Sie dürfen ihn
niat tören , Sir Morell ! Ein Menschenleben !
Bedenken Sie doch ! Es war alles ein närri¬

scher Streich ! Ich will nichts mehr von Ihnen !
Ich will nach Hause ! Alles , was Sie verlan¬

gen , gestehe ich Ihnen zu ."
Todd antwortete : „ Es geht nicht mehr

darum , Fräulein Ebbinghaus , was Sie ver¬
langen oder nicht verlangen . Das ist unwe¬
fentlich geworden . Es geht nur noch um Seve =
rin und mich ."

Ihr Gesicht erschlaffte , als sie aus Todds
Munde dieselben Worte hörte , die Severin am
Abend vorher gesprochen hatte . Es war , als

Ihre Hände tasteten an ihm empor und ver¬
trampften sich in den Stoff seines Hemdes .

, ,Fürchten Sie sich denn nicht , Severin ? "

, ,Wovor ? "
, ,Vor dem Tod !" antwortete sie leise .

Er dachte ernsthaft nach. „Natürlich fürchte
ich mich vor dem Tod, genau so wie alle an¬
dern. Ich will mich nicht tapferer machen, als
ich bin . Wenn ich mich morgen früh wirklich
vor die Gewehrläufe stellen muß . werde ich
wahrscheinlich lästerlich schimpfen oder beten

ich weiß es nicht . Aber von guter Haltung
wird kaum die Rede sein können , fürchte ich."

, ,Wie können Sie sich also lustig machen über
das , was hier vorgeht ? Wie können Sie so
sprechen . . . "

, ,Ich mache mich ja gar nicht lustig ! Aber
wie soll ich denn anders sprechen ? Wer von
uns weiß denn haargenau , daß er den nächsten
Tag überleben wird ? Keiner ! Wollten wir
darüber den Kopf verlieren , dann müßten wir

Ein wichtiger Borzug :

Immer freilich ist es die Zeit , der Zeitgeist,
der sich seine Genies schafft , und so wäre auch
zu einer anderen Zeit dies Genie vielleicht nie¬
mals möglich gewesen . Die Aera der ruhm¬
füchtigen, mächtigen, kunstliebenden Päpste , die
ungeheure Summen für die „Ehre Gottes "
mobil zu machen wußten , war zugleich die
schönste Blütezeit der Kunst , und mag dies Ver¬
schwendungs- und Finanzierungssystem für die
tributleistende Menschheit immer noch einen

etwas bitteren Beigeschmack haben , es stehen
doch Werte von einer unvergänglichen Größe
dahinter , die den Menschen noch einmal wieder
auf den Höhen des Griechentums zeigten .

Doch sein ganzes Werk ist zum großen Teil
die Tragödie des Nicht-Vollendetseins. Das
Julius -Grab , soweit er es endlich beendete , ist
nur ein schwaches Abbild von dem,
werden sollte . Die Medicäer -Gräber blieben
halbfertig. Das Riesenwerk des Jüngsten Ge¬

was es

richts , mit dem sein Pinsel die Wand in der

Capella Sixtina bedeckte , packend in der Ge¬

staltenfülle und Ausdruckskraft der sich empor
ringenden Leiber , trägt freilich den Stempel
der Vollendung ; und doch war gerade dies das
Werk , dem der Meister sich nur mit Zwang und
Widerstreben unterzog. Er war überzeugt, kein
Maler zu sein . Die toten Steinmassen zu bes

zwingen war seiner gigantischen Willenskraft
das Gemäße . Oft weilte er lange Zeit in den
Steinbrüchen von Carrara , um sich sein Ma¬
terial auszuwählen . Er ließ eigens Straßen
bauen , um die gewaltigen Blöcke , deren er für
seine Riesenschöpfungen bedurfte , nach Rom zu

schaffen , und er reizte mit diesen Vorbereitun
gen die Ungeduld seiner Auftraggeber so, daß
ihm mehr als einmal ein Auftrag wieder ent¬

Ein ruhiges Schaffen war ihm30gen wurde .
versagt ; die Malerei in der Sixtina , bei der
er sich einschloß , dauerte dem Papst zu lange ,

und der Meister , der noch immer nicht zum letz
mußte sichten Pinselstrich gelangen konnte ,

endlich entschließen, sie zu beenden. Die Tragit,Sklave seiner Kunst zu sein , hat wohl niemand
tiefer empfunden , als Michelangelo Als er ,

gealtert und nur noch an den Christusglauben
sich anklammernd , auf sie zurückblickte, dichtete
er jenes Sonett , das eine erschütternde Rechens

schaft am Ende seiner Bahn vom guten und
vom schlechten Tun " bedeutet .

Zum Abgott und zum Herrscher mir gegeben
Sat schmeichelnd Phantasie die Kunst ; dem

Wahn ,
Nun seh ich ' s , ward durch sie ich untertan ,
Leid schafft der Mensch sich durch sein eignes

Streben .

nens war

Der Renaissance -Künstler mit den Plänen
und Ideen eines Michelangelo brauchte die
Päpste , die das Gold horteten , um es zur Ver¬
herrlichung ihrer Macht aufzuwenden und dar¬
in jedem Fürsten , die Verteidigen und Krieg
führen zu nie endenden unproduktiven Aus¬

gaben zwang , überlegen waren oder höchstens
in den großen Florentinern ihren Gegenpart
fanden . Damals baute man San Pietro , den Es ist die vernichtende Schlußfolgerung sei¬

ersten Tempel der Christenheit , neu , weil der nes Lebens , daß sein können die Quelle seines

Dom in seiner bisherigen Gestalt nicht genü - Leides war . Der Meister beklagte nicht die

gend Raum für das Grabmal Julius II. ge- Bergänglichkeit , nicht die Verluste, die bei allem
boten hätte , ein Unternehmen , das nur jene Geschaffenen mit in Rechnung gestellt werden

3eit päpstlicher Herrlichkeit sich leisten konnte. müssen, er beklagte auch nicht das Unvollendete
Daß Michelangelo die Gunst der Päpste seiner Schöpfungen, mit dem er sich abfinden

widerfuhr , die in ihm das Werkzeug ihrer mußte ; doch das beklagte er, daß sein Lebens¬

salhaft für ihn ; sie geboten über sein können , wert , ein Teil nur seines Wollens und Köns
Verherrlichungsbestrebungen sahen , war schick werk , das uns schon in dem, was wir noch das

von besitzen , ungeheuer dünkt , doch nur Stücks

sie fauften seine Kunst und entzogen ihn an¬ Und so ersehnt er sich oft den
deren Verpflichtungen , die jahrelang schwer Tod , um erlöst zu werden von einem Dasein ,
auf ihm lasteten . Er trotte den Päpsten , er das ihm selbst im Schaffen kein Glück gewährte .
rang mit ihnen , er floh und beugte sich doch Aber der Tod ließ ihn warten , bis er fast 98
wieder . Man wollte diesen Ruhmkünder , der Jahre alt geworden war . Meißel und Pinsel
Steine sprechen ließ , nicht entbehren , und des = hatte er längst aus der Hand gelegt ; die letzfen
halb verzieh man ihm seinen Troy , verzieh man
ihm selbst seine Beteiligung an dem Wider- fünfzehn Jahre gehörten dem Bau von St.
stand, den seine Baterstadt gegen Fürst und Peter, der ihm nach mancherlei Widerwärtig¬
Bapst wagte. Sein Dasein, ruhelos wie die feiten doch schließlich ohne Einschränkung übers

tragen worden war .
Zeit , war ebenso erfüllt von beständiger innerer sige Kuppel das Wert Michelangelos , die nun
Hast und Ruhelosigkeit . Er wurde gehetzt und zum Wahrzeichen wurde , zum krönenden Mittels
hetzte sich selbst ; in ihm glühte die Liebe zu punkt im Bilde der ewigen Stadt .
seiner Vaterstadt Florenz , und doch trieben ihn
Belanglosigkeiten zur Flucht . Er fühlte sich be¬
trogen , ausgenutzt von seiner Familie , und doch
opferte er ihnen alles . Er selbst lebte schlecht
und alterte früh ; aber er schaffte mit urwüch¬
siger Kraft , mit cyklopischer Unbändigkeit ; er
hatte die Idee , einen ganzen Marmorberg aus = 1. Lefze - Eugen , 2. Capri - Imfer , 3. Kanin

zumeißeln , so grenzenlos war der Schaffens - - Norge , 4. Leith - Halbe , 5. Bruno - Orest ,
brang in ihm . Er zerstörte ein Werk , weil die 6. Pamir - Rauch , 7. Koran - Rappa . - , ,Eins
bei der Arbeit zutagetretenden dunklen Adern horn " .

Chlorodont

Rätselecke

Auflösung :

Ichont den Zahnschmelz !



Emden

Rundblick über Ostfriesland
Roch weitere Straftaten nachgewiesen

Wittmund

Wildgänse ziehen . Gestern zogen größere
Scharen wilde Gänse über unsere Stadt . Hof¬

Wir berichteten kürzlich über die Fest- fentlich hat das nicht zur Folge, daß wir nochnahme zweier junger Leute , denen in Emden wieder tältere Tage zu erwarten haben .mehrere Einbruchsdiebstähle und Ver¬
suche dazu nachgewiesen werden konnten . In =
zwischen haben sie noch einen weiteren Einbruch .
nämlich in eine Verkaufsstelle an der Bonnesse
eingestanden . Die beiden Einbrecher
in Dortmund je ein Fahrrad gestohlen , sind
nach Rheine gefahren , und brachen dort in eine
Trinthalle ein . Einer von beiden ist dann
nach Emden ohne Fahrkarte mit der
Eisenbahn gefahren und hat sich damit auch
noch des Betruges schuldig gemacht . Die
heiden Täter wurden inzwischen dem Amts¬
gerichtsgefängnis zugeführt .

haben

Schwerer Verkehrsunfall . Am Sonnabend er =
eignete sich in der Wilhelmstraße am
Bentinksweg ein schwerer Verkehrsunfall .
Beim Ueberqueren der Straße murde eine
Frau die wohl nicht genügend auf den Stra¬
kenverkehr achtgegeben hatte , von einem aus
der Richtung Adolf - Hitler -Straße tommenden
Versonenkraftwagen erfaßt . Die Frau erlitt bei
dem Unfall schwere Kopfverlegungen und eine
Gehirnerschütterung und mußte ins städtische
Krantenhaus gebracht werden .

Berufung . Der Präsident der Han
delstammer für Ostfriesland und Papen¬
burg hat mit Zustimmung des Reichswirtschafts¬
ministers den Leiter der Nordseewerke Emden ,
Werftdirektor Dipl .-Ing . Moeller , in den
Beirat der Kammer berufen .

Vierzig Jahre Meister . Am heutigen
Montag kann der Obermeister der Schornstein¬
fegerinnung des Regierungsbezirks Aurich ,
Heinrich Schneider , sein vierzigjähriges
Meisterjubiläum begehen . Der jetzt 65jährige
Jubilar geht noch täglich seinem nicht ungefähr
lichen Berufe nach .

Einbruch . In einer Bude auf dem Bau¬
gelände an der Eichstraße wurde eingebro¬
chen. Der Täter tonnte trog der sofort angestell¬
ten Ermittlungen bisher noch nicht ermittelt
werden .

Aurich

Seinen schweren Verlegungen erlegen
ist der am Sonnabend bei Tannenhausen von
einem Lastkraftwagenanhänger überfahrene
Landwirt und Händler Hinrich Jansen
aus Aurich . Der im 71 . Lebensjahre dahin
geraffte Einwohner hatte bei dem Unfall, bei
dem die Schuldfrage noch gerichtlich geklärt
werden muß , so schwere Verlegungen davons
getragen , daß sein Zustand sich verschlimmerte
und am vergangenen Sonnabend der Tod

eintrat . Der Familie des Verstorbenen wird
aufrichtige Anteilnahme entgegengebracht .

Hüllenerfehn . Der Bogelverein
„ Lit ut " hielt Ende vergangener Woche bei
Albers seine Mitgliederversammlung ab , die
start besucht war . Im Mittelpunkt der Tages :
ordnung stand die Erörterung der Durch¬
führung des Stiftungsfestes aus Arlaß des
zehnjährigen Bestehens des Vereins . Das Fest
soll am 26 . Februar in Mittegroßefehn bei
Cassens mit Theateraufführungen und Tanz
gefeiert werden . In nächster Zeit wird der
Verein sein Vereinspreisboßeln veranstalten ;darüber hinaus sollen noch einige Freundschafts¬
bogelwettkämpfe ausgetragen werden .

Ihlowerhörn . Aus der Arbeit
der Ortsfilm stelle . Ende vergangener
Woche fand eine start besuchte Aufführung der
Gaufilmstelle bei Saathoff statt . Der zweite
Teil des großen Films „Der Tiger von Esch¬
napur " , der den Titel „ das indische Grabmal "
führt , soll in allernächster Zeit ebenfalls hier
aufgeführt werden . Im hiesigen Ortsgruppen¬bereich werden von der Gaufilmstelle durch¬
schnittlich viertelfährlich drei Filme aufgeführt ,
die sich auf drei Vorführungssäle verteilen .
Da die Filmveranstaltungen ständig überfüllt
waren , wird in absehbarer Zeit eine Ver¬
mehrung der Aufführungstermine notwendig
sein, um den Bedürfnissen aller einheimischen
Voltsgenossen hinsichtlich des Filmbesuches
entsprechen zu können .

Norden

Berumerfehn . Vorbildliche Leistun
gen eines 72jährigen . Bei der in unserer
Örtschaft durchgeführten Schulungstagung der
Politischen Leiter verdienen die Leistungen des
Parteigenossen und alten Kämpfers N. Schoof
( Westermoordorf ) als besonders vorbildlich er¬
wähnt zu werden . Immer pünktlich und früh
zur Stelle , machte er auch gestern wieder bei der
Schulungstagung jeden Dienſt trok jeines hohen
Alters mit . Mancher junger Mann könnte sich
den alten Kämpfer unseres Führers zum Vor¬
bild nehmen . Mit jugendlichem Eifer unter¬
zieht er sich jeglichem Sport , sei es , daß er Me¬
dizinballgymnastik treibt oder beim Handball¬
spiel im Tor steht , immer steht er vollkommen
Seinen Mann . Bei den Veranstaltungen der
Partei ist Parteigenosse Schoof stets zugegen .
Mag er im Kreise seiner Kameraden noch recht
vie ' s schöne Dienststunden verleben !

Nordernen . Bananen angetrieben .

Am Weststrand der Insel trieben am Sonntag
zahlreiche Bananen an . die wahrscheinlich von
dem in der Oſterems gerammten und gefunfenen
deutschen Damper Wiberg " stammen . der
mit einer Ladung Bananen nach Danzig unter¬

Die größtenteils noch unreifen
Früchte sind durch das Salzwasser ungenießbar
geworden .

wegs war .

Burhase . Schornsteinbrand . Am
Sonnabend entstand in den Nachmittagsstun¬
den im Hause des Bauern G. Janßen im Orts :
teil Warnsath ein Schornsteinbrand , der

Esauf das Wohnhaus überzugreifen drohte .
gelang dem Besizer , gemeinsam mit einigen
hinzugeeilten Feuerwehrmännern das Feuer
mit einem Minimarapparat im Reim zu er¬
ſticken. Bei dem starken Wind wäre bei weite¬
rer Ausbreitung des Feuers das Plakgebäude
kaum zu retten gewesen . Die Feuerwehr war
alarmiert , brauchte jedoch nicht in Tätigkeit zu
treten .

Wiesmoor . Betriebsunfall . Einen
bedauerlichen Unfall erlitt der beim hiesigen
Kraftwerk beschäftigte Vorarbeiter Temmen
aus Wiesmoor gezogen . Die Torfwagen wer¬
den zum Aufzug des Kraftwerks mit einer

Drahtseilwinde (Spill ) gezogen . Temmen wollte
nun das Drahtseil auf eine kleinere Rolle
legen , hatte mit seinen Fingern in einem losen
Draht fest und konnte seine Hand nicht mehr
befreien , so daß ihm zwischen dem Drahtseil und
der Rolle das erste Glied des Mittel - und
Ringfingers der linken Hand glatt abgequetscht
wurden . Temmen wurde sofort zum Kranken¬
haus nach Aurich gebracht .

Klootschießerede im Museum

Im Rahmen der Erweiterung des Jeverlän =
dischen Heimatmuseums wird auch eine Kloot¬
fchießer --Ede eingerichtet , in der Bilder von
zahlreichen großen Wettkämpfen neben Kloot
und Bokel gezeigt werden . Im Mittelpunkt
der Schau wird der älteste Klootschie =
ker Ehrenpreis aus der Geschichte des
Klootschießens in Friesland stehen . ein künst¬
lerisch gearbeiteter Silberlöffel , mit dem im
Jahre 1769 , wie aus der Inschrift hervorgeht .
Cornelius Behrens Drantmann ausgezeichnet
wurde .

Aus Gau und Provinz
Kahnschiffer tödlich verunglückt

Ein 58jähriger Kahnschiffer aus
Unterwelerort verunglückte am Sonnabend , als

einem

er sich an Bord seines Fahrzeugs begeben
wollte , das im Weserstrom etwa auf der
Höhe der Anlagen der Firma Gebr. Nielsen,Reismühlen - und Stärtefabrit , lag . Der

Schiffer rutschte auf dem Steg , der zu seinemFahrzeug führte , aus und stürzte ins Wasser .
Ein anderer Schiffer sprang dem ins Wasser
Gestürzten nach. Es gelang diesem Helfer auch,
seinen Kameraden wieder aufs Trockene zu
ziehen. Obwohl der Kahnschiffer kaum eine
halbe Minute im Wasser gelegen hatte, konnte

noch denein sofort hinzugezogener Arzt nur
inzwischen eingetretenen Tod feststellen . Ver¬
mutlich hat dem Leben des Verunglückten ein
Herzschlag ein Ende bereitet .

Wilhelmshaven . Fünfjähriger töd
lich verunglückt . In der Genossenschafts¬
straße ereignete sich ein folgenschwerer Unglücks¬
fall . Ein fünfiähriger Junge der auf dem
Bürgersteig ipielte , lief in dem Augenblick
zwischen den elektrischen Triebwagen und den
Anhänger der Müllabfuhr, als der Fahrer im
sezen. Der Junge wurde von dem Anhänger
Begriff war , seinen Lastzug in Bewegung zu

erfaßt , umgestoßen und überfahren . Der Tod
trat auf der Stelle ein .

deten den Verlust , und es gelang , noch während
der Maskerade die beiden Diebe , die dreist ihr

nachbarten Grundstück fand man eine ganze
Tun fortsetzten , zu überraschen . Auf dem be¬

Anzahl Handtaschen .

nieder . In der Nähe der Alstädter Straße
Gronau . Ein Bauerhof brannte

Wohnhaus, die Scheune und mehrere Schuppen
geriet ein Bauernhof in Brand , wobei das

in Raub der Flammen wurden . Die Möbel
heit gebracht werden. Als der Brand bemerkt
und der große Viehbestand konnten in Sicher¬

wurde , hatte er schon so weit um sich gegriffen ,
daß alle Abwehrmaßnahmen nichts mehr ausrichten konnten .

Für den 21 . Februar :
Sonnenaufgang : 7. 40 Uhr
Sonnenuntergang 17. 51 Uhr

Bortum
Norderney
Norddeich
Leybuchtsicl
Westeraccumerfiel
Neuharlingeriel
Bensersiel
Greetsiel
Emden , Nesserland
Wilhelmshaven
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Mondaufgang : 7. 56 Uze
Monduntergang : 20. 37 Uhg

Hochwasser
0. 11 und 12. 38 Uhr

دو

0. 31 12. 58 "
0. 46 13. 13" "
1. 01 13. 2893 "
1. 11
1. 14

13. 38
13. 41

"
" "

1. 18 13. 45" "
1. 23 13. 50" "
1. 51 14. 19 "
2. 29 14. 5729 "
3. 07 15. 35 "
3. 57 16. 2539
4. 31 16. 59 99
4. 36 17. 04 19

Gedenktage

دو

دو
دو

دو

1779 : Der Rechtslehrer Karl v . Savigny in Frankfurt
a . M. geboren ( gest .: 1861) .

1862 : Der Dichter und Arzt Justinus Kerner in Weins
berg gestorben (geb . : 1786) .

1916 : (bis 9. September ) Schlacht bei Verdun .
1938 : Einführung des weiblichen (hauswirtschaftlichen )

Pflichtjahres

Mitteilung für Seefahrer
Deutschland . Nordsee . Wrack . Ungef . Lage 53 Grab

44 Min . Nord , 6 Grad 40 Min . Ost. Angaben : Auf
obiger Lage ist der Dampfer ,,Wiborg 2" gesunken . Die

Brad ist sehr gefährlich für die Schiffahrt.
Masten ragen etwas aus dem Wasser heraus . Das

Leuchttoune wird baldmöglichst ausgelegt .
- Wra

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Aussichten für den 20. Februar : Meist mäßige Winde
aus West bis Nord , veränderlich bemölft , einzelne
Schauer , nachts leichter Bodenfrost , Tagestemperatur etwa
fünf Grad .

Aussichten für den 21. Februar : Bei westlichen Winder
leicht unbeständig und für die Jahreszeit zu mild .

Monaten Gefängnis und 3000 Mark Geld .

beim Vichversand das Gewicht der Tiere zu
strafe verurteilt . Ihm wurde zur Last gelegt .

Reichsbahn um über neuntausend Mark ges
niedrig angegeben zu haben , wodurch die

schädigt worden ist, da die Fracht zu gering be
trag auch anerkannt und nachgezahlt. Ferner
rechnet wurde . Der Angeklagte hat diesen Be¬

hat er den dreifachen Betrag der hinterzogenen
Fracht in Höhe von 29 096,50 Mart nachzahlen
müssen und außerdem 5000 Mart für die

Uthlede . 50 Ladendiebstähle ein Frachthinterziehung . Die gegen das Urteil
gestanden . Seit längerer Zeit hat eine eingelegte Berufung wurde von der Straffam .
hiesige Einwohnerin zusammen mit ihrer mer des Landgerichts in Verden verworfen .
Schwester eine Reihe Ladendiebstähle begangen . Mesum . Betrunkener Einbrecher .Fast kein Laden der Umgegend wurde verschont . In der Nähe der bei Rheine liegenden GesSogar nach der Stadt wurde das Tätigkeits : meinde Mesum sah ein Bauer zu einer ungefeld verlegt . Bei einem weiteren Diebstahl wöhnlichen Zeit Licht in einem Wochenendswurden die Täterinnen nun auf frischer Tat | haus . Er holte einige Leute herbei, und gesertappt und sofort festgenommen. Die vorge - meinsam betrat man das Wochenendhaus. Nachnommene Untersuchung der Wohnung förderte
ein ganzes Lager an Diebesgut zutage. Nicht
haben die Täterinnen bereits zugegeben. Den
weniger als fünfzig Fälle von Ladendiebstählen
Geschäftsleuten konnte fast die ganze Ware
wieder zurückgegeben werden .

Buxtehude . Schornsteine rauchen Verden . Reichsbahn u m neuntau
wieder . Die Gebäude der ehemals Winter - end Mart geschädigt . Ein Viehhändler
schen Papierfabrik in Buxtehude standen seit aus Bruchhausen im Kreise Grafschaft Hoya
vielen Jahren leer und waren dem Verfall wurde vom Schöffengericht in Verden zu drei
preisgegeben , so daß sie keinen schönen Anblick
boten . Jetzt sind diese Gebäude von einer aus¬
wärtigen Kraftfahrzeugfabrit erworben worden ,
die hier ein zweites Werk errichten wird . Zu¬
nächst werden die Gebäude instandgesetzt und
Aufenthalts - . Wasch - und Umkleideräume er =
richtet . Bereits ab 1. April werden hier vor¬
aussichtlich zunächst vierzig bis fünfzig Mann
beschäftigt .

Bett liegend den ungebetenen Gast. Er hatte
eingehendem Suchen fand man unter einem

Haus aufgehoben wurde, zugesprochen. Man
tags zuvor fleißig dem Alkohol, der in dem

entlarvte ihn als einen sechzehnjährigen Bur
schen , der einer Fürsorgeanstalt entwichen war .
Man vermutet , daß er noch mehr Einbrüche
vorgenommen hat , denn neben einem großen
Geldbetrag fand man in seinem Koffer eine
Anzahl Nachschlüssel .

Die Koz .-Wagentolonne ist unterwegs
Rundfahrterlebnisse im Gau Weser -Ems

hochkant auf das Verdeck des Wagens gestellt .

bei laufendem Motor ausgeführte Experiment
Das Geldstück steht und rührt sich nicht . Dieses

überzeugt den Fachmann und den Laien !*

Die Wagen halten . Im Nu sammeln sich
viele Volksgenossen und umlagern die Fahrs
zeuge . Eine Oma tritt auf einen Fahrer zu
und erklärt ihm ganz kategorisch : Tare fönt

Seitdem die KdF . -Wagenkolonne dem Gau - räusch zu hören . Jetzt wird das Fünfmartstücleiter zu seinem Geburtstag vorgestellt war , ist

Lingen . Drei Tote durch Gasver : Ems unterwegs . Die Bevölkerung der Städte
sie nun auf der Fahrt durch den Gau Weser¬

giftung . Wie wir seinerzeit berichteten, war Bremen , Vegesad und Oldenburg . die bereitsdie Familie Goseforth einer Kohlenoxydgas- das Glück hatte , die drei Wagen eingehend zuvergiftung zum Opfer gefallen. Die beiden besichtigen, zeigte uneingeschränkte BewunderungTöchter im Alter von achtzehn und zwanzig für diese Kunstwerke deutscher Technik .Jahren hatten nur noch tot geborgen werden
können . Die verwitwete Mutter gab noch Wenn jemand eine Reise macht , dann kann
schwache Lebenszeichen von sich und wurde so- er etwas erzählen . Dicke Bände würden aber
fort in ein Krankenhaus geschafft. Sie ist jetzt , die Geschichten füllen , die die KdF.-Vorführ : Se domit aber nich fahr ' n. De Wagen is jo
nach vierzehn Tagen . der Vergiftung erlegen . wagen -Fahrer von ihrer Rundfahrt durch nich hoch nog . De Lüe wüllt doch in ' n Wagen

Wesermünde . Leiche geborgen . Deutschland auftischen könnten. Wir begnügen stahn tönn' n. Ne, as Tare geiht dat nich!" Es

kleiner Erlebnisse, die wir selbst auf dem ersten fallen dieser Oma nicht noch ein Modellmit
uns heute deshalb mit der Schilderung einiger wird den KdF .-Fahrern ewig leid tun , zu Ge

Teil der Rundfahrt durch den Gau einem um einen Meter höher gelegten Verded

Aus
dem Querfanal wurde die Leiche eines 33jäh¬
rigen Fischdampfermatrosen , der seit Dezember
vermißt wird , geborgen . Der Verunglückte wird
vermutlich nachts in den Kanal gefallen und
ertrunken sein .

Osnabrüd . Weibliche Leiche gebor¬
aen . Der Pförtner der Fabrik Kämmerer sah
einen Menschen im Dortmund -Ems -Kanal trei¬
ben. Er benachrichtigte die Feuerschutzpolizei.
die auch bald darauf die Leiche einer etwa
dreißigjährigen Frau aus Osnabrück bergen
fonnte .

Weser Ems hatten .

Jeder Kraftfahrer kann heute unbesorgt

seinen Wagen überall an den zulässigen Stellen
parken, ohne befürchten zu müssen , daß sich hier
gleich ein Volksauflauf bildet . Die Menschen
gehen achtlos vorüber , sie sehen vielleicht die
aber erfreut sich der parkende Kraftwagen eines
Marke an oder das Kennzeichen , im übrigen

ungestörten Daseins . Anders ist es beim KdF . ¬
Wagen . Fährt er durch die Straßen und wirdNeuenkirchen . Das Auae ausgefchofer erkannt , dann bleiben die Menschen wiesen . Am Sonnabendabend wurde ein Junge hypnotisiert stehen und schauen dem Wagenvon zwei jungen Burschen auf der dunklen nach , auch wenn er schon längst um die nächste

Straße angeredet . Der Junge tonnte die beiden Ede verschwunden ist . Hält der Wagen aber
Burschen nicht erkennen und bemerkte auch in irgendeiner Straße , dann entsteht hier
nicht , daß einer von ihnen eine Pistole zog und und mag die Straße auch noch so abgelegen sein
aus etwa zwei Meter Entfernung einen Schuß in Windeseile ein Volksauflauf . Die Fahrer
auf ihn abgab . der das Auge traf . Als die durch Erfahrung flug geworden wagen es
beiden Burschen sahen was sie angerichtet hat - gar nicht mehr , die Wagen unbeaufsichtigt auch
ten , machten sie sich unbemerkt aus dem nur zwei Minuten abzustellen . Die Zuschauer
Staube . Die Polizei stellte am andern Morgen begnügen sich nämlich nicht damit , den Wagen
fest , daß der Schuß auf den Jungen aus einer von außen zu besehen , auch genügt es ihnen
Scheintodpistole abgegeben war . Es gelang , die nicht , durch die geschlossenen Fenster ins Wagen
beiden Uebeltäter ausfindig zu machen . Es innere zu schauen . Nein , sie wollen alles selbst
sind zwei junge Burschen im Alter von fünf - probieren und anfassen . Es ist nur der guten
zehn Jahren . Qualität des Werkmaterials zu danken , daß die

KdF . -Vorführwagen noch heile Griffe haben .

-

Garstedt . Mastenfest mit echten
Räubern . Man darf zu einem Mastenfest
wohl in der Rolle eines Räubers gehen , sich „Vibriert der KdF . - Wagen auch start ? " Das
aber dort nicht räuberisch betätigen . Dies ist eine Frage , die immer wieder gestellt wird .
mußten zwei Männer erfahren , die im Ver - Die Fahrer haben ein ausgezeichnetes Mittel ,
laufe eines Mastenfestes festgenommen wurden . um auch die letzten Zweifler davon zu über
Die beiden machten sich an die von den Mädchen zeugen , daß der Wagen fast erschütte
während des Tanzes zurückgelassenen Hand - rungsfrei fährt . Sie bitten sich von einem
taschen heran und warfen sie durch ein Fenster Zuschauer ein Fünfmartstück aus . Dann wird
auf ein benachbartes Grundstück , um sie später der Motor angestellt , der schon so leise läuft ,
dort abzuholen . Die bestohlenen Mädchen mel - daß man aufmerksam lauschen muß , um ein Ge¬

gebaut zu haben .
*

Es dürfte kaum einem Volksgenossen auch
nur im Traume einfallen , von einem rassigen
8-3ylinder-Luruswagen zu verlangen, daß
dieser mit einem Schlaffabinett und einer Küche
ausgerüstet ist. Von einem KdF.-Wagen aber

nach einer eingehenden Besichtigung des Wagen
wird das erwartet . So kommen immer wieder

innern die Fragen ans Tageslicht : „ Ja , fann
man denn die hinteren Size nicht zurückver¬
stellen ? Ist es denn nicht möglich , die Hinters
size so umzulegen , daß man daraus zwei
Betten machen kann ? Für eine Wochenendfahrt
sind doch Betten nötig !" Auch die Frage , ob

Wagen sehr angenehm kostenlos und mühelos
man denn nicht die Heizluft , mit der der KdF . =

gewärmt wird , zum Kochen von Kaffee oder

oftmals ernsthaft gestellt .
zum Aufnehmen von Essen benutzen könne , wird

*

einer Rundfahrt mit den KdF . -Wagen ist eine
Unsere kleine Auslese von Erlebnissen auf

Bestätigung dafür , daß sich tausende und aber
tausende Volksgenossen , die bisher nie daran
gedacht haben , jemals ein Auto erwerben zu
können , jetzt mit dem Gedanken vertraut
machen , über kurz oder lang auch einen KdF . ¬
Wagen erwerben zu können . Alle Fragen , die
an die Fahrer gerichtet werden , denen der
Kopft oftmals brummt , weil sie ausgequetscht
werden wie eine Zitrone " , sind Zeichen des
großen Vertrauens zu dem Wunder unserer
Zeit , dem KdF . -Wagen und dieses Wunder bes
steht darin , daß dieser Wagen so einfach und
schön, so leistungsfähig und so preiswert gebaut
wurde , daß ihn einmal jeder Volksgenosse er
werben kann .
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Aus der Heimat
Folge 43

Gestern und heute

otz . Gestern fuhr aus Ostfriesland ein Son ,

derzug nach Bremen , um unseren Landsleuten
den Besuch der Ausstellung „ Der ewige
Jude " zu ermöglichen . Der Zug war , mie
wir hören , voll besezt . Für die Teilnehmer
aus unserm Kreise war eine bestimmte Anzahl
Fahrtarten bereitgestellt , die vor acht Tagen
schon ausverkauft waren . Viele Anmeldungen
mußten deshalb leider unberücksichtigt bleiben .
Die starte Beteiligung an der Sonderfahrt hat
erneut bewiesen , wie groß das Interesse für
die in der genannten Schau behandelten Fra
gen bei uns ist und wie sehr man danach
strebt , sich die Wissensunterlagen für den
Sampf gegen das Judentum zu verschaffen .

Die zweite Hälfte des zweiten Monats des
Jahres steht im Zeichen der Grippe , die in
Stadt und Land umgeht und die Häuser zu
Krankenhäusern macht . In manchen Orten
hat sie Haus bei Haus die Familien heimge
fucht . Gottlob hat man bislang durchweg nur
von leichten Fällen gehört. Die Zahl der Er¬

"

1

frankten ist so groß , daß vielerorts der Schul¬
unterricht und die Arbeit beeinträchtigt wird . "

Gestern war Sonntag und da konnte man
wieder einmal beobachten , wie start sich in

lezter Zeit der Rennbahnbetrieb " bei
uns vergrößert hat . Gine bestimmte Strede
der Hindenburg -Adolf - Hitlerstraße hat sich zur
Rennbahn entwickelt , auf der mon " fich zu
bestimmten Nachmittagsstunden spazieren
gehend erholt . Man erholt sich dort nicht nur ,
sondern man trifft sich auch, man sieht und
wird gesehen, so wie es in jeder Stadt auf der
Rennbahn ist . Wir haben gewiß nichts dage
gen , wenn junge Leute sich zusammenfinden ,
wenn sie fröhlich und unbekümmert lustwan¬

deln , doch darf wohl verlangt werden , daß sie
hierbei die Gehsteige nicht in voller Breite
für sich allein beanspruchen, sondern älteren
Volksgenossen , vor allem auch Müttern mit
Kinderwagen , respektvoll Plazz machen . Der
Rennbahnbetrieb ist übrigens nicht nur eine

Sonntagsnachmittagserscheinung , sondern

tann von Interessenten zuständigen Vätern
und Müttern täglich beobachtet werden .

-

Geschäftsleben während der Gonntagsruhe

"

otz . Gestern wurde in einigen Geschäften
anserer Stadt die praktische Prüfung der Teil¬
nehmer am Reichsberufswettkampf in der

Sparte Einzelhandel " durchgeführt .
Leider waren zu der Prüfung nicht alle er¬

schienen , die sich vorher gemeldet hatten . Ge¬
arbeitet wurde in den Geschäftslokalen der

Firmen G. Gröttrup , Waterborg . & van
Cammenga , Bruno Meyer und Heinrich B.
Meher . Hier wurden den Prüflingen Aufa

gaben aus der Praxis gestellt . Zuerst mußten
fie ihre Warenfenntnisse beweisen . Sie muß

ten wissen , welcher Gattung die einzelnen
Waren angehörten , aus welchen Urstoffen fie
hergestellt werden und bei den Kolonialwaren ,
woher sie stammen . Die Warenbehandlung
und pflege mußten ihnen geläufig sein . Dann
wurde ein Verkauf von der Beratung des
Kunden bis zur Bezahlung der Ware porge¬
nommen . Großer Wert wurde auch auf das
Erfassen einer guten Werbemöglichkeit gelegt .
So äußerte ein Kunde bei dem Stauf einer Klei¬

nigkeit , daß er bald zu heiraten gedächte . Nun
war es Aufgabe des Prüflings , unaufdringlich
auf die Artikel werbend hinzuweisen , die icin
Geschäft anzubieten hat . Die Leistungen wa
ren zum großen Teil sehr gut .

Ostfriesische Schulpersonalien

Der Volksschullehrer Wilhelm Pötter - Lü¬
tetsburg wurde als kommissarischer Haupt¬
lehrer nach Dornum ersetzt . Volksschullehrer
Friedrich Geerdes wurde von Dornum
nach Widdelswehr versezt . Schulamtsbewer¬
f : Hermann Remmers in Leer erhielt

feine Anstellung auf Lebenszeit . Der Volks¬
Schullehrer Johann Behrends in Jhe¬
ringssehn ist am 13 . Jamiar dieses Jahres
verstorben ,

otz . Die Gesellenprüfung im Schuhmacher¬
handwerk haben bestanden der Lehrling Rü¬
schen , Lehrmeister J . Kuper -Hesel , und der
Lehrling Buß , Lehrmeister de Groot - Weener .

Von der Kriegsmarine
Der Kreuzer Emden " hat den Kieler Ha¬

fen verlassen . Der Kreuzer Nürnberg " ist
aus Hamburg ausgelaufen zum Marsche nach
Kiel .

Poststationen : für das Panzerschiff „ Admi¬
val Scheer " seit dem 18 . Februar Wilhelms¬
Haven , für die 2. Räumbootsflottille bis auf
weiteres Kiel , für das Panzerschiff Gnei¬
fenau " und Erprobungsgruppe Gneisenau
bis auf weiteres Kiel -Wief , für den Zerstörer

Hermann Künne " bis auf weiteres Kiel .

"
"

Montag , den 20 . Februar

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
19- oeretnig : mit Leerer Anzeigeblatt und „ Allgemeiner Anzeiger "

für Leer . Reiderland und Papenburg

Leer Stadt und Land

Finnischer Dampfer war bei Borfum in Geenot
Der 1522 Brutto -Registertonnen große

sinnische Dampfer „ Taurus " ist, wie wir er
jahren , bei Borkum in Secnot geraten . Das
Schiff ist led gesprungen und treibt Oft -Nord¬
Oft von Borkum - Feuerschiff auf der groben
See .

Aus die suntentelegraphischen Hilferufe des
gefährdeten Schiffes hin sind das Motorret¬
tungsboot Hindenburg " und die Bergungs¬

dampfer „Simson " und "Seeadler " der Bug¬
sier - Reederei Hamburg zur Unfallstelle aus¬
gelaufen .

*

Bekanntgabe der Position mitgeteilt hatte ,
Nachdem der Dampfer am Sonnabend nach

daß er infolae Waschinenſchadens der Küste

Nur zwei Sonderzüge noch Berlin

zutreibe und wiederholt Hilfeleistung erbeten
hatte, erreichten die zur Unfallstelle ausgelau
fenen Bergungsdampfer gegen 16 Uhr das
Schiff . Dampfer Tauru 3" hatte jedoch
den Maschinenschaden inzwischen beheben kön =
nen . Der Kapitän des Schiffes teilte mit , daß

er ohne Hilfe seine Fahrt fortsetzen könne .
Die Bergungsdampfer tehrten daraufhin auf
ihre Posten zurüd .

Zu dem von uns berichteten Untergang des
Dampfers Wiborg " am Freitag früh erfah
ren wir noch, daß das Wrack die Schiffahrt
den Masten ragt auch der Schornstein des
an der Unfallstelle äußerst gefährdet. Außer

Wracks einige Meter au dem Wasser heraus .

Jahrgang 1939

Wo fahren die KdF .-Wagen auf ?
otz . Die KdF . " - Wagentolonne , die am

Sonnabend dieser Woche in unserm Kreis
eintrifft , wird , wie wir erfahren , bei guten
Wetter auf dem Plaz beim alten Kriegerdent
mal an der Adolf - Hitler - Straße zur Besichti
gung auffahren . Sollte das Wetter regne

Kraftwagen in den Auktionshallen bei van
risch , oder sonst ungünstig fein , so sind die

Mart zu besichtigen. Die Wagen werden in
der Zeit von 16 bis 19 Uhr hier sein.

1

Noch zu wenig eigene Futtererzeugung

Im Jahre 1933 wurden an Wiesen - , Mee

und Luzerneheu 33,6 Millionen Tonnen ge¬
erntet , 1938 36,4 Millionen Tonnen . Beson

ders groß war die Erzeugung von eiweißhal
tigen Futterpflanzen im Delfruchtbau . Im

aus inländischen Delsaaten gewonnen , 1938
Jahre 1933 wurden 6000 Tonnen Deltuchen

dagegen 88 000 Tonnen . Der Anbau der Süß¬

im Jahre 1937 . Die heimische Futtermittel
lupine stieg von 500 Heftar auf 47 000 Heftar

erzeugung deckt allerdings auch heute noch
nicht den Bedarf .

otz Bor einigerZeit war anzetändig Ausbau der Schwesterntationen und der Kindergärten
worden , daß zur großen Automobilschau nach
Berlin aus unserm Gau drei Sonderzüge fahe
ren würden Der erste Sonderzug fuhr gestern .
An dieser Fahrt nahmen dreißig Bolfsgenoi¬
jen aus unserm Sreisbereich teil . Der zweite
Sonderzug wird vom 25. bis zum 27. dieses
Monats fahren Die dritte Fahrt , die für
die Zeit vom 4. bis zum 6. März vorgefchen
mer , fällt aus . Für die nächste Fahrt am Mo¬
natsende sind noch einige Karten zu haben .

otz . Fährverkehr vorübergehend eingestellt .
Am Sonnabend mußte von 13. 30 bis 14. 45
Uhr der Wagenverkehr über die Emsfähre bei
Leerort , megen Hochwassers eingestellt werden.
Der Personenverkehr konnte aufrecht erhalten
werden .

#

Amtswaltertagung der NSB , des Kreises

otz . Gestern fand im Bahnhofshotel eine | fender geführt werden mußte . Dann habe bas
Tagung fämtlicher NSV -Amtswalter statt . Ringen um die Seele eines jeden Voltsgenǝj
Der Saal fonnte die Teilnehmer taum faffen . sen eingesetzt. Hier habe auch die NSB , ein
Nach einer kurzen Begrüßungsansprache des Unmaß Arbeit geleistet . Die Arbeit sei so
Streisamtsleiters nahm Streisleiter Schügroß , daß man manchmal meinen müsse, die
mann das Wort zu einem Vortrag über Straft tönne erlahmen . Besonderes Lob zollte
die Arbeit der NSV . Er führte aus , daß uns der Kreisleiter den Frauen und Müttern .
heute alles , was die Partei im Laufe der Jahre Heute stelle Deutschland eine Einheit dar , die
geschaffen habe , als eine Selbstverständlichkeit dem Führer die Straft gibt , gegen eine Welt
erscheine. Es habe aber , rur geschaffen wer¬
den können durch ein ewiges Kämpfen und
Ringen. Schwer sei die Kampfzeit vor der
Machtübernahme gewesen , da er con einer
fleinen Schar gegen 70 Millionen Andersden¬

Mädel im Landdienst

Das Land , unser aller Urheimat , ruft zum heiligen Dienst an der Schoffe . Gesundheit an
Seele und Leib , vor allem aber der Dienst an Volk und Vaterland , verfangen Liebe zum
Land , Kenntnis und Achtung des Bauern . Deutschland ist das glückliche Reich , m dem
wieder Urgesetze der Natur Geltung haben : Unsere Jugend , Hier sind es frische Mädel ,
zieht aus zur Arbeit auf dem Acker . Wer wollte da nicht mittun ? Aufn .: Bittner (OT3. - K. )

von Feinden einen Erfolg nach dem andern
zu erzielen. Das Jahr 1939 werde ein schme¬
res Jahr werden, doch der Wille, der gans
Deutschland beseele , werde die Kraft geben ,
auch die kommenden Aufgaben zu lösen . Dem
Kreisleiter wurde großer Beifall zuteil .

Kreisamtsleiter Müller dankte ihm für
seine Ausführungen und bat ihn , dem Gau
leiter mitzuteilen , daß die NSV . im Kreise
Leer weiter thre Pflicht erfüllen werde .

Dann sprach Wohlfahltspfleger Hegelet¬
über die Hauptarbeit der NSB . , die Gesund
erhaltung des deutschen Volkes . Im Gegen
fag zu früher gelte die Wohlfahrtsarbeit nicht
dem Einzelmenschen , sondern das Wohl des
Gesamtooltes sei der Mittelpunkt der ganzen .
NSV . -Arbeit . Nur die Menschen , die erbe ,
gefundheitlich und charakterlich wertvolle Be
standteile des Volkes darstellten , werden ge
fördert . Längere Ausführungen machte der
Redner dann über das Hilfswerk Mutter
und Kind " . Große Erfolge habe die Mütter¬
verschickung zu verzeichnen gehabt . Heute fei
es auch möglich , Mütter mit ihren Säuglin =
gen zu verschicken und ihnen eine Zeit der see =
lischen und körperlichen Erholung zu vere .
schaffen . Die Kinderheim und die Kinder¬

landverschickung habe gute Erfolge zu ver
zeichnen . Die Zahl der Kindergärten im
Streise wird vergrößert werden . Die Jugend¬
verschickung wird weiter ausgebaut werden .
Aber selbst im höheren Alter hört die Für
sorge für den deutschen Menschen noch nicht ,
auf . Die NSR . ist bestrebt , die Arbeitskraft
des deutschen Menschen zu stärken und zu er =
halten . Dazu diene die Hitler -Freiplay
spende . Eine weitere Hilfe bei dem Kampf >
um ein gesundes Deutschland stelle die Sied
lungshilfe und die Bettenhilfe dar . Jezt
haben wir in unserm Kreise auch fünf
Frauenhiifsdienstmädel , de über¬

all dort angesetzt werden , wo in einem Hause
halt die Mutter vorübergehend zu ersehen ist .
Eine wertvolle Hilfe leisten auch die Arbeits¬

dienstlager der weiblichen Jugend . Wir be¬
fißen heute erst ein Lager in unserni Streise ,
und zwar in Westrhauderfehn . Das zweite
befindet sich im Aufbau in Tichelwarf . Es
wird voraussichtlich am 1. April bezogen
werden . Weitere drei Läger werden
noch eingerichtet werden . Als Standorte sind

Ostrhauderfehn , Flachsmeer und Warsings¬
fehn vorgeseheen . Alle diese Hilfsmaßnahmen
gelten nur der Erweckung des Willens zur
Selbsthilfe . Eine große Arbeit in diesem
Jahre erwächst der NSV . aus dem Aufbau der
Jugendhilfe .

Ueber Sassenangelegenheiten sprach Kreis¬
amtskassenleiter Borchers . Kreisamtslei¬
ter Müller fühlte sich veranlaßt , allen Mit¬
arbeitern seinen Dank auszusprechen . Sein
Dant galt in erster Linie dem Kreisleiter , der
für die Aufgaben der NSV stets Verständnis
habe und sie tatkräftig unterstütze . Mit Stolz
erfülle es die NSV , daß sie sagen dürfe , sie
habe an den großen Erfolgen des Jahres
1938 beigetragen . Sie sei ein wichtiger Arbei
ter bei dem Aufbauwerk Deutschlands . Der
Kreisamtsleiter dankte ferner allen Amtswal¬
tern , den Gemeindeschwestern , den Kinder¬
gärtnerinnen und den Helferinnen . Seinen



Mitglieder stieg , wie noch vermerkt wurde , im
borigen Jahre von 10 000 auf 16 000 in un¬
ferem Kreise .

Mit den Ausführungen des Kreisamtslei¬
ters Müller fand der erste Teil der Tagung
Jein Ende .

Kleine Umschau im Uplengener Land

-

bem Blühen der Haselnußsträuchern und
An dem Heimkehren der meisten Zugvögel ,

Weiden, dem Zunehmen der Tagesdauer und
an den Arbeiten in den Gärten mertt man - It .

besonderen Dant sprach er allen Aktivisten der
Bewegung aus . Besonders erwähnte er die

Fräulein Richter , an die Mitglieder der

NS - Frauenschaft , die SA und die Deutsche
Jugendgruppe und forderte sie auf , voilzählig

Arbeitsfront . Gleicher Dant gebühre der Po¬ zum ersten Jugendgruppenabend am tom¬

lizei und der Feuerlöschpolizei und der 8. ist trotz der Nässe allgemein noch gut ; nur zwischendurch noch häufig stürint und gar zu erscheinen . Hierauf sprach die Ortsrefe¬
otz. Der Stand des Winterroggens deutlich das Nahen des Frühlings , obgleich es menden Donnerstag in der Volksschule Loga

Schiffsstammabteilung . Anerkennung zollte er Flächen , die längere Zeit unter dem Wasser schneit und hagelt .der . eifrigen Mitarbeit des Kommandeurs, gelitten haben, sind dicht geschlemmt. Solche hat die Legetätigteit rege eingefeßt. Ueberall, Frau Schulte, über das Thema
In den Hühnerställen rentin für Volkswirtschaft Hauswirtschaft ,

Korvettenkapitans Dehio, und der Mitarbeit Stellen werden, sobald sie genügend abgetrock wo es noch nicht geschehen ist, werden jetzt mit Brennholz " . Im Rahmen des Vierjahres¬
Spart

des Mufitfeldwebels Chrig , der durch hervor - net sind, reichlich mit Stickstoff gedüngt und der Zeit doch vorschriftsmäßige, prattische plans ist jedes Stück Abfallholz, das man bisragende Konzerte dem Winterhilfenvert hier geeggt . Dünne Stellen werden mit schwarzem Hühnerställe gebaut . Staatliche Zu- her wohl nur zum Verbrennen für tauglichstarten Auftrieb gab .
Die Arbeit des Jahres 1939 werde unter Ländereien werden auch schon Gespannarbei- nerhalter bestellten Cintagetüfen oder auch unstreide und Zellwolle , aber auch als Roh¬

Hafer durchgefät . Auf höher gelegenen schüsse werden hierzu gewährt . Mehrere Hüh- hielt , wichtig für die Herstellung von Papier ,

der Parole stehen : Ausbau der Ge - ten ausgeführt , Dünger wird gefahren . Ar- ältere Küken, um die Hühnerzucht zu verbes stoff für Holzzuder , der einen Ersatz für Cel¬meindeschwestern stationen und beiten mit dem Pfluge , die im Herbst nicht fern .der Kindergärten . Durch die Einschal - fertig geworden sind , werden jetzt nachgeholt .
fuchen und Sojabohnen darstellt . Die Sing

tung der NSV in die Arbeit der Kreisjugend¬ Die Bautätigkeit hat hier in der letz- Ausgestaltung des Abends bei , der den Frauen
gruppe trug mit vielen schönen Liedern zur

ämter übernähme sie einen Teil dieses Men - den wird dort , wo der Boden es zuläßt , an hausen wird ein bedeutender Erweiterungs¬

Die Düngung der Wiesen und Weiten Zeit schon wieder rege eingesezt . In Bog - manche wertvolle Anregung vermittelte .fchenführungsdienstes. Die Zahl der NSV - windstillen Tagen eifrig gefördert . In der bau der vorhandenen Molkerei ausgeführt .Belieferung mit Kunstdünger stelien sich hier Viel Baumaterial ist hierzu schon angeliefert a bend . Wiederum stand unser Dorf im
otz . Logabirum . Dorfgemeinschafts .

und dort schon unliebsame Verzögerungen ein , worden . In einigen Gemeinden und Neu- Zeichen einer frohen Festgemeinschaft. Die
nicht rechtzeitig genug erfolgt find. Für die chlüsse an das Elettrizitätsnet wiesen, daß auch in unserm Dorfe der Wille

besonders dann , wenn die Bestellungen früher stedlungen wurden in lezter Zeit Neuan - Veranstaltungen in der letzten Zeit hatten be¬
Bekämpfung des Unkrauts im Roggen mit un durchgeführt. Die Licht und Kraftstrom zur Dorfgemeinschaft vorhanden ist und war
Zeit , da sonst die trotz des scharfen Frostes schritt . Allerlei damit verbundene Anschaf- Freude " am Sonnabend im Haffelmoanschen

geöltem Kaltstickstoff wird es auch allmählich abnehmer freuen sich über den erreichten Fort - bem von der NS . - Gemeinschaft Kraft durch
noch zahlreich vorhandenen Unfräuter in der fungen von Maschinen verschiedener Art be- Saale veranstalteten DorfgemeinschaltsabendEntwicklung zu weit tommen . leben auch den Umsatz der Elektro - und Ma - von vornherein ein guter Erfolg ausge¬

legene Ortsteile unangeschlossen geblieben , de- sichert. Nach einleitenden Musikdarbietungen
schinen - Geschäfte . Vereinzelt sind noch abge - drückt durch guten Besuch des Festes - ge¬

ren Anschluß hoffentlich in absehbarer 3eit der Blastapelle Filum eröffnete Ortsgrupermöglicht wird. penleiter J . Crunter die Veranstaltung mit
einer furzen Ansprache . Er wies auf die Bes
deutung der Gemeinschaftsabende hiu and hiek
alle Besucher willkommen . Einen Rückklid
auf die Urgeschichte unseres Dorfes sot die
destensprache von W. Cramer. Die Darbie
tung der Spielscher , die ein Lustspiel gas , da3
vortrefflich aufgeführt wurde , erntete reichen
Beifali ; auch die humoristischen Einlagen der
Frauen wurden viel belacht . Lange tlies
man noch zu den Klängen der Filſumer Ka¬
pelle, die von einer Kleinen Dorfkapelle , die
erstmalig an die Deffentlichkeit trat und debet
für ihre Wufifeinlagen den Beifall aller Be¬

einem der letzten stürmischen Tage Inidte in beim Tanz zusammen,
otz . Loga . Kleine Dorfchronit . Anucher fand , kameradschaftlich abgelöst wurde ,

len Trähte der elektrischen Leitung zum
einem der letzten stürmischen Tage knite in beim Tanz zusammen,den Mörken ein Baum ab und zerrig im Fal¬

Schüßenhaus. Der Schaden tonete jedoch Hausfrau hatte Milch gefecht und den Topfschnellwieder behoben werden. ol3fal - mit der tochenden Milch auf den Tisch gestellt.lerarbeiten werden auf dem Friedhof Das anderthalb Jahre alte Kind, das in der
den Ulmen werden gefällt. Damit Denkmäler Tisch herunter und die heiße Milch ergok sich

vorgenommen. Die an den Querwegen stehen- Riche spielte, riß unversehens den Tops veur
den Ulmen werden gefällt. Damit Denkmäler Tisch herunter und die heiße Milch ergok sich
und Gräber nicht beschädigt werden , müssen über das Gesicht der Kleinen . Das Kind er¬
die großen Aeste vor dem Fällen erst abgesägt litt schwere Verbrühungen im Gesicht.

befizer an die Pflege seiner Bäune denken,
Schon jeßt muß der Obstbaum¬

Oldersum . Von den Schiffs Werf
da dies die Voraussetzung für eine gute Cbst =

ten . Der Schleppdampfer Delfzn ! " , tapi¬

ernte ist. Jetzt ist es Zeit , die Bäume zu be- tän Weber -Tergast , hat eine Schiffswerft auf¬
schneiden . begesucht . Die Seemotortjalt Emanuel" ,Bultstodspringen istaugenblicklich der „Sport " der Jungen . Die pts -Westrhauderfehn, ist nach Fertigstellung
mit Wasser gefüllten Gräben in den Mörfen der Ausbesserung mit einer Ladung Tiesiandder Ausbesserung mit einer Ladung Kiessand
bieten die beste Gelegenheit, die Springfunft lers Brabandt , Leer, wurde auf der Schiffs¬

abgefahren . Der Fischfutter des Fischhänd
zu erproben .

helling an der Hafenstraße überholt und er
hielt einen neuen Motor .

Fest der Frauen in Heisfelde Pütten , der auch das Zeitliche segnete.
Das Grippewetter tut es den Alten an ; über
haupt ist von vielen Grippeerkrankungen im
Dorf zu melden.

Nach der Mittagspause wurde die Tagung
fortgesetzt . Hauptstellenleiter Lipphardbehandelte Fragen der Organisation und gab
bekannt , daß das Mehraufkommen an Bar¬
Spenden bis Ende Januar 1939 bereits
74 369. - Reichsmart beträgt . An Sachipen
den wurden gesammelt : Kartoffeln 5467,3
Beatner, Gemüse 420,4 Zentner, Roggen 215
Zentner , Hafer 81 Zentner , Weizen 21,9 Zent =
ner , Hülsenfrüchte 167,3 Zentner , Speck und
Fett 90 Zentner , Heringe 84 Zentner , Wild
355 Stüd und große Mengen Wäsche und an =
dere Kleidungsstücke . otz. Aus Anlaß des fünfjährigen Bestehens

Kreisamtsleiter Müller schloß die Vor- der Frauenschaftsortsgruppe Heisfelde hatte
träge mit einer grundsätzlichen Stellung sich am Sonnabend im Barteischen Saale eine
nahme zu der Bedeutung der NSV -Arbeit ab . frohe Gemeinschaft eingefunden . „ Dem Fröh - otz . Holtland . Die Viehverladun
Galt es in den Winterhilfswerken , die mate - lichen gehört die Welt " lautete das Leitwort gen auf unserer Kleinbahnstation zu den
riellen Nöte durch die Hilfe der Gemeinschaft des Abends , für den eine Folge zusammen - Schlachtviehmärkten halten nach wie vor an .
au beseitigen , so hat die nationalsozialistische gestellt war , an der die Jungfrauengruppe Ginen großen Teil an den Schlachtviehsen¬
Ballswohlfahrt eine grundsätzlich andere Aufmaßgeblichen Anteil hatte . Tante Elfriede " dungen stellen jetzt die Kälber .
gabe als die sogenannte Wohlfahrt der Sy - durfte stolz sein auf ihre Kinderabteilung , die
temzeit. Die NSX dient der Förderung der für ihre Darbietungen Beifall ernten durfte

schichten, soweit diese der Hilfe der Gemein- auch die Ortsfrauenschaftsleiterin erkrankt. In
vollwertigen erbgefunden Sippen after Bolts- Leider war die Kreisfrauenschaftsleiterin and

schaft bedürfen. Die stergende Zahl der Müt ihrer Vertretung richtete Ortsgruppenleiterter-, Kinder- und Erwachsenenverschickung und Bürgermeister Keller Worte der Begrü¬die Herunterdrückung der Säuglingssterblich Bung an die Erschienenen. Er schilderte das
feitaziffer von 8,4 vom Hundert auf 6,2 vom die noch Fernstehenden, nicht mehr abseits

Werden der Frauenschaft des Dorfes, mahnte
Hundert find Erfolge einer verhältnismäßig
furzen Aufbauarbeit, die kein anderes Bolt stehen zu bleiben. Eine Verlosung, die Ver¬

steigerung von Kuchen , der Verkauf leckerer
Auf dem Gebiet des Hilfswerks Mutter eithappen", gehörten im weiteren Verlauf

und Kind" , in der Arbeit unserer Gemeinde - des Abends so gut zum Programm , wie der
schwestern in der Kindergartenarbeit , sowie Tanz , dem unermüdlich gehuldigt wurde .
auf dem Gebiet der Jugendhilfe sind uns neue
Aufgaben übertragen , die mit der gewohnten
Schwungtvaft gemeistert werden .

der Erde aufzuweisen hat .

Ein Film vermittelte einen Einblick in
einen neuen Zweig der NSV -Arbeit, in das
Ernährungshilfswert .

In unserer Stadt liegen einhundert GHW¬
Schweine , die mit Küchenabfällen gemtet
werden , im Stall . Andere Gemeinden unseres
Kreises werden diesem guten Beispiel bald
folgen .

ota. Ambors . Im Dienst an Mutter
and kind finden morgen , am Dienstag ,
dem 21, Februar , hier und in Neuburg Müt
terberatungssprechstunden statt und zwar hier
non 13 . 30 bis 14 Uhr und im Nachbarort
bon 14 . 15 bis 15 Uhr .

rtz . Brinfum . Feldarbeiten . In¬
folge der günstigen Witterung bann man die
Bauern und Landwirte auf hochgelegenen
Sansböden schon wieder actern sehen. Biel¬fach wird jetzt Dünger aufs Land gefahren .
Schwere Böden und tiefer gelegene Felder
find allerdings durch den Regen berartig auf¬
geweicht, daß eine Bearbeitung jetzt noch
nicht möglich ist .

otz. Seisfelde . Zwei unserer Altendahin . Verstorben ist im hohen ter von
nahezu 82 Jahren der hiesige Einwohner W.
H. Manninga . Er war früher ein halbes
Jahrhundert lang bei der Firma Waterborg
& van Cammenga in Leer beschäftigt . Noch
älter und zwar nahezu 84 Jahre alt ge¬
worden ist Bernhard Tholen van der

„Wir wollen Kameraden sein . . ." /
otz . Der Reichsarbeitsdienst hat sehr oft

schon, besonders an den großen Appelltagen
der Nation in der Hauptstadt der Bewegung,den Beweis erbracht, daß er zu denjenigen
Organisationen gehört , die über den Grund¬
zweck ihrer Arbeit hinaus sich in hervorragen¬
dem Maße an der Förderung kulturellen Neu
fchaffens beteiligen und in dieser Arbeit einen
Auftrag faben , der zu ernstem Streben ver¬
pflichtet .

Morgenfeier mit dem
Neichsarbeitsdienst

Jahr der Befreiung " hieß das Wert ,
zu dessen Wiedergabe der Gaumusitzug des
Gaues 19, Oldenburg, zusammen mit hundert
Arbeitsmännern und Arbeitmaiden aus dem
Waterkantlager Esens hier angetreten war .
Oberstfeldmeister Plög verfaßte den eine flare ,
in ihrer Schlichtheit packende , eindrucksvolle
Sprache führenden Text während für die
Vertonung Obermusitzugführer Hagen , der
hier auch dirigierte , zeichnete . Text und Musik

Tie große Zeit in der wir leben , der Um waren fein auf einander abgestimmt und ver¬bruch, der sich vollzieht , der auf vielen Ge- schmolzen zu einer Einheit des Ausdrucks , die
bieten unseres Lebens erst begonnen hat , von besonderer Wirkung auf die Zuhörer war .
drängt uns zum Suchen nach neuen Formen , Der straff disziplinierte Klanticper desnach neuen Möglichkeiten des Ausdrucks für Gaumusitzuges , der Chor der Meiser und derdas , was uns bewegt , was wir fühlen . Je Arbeitsmänner , den man leißiges Ueben undgrößer aber das it, was unsere Seelen , un- hingebungsvolles Sicheinfühlen in die Auf¬
sere Herzen erhebt , desto flarer spüren wir , gabe anmerkte , die gut ausgewählten Spre¬
baß die eltüberkommenen Formen nicht mehr der , fie alle haben Anteil an der wirksamenanereichten , um es würdig fundzutun . So Wiedergabe des Wertes . Marschrythmen ;müssen wir das Streben , den Bau neuer Weisen , die in ihrem Tenfall en Melodien
Formen schöpferisch zu fördern , begrüßen . alter Landknechtslieder erinnern , bilden denWir danken den Männern im erdgrauen Grundton , dazwischen hören wir dumpfen
Dienstrock dafür , daß sie aus ihrem Erleben Trommelflang und schmetternden Fanfaren¬
heraus shon Wege gefunden haben , die einen ruf Einen wundersamen Kontrast hierzu
vielversprechenden Anfang im Geiste unserer bildet die voltsliedhaft innige Weise des
die Richtung des Schaffens bestimmenden Be - Halte Wecht " - Liedes des Maidenchors , diewegung erfennen lassen . Wer um die kultu - vom Gesamtchor dann fraftvoll aufgenommen
relle Arbeit des Reichsarbeitsdienstes weiß . wird . Mit dem choralhaft gesungenen Gelöt¬fonnte ermessen , mas es bedeutete , daß die nis Wir wollen Kameraden sein " flingt dasKreisleitung der NSDAP . gerade den Ar - Werk aus .
beitsdienst gebeten hatte , uns eine Morgen¬
fcier am Sonntag zu bereiten .

Cine erfreulich große Echar Partei - und
Bollsgenossen hatte sich im Tivolisaal versam
melt , um der Feier beizuwohnen und man
erlebte , um es gleich vorweg zu befennen , eine
echebende Feierstunde , die uns wirklich etwas
mitzugeben vermochte in die Schaffenswoche ,
die uns jetzt wieder aufgenommen hat .

Innerlich gepackt verließen wir still den
Saal , m den wir eine Morgenfeier erlebten ,
wie fie nur aus unserer Zeit geboren werden
tonnte . Wir haben sehr oft erfahren , daß
es auf Aeußerlichkeiten gewiß nicht immer an¬es auf Aeußerlich feiten gewiß nicht immer an¬
tommt es soll hier auch nichts gegen vor
handene Einrichtungen gesagt werden aber
wieviel stärker würde der Eindruck einer sol¬
chen Feier , mit der Wiederaabe eines solchen

-

werden . -

Oldersum . Schwer verbrüht . Eine

"

"

V

otz . Loga . Gemeinschaftsabend
der Frauen . Dieser Tage fand im Up¬
stalsboom ein Gemeinschaftsabendder NS . Am Donnerstag fand hier der erite Schu

otz . Oltmannsfehn . Schulung im Dorf .
Frauenschaft und des Deutschen Frauenwerka
statt . Nach den Begrüßungsworten der Orts - hungsabend im Rahmen einer Reihe von
frauenschaftsleiterin nahm die Leiterin der lungsleiter Stegie führte die Anwesenden

Schulungsvorträgen statt . Der Kreisschu

Schulungsarbeit , Frau Meyer Obes , das in einem lebendigen und anschaulichen Vor¬Wort zu einem Vortrag über die Landsberger
Festungszeit des Führers , wie sie uns reu trag ein in das Wesen der deutschen Art und
einem der Haftgenossen , Oberleutnant Kallen¬ vermittelte seinen Zuhörern wertvolle Er
bach , geschildert wird . Nach turzer Pauſe

fenntnisse .

wandte sichsich die Jugendgrupperführerin ,

Wertes , so gestaltet wie die gestrige Stunde
der Einkehr , sein , tönnte sie in einem Raum
stattfinden , der einen wirklich würdigen Rah¬
men abgäbe für solches Erleben . Die Jahre
haben gezeigt, daß so mancher Wunsch erfüll¬
ber ist und auch der hier ausgesprochene
Wunsch wird eines Tages erfüllt werden, vielTeicht eher , als mir ahnen .

Heinrich Herlyn . .

otz . Terborg . Verpachtung . Der Plazz
des Bauern Karl Goemann , der etwa 4 Hel
tar groß ist , wurde wegen Krankheit des bis¬
herigen Bewohners an den Einwohner Ai =
tena aus Leerort verpachtet . Der Antritt
wird am 1. Mai 1939 erfolgen .

Die Siebige haben sich hier wieder eingefun¬
den. Ab und zu hört man auch schon, daß
Bämmer geboren wurden. Die Schneeglöd¬
den . Ab und zu hört man auch schon, daß

otz . Selverde . Piewitt , Kiewitt . "

chen stehen in voller Blüte .

otz . Veenhusen . In der Mittagsstunde ge¬

ein Lastzug aus Emden in einen Straßen¬

in der Kreisstadt ein Gastspiel der Nieder - gegen Abend , das schwere Fahrzeug mit zwei
otz. Uebermorgen , am Mittwoch , erleben wir graben . Nach mühevoller Arbeit gelang es erst

deutschen Bühne
theater

am Oldenburger Staats - Treckern wieder aufs Trockene zu bringen .
und zwar mit dem plaitdeutschen Der Lastzug mußte dann nach Emden abge¬

Stück För de katt " von August Hinrichs . Schleppt werden .
Es handelt sich bei den Gästen größtenteils
um Darsteller , die uns noch bekannt sind vonder Aufführung von „Spettafel in Kleihörn . Unter dem Hoheitsadler

För de katt " ist inzwischen ins Hoch- Wertscharen Leer.deutsche übersetzt worden und wird auf vielen
Bühnen aufgeführt . Hier erleben wir die Auf¬
führung in plattdeutsch und das wird uns be
sonders gefallen .

Kulturring der Stadt Leer het, wie bereits berichtet, hier am Sonnabend

"

Filmstunde der Hitlerjugend
otz . Im van Markschen Saale fand am

Sonntag eine Filmstunde der Hitlerjugend
hatt , zu der die Formationen unseres Stand¬

ortes und des BDM aus der Kreisstadt , aus
Heisfelde und Loga sich eingefunden hatten .

Dienst , Antreten bei der Kreiswaltung der DAF .
Heute abend , 20 Uhr , hat der Spielmannszug

Erscheinen Pflicht .

Jugendgruppe der NS . -Frauenschaft Leer - Harders
whfenburg .

Dienstag , den 21. Februar , 8½ Uhr , Heimabend
In der Haneburg .

Jugendgruppe in der NS . -Frauenschaft , Geisselde . .

NS . -Frauenschaft Ihrhove .
Dienstag ein Heimabend .

Der Gemeinschaftsabend findet ant
Dienstag , dem 21. Februar , 20 Uhr , im Friesen
ho " statt .

BDM . Leer , M. - Gr. 2/381, Schaft 1 (J . Flis ) und
6 (E. Stiefel ).

9

Nach dem Fahneneinmarsch leiteten Musik¬
darbietungen , Lesungen , Lieder und Sprech¬
vorträge über zum Film „Der Choral
von Leuthen " . Hervorhebenswert aus dem im neuen Heim an der Straße der SA . Heim

Am Montag , dem 20. Februar , ist um 8 % Uhe

Rahmenprogramm sind die guten Leistungen a ben d. Liederbücher , Schreibzeug und Beiträge :
des Orchesters der Hitlerjugend , die wesentlich find mitzubringen .
zur Ausgestaltung der Filmstunde beitrugen .
Das Largo von Händel wurde als Einlei¬
tungsstück torreft und eindrucksvoll dar¬
geboten . In jedes Haus die „93 . .



Oberledingerland Aus dem Reiderland
Weener , den 20. Februar 1939 .

=

otz . Bunde . Von der NS . - Frauen .
dat . Sn vergangenen Jahre half die
E - Fauenschaft allen Wöchnerinnen da¬

durch, daß sie für mehrere Wochen für das
Mitegessen forgte . So wurde durch Mitglie
der der S .- Frasenschaft 350 mal Mittag
cilen gefocht 600 Dosen wurden mit Kon¬
jersen , Clit uw . gefüllt uno on das Winter¬
hilfswerk abgeliefert .

Großreinemachen in den Betrieben
otz . Einer Anregung des Amtes , , Schönheit

der Arbeit " folgend , werden viele Betriebe in
den nächsten Tagen ein Großreinemachen ver¬

entspricht der in dieser Zeit in den Haushal
anstalten , das durchaus dem Frühjahrsput

ten stattzufinden pflegt .

seiner Zeit an seinem Arbeits¬
Da der Mensch gewöhnlich die Hälfte

platz und die andere Hälfte in seinem Heimverbringt , so ist durchaus nicht einzusehen ,
neshalb nicht für beide Stätten die gleiche
Sorgfalt aufgewendet werden soll . Durch die
Bemühungen des Amtes ist in den vergange¬
nen Jahren in den einzelnen Betrieben schon
viel für Schönheit und Zweckmäßigkeit und
Arbeitserleichterung geschaffen worden . Diese
Dinge sollen auch beim Frühjahrsputz der
Betriebe nicht zu kurz kommen .

otz . Collinghorst . Am Reichsberufs¬
metttampf für Leistungsprüfer
nahmen im Dietmannschen Saale zwanzig
Milchkontrollassistenten der umliegenden Mol¬ 112,65 Reichsmart an das Winterhilfswerf
fereien teil . Ein berusstundlicher Auffah war otz . Gute Leistungen des NSKK - Sturms 1300 Reichsmart von der Ortsgruppe für die

abgeführt werden , so daß im ganzen jest über
zu liefern , berufskundliche Fragen und Re - Weener . Bei den gestern durchgeführten en Zweck gezeichnet wurden . In der Zellechenaufgaben , sowie weltanschauliche Fragen lebungen für den Reichswettkampf des Wunderhee, in der gestern nicht gesammeltbildeten die Arbeitsgebiete des Vormittags . NSK , die aus Keulenziel und weitwurf und wurde , wird die Sammlung nachgeholt wereDr . Thieltötter -Oldenburg erschien nach der Kleinkaliberschießen bestanden , tonnte der den .
Mittagspause und behandelte in einem furzen NSKK - Sturm 15 / M 63 einen guten Erfolg
Vortrag die Notwendigkeit und die Auswir - für sich buchen . Die bisher bei den anderen
fungen der Leistungsprüfung auf dem Gebiete Stürmen erreichte Höchstpunktzahl von 65. 12
der Milchwirtschaft . Nachdem am Nachmittag wurde vom hiesigen Sturm mit einer Punkt¬
praktische Aufgaben in einem hiesigen Bau - zahl von 78 58 überboten . Die drei besten
ernhof gelöst waren , wurde das Ergebnis be- Schüßen waren Bernhard Henning -Mart 78
fanntgegeben . Ortssieger wurde Anton Ringe , August Spoerl -Weener 74 Ringe und
Wazema von der Molkerei Bakemoor mit Aiso Stindt -Weener 72 Ringe . Beim Keulen¬
118 Puntten . Das Gesamtergebnis war sehr Ziel - und Weitwurf erzielte Aiso Stindt als
günstig und zeigte , daß die Kortrollassistenten bester Werfer 155 Punkte . Die Uebungen
in ihrem oft schweren , verantwortungsvollen wurden von dem Staffelführer Bernhard und
Arbeitsgebiet mit Fleiß und Gewissenhaftig - den Sturmführern Bohlte und Söhlke abgeführung . Am Mittwoch tommt der Ton¬

otz . Dizumerverlaat . Tonfilmvor
feit gearbeitet hatten. In Gegenwart des Lei- nommen. Der Sturm 15/M 63 ist somit bis- filmwwagen der Gaufilmstelle wieder in unse¬ftungsinspektors J . Beening , der seinen Ar - her der beste in der Staffel 2 .
beitskameraden für die vorzügliche kamerad , ren Ort . Dieses Mal wird der Kriegsfilm
schaftliche Zusammenarbeit dankte , begann ein Pferdezuchtverein für den Kreis Leer veran - Gaufilmstelle führt diesen Film in zwei Vor¬

otz. Winterfest des Pferdezuchtvereins . Der Unternehmen Michael " gezeigt werden . Die
geselliges Beisammensein. Da herrschte bald staltete im Hotel „Zum Weinberg " ein Win- stellungen auf , nachmittags für die Kinderfrohe Stimmung , zumal die Molkereien auch Win- ſtellungen
ihrerseits die erfolgreicheArbeit der Kontroll- terfest. Der schön ausgeschmückte Saal war und abends für Erwachsene .

bis auf den letzten Plazz besetzt . Man hatteassistenten gewürdigt hatten .
ursprünglich vor , einen interessanten Film otz . Digumerverlaat . Pfundspende . In

Leider mußte dieses Vorhaben aus technischen und der NS-Frauenschaft wieder in den Häu¬
aus der Arbeit des Pferdesports zu zeigen . dieser Woche werden die Mitglieder des BDM

Bränden aufgegeben werden . Nach der Be- jern vorsprechen , um die Pfundsammlung

rüßungsansprache durch Bauer Boekhoff durchzuführen wird gewünscht, daß dieſes
Pftermeedlandshof trat bald der Tanz in Mal besonders Hülsenfrüchte gespendet werden Bilanzen , die jedes Jahr gezogen werden,

soll jezt also auch auf sozialem Ge =eine Rechte . Das Fest nahm einen schönen
Verlauf . biete die Inventur gemacht werden .

Auch im Haushalt der Industrie wird sich bei
dieser Gelegenheit vieles Verbesserungswür
dige herausstellen . Da werden Maschinen um¬
gestellt , Spezialbeleuchtungen für Zeichentische
eingerichtet , zugige Fenster im Lagerschuppen
abgedichtet , turz , alles Dinge , die man eigent
lich schon immer tun wollte .

otz Collinghorst. Aameradschafts¬abend der Feuerwehr . Am Sonntag
fand bei Gastwirt Tiefmann ein stark bejuch
ter Kameradschaftsabend der Feuerwehr statt.
Im Mittelpunkt der Folge stand eine lustige
Theateraufführung . Im Laufe des Abends
wurden auch einige Auszeichnungen für lang¬
jährige Dienstzeit verliehen . In diesen Ta¬
gen wurden an berkehrsreichen Stellen im
Dorfe Anschlagtafeln angebracht .

-

otz . Ostrhauderfehn . Mütterberg
tungssprechstunden firden am 21. die
ses Monats statt hier in der Zeit von 14 bis
15 Uhr und im benachbarten Holtermoor in
der Zeit von 15 . 30 bis 10 . 30 Uhr .

Farben statt Blechschilder !

Be : Maßnahmen zur Verschönerung des
Ortsbildes hat der Reichsarbeitsminister den
Baugenehmigungsbehörden die

Beachtung von Richtlinien des

Reichsinnungsverbandes des Malerhandwerks
empfohlen , die sich u . a . auch mit der Frage
der Außenwerbung befassen und feststellen ,
daß eine unmittelbar auf die Hauswand ge¬
malte Werbung meistens besser ist als heraus¬
oder vorgehängte Schilder. Gemalte Außen¬
werbung müsse sich der Architektur des Hauses
anpassen und unterordnen . Jede Art von Be¬
schriftung oder Beschilderung sei so anzubrin¬
gen , daß dadurch tein wesentlicher
Bauteil verdeckt

schnitten wird .

otz . Bunde . Fünf Reichsschwimm¬
ich eine fonnten am Sonnabend durch den
Doerfähnleinführer Aits ausgehändigt wer¬
den . Es erhielten den Reichsschwimmichein I
(15 Minuten ) : Theodor Giesinanu , Heinrich
Gesmann , Eric ; Giesmann und Reemt

Wirtjes . Ten Reichsschwimmschein II (45Minuten ) erwarb Heinrich Giesmann .

otz. Brude . Opferbuchspende . Als
fünfte Rate der Opferbuchsammlung fonnten

den .

otz . Holthusen . Schule geschlossen .
Die Grippe hat hier sich derartig ausgebreitet ,
daß die Schule vorläufig geschlossen werden
mußte . Aus dem gleichen Grunde muß der
Unterricht in der Schule im benachbarten
Tichelwarf ausfallen .

genblic fiel das vierjährige Söhnchen des
otz . Jemgum . Ju einem unbewachten Au¬

Bauern Beter van Scharrel in Midlum im
Gulf vom Heustapel. Der Junge erlitt einen
Armbruch .

Das instinktive Gefühl für Sauberkeit und
Ordnung , das sich im Großreinemachen jedes

des Betriebsführers macht, erstreckt sich zu
Amtes die Hausfrau somit zum Lehrmeister
Jahr zeigt und das durch die Anregung des

Hause auf die Ergänzung von Hausinventar.
Ebenso , wie die Hausfrau angeschlagenes Ge¬

erneuert , so soll bei diesem Großreinemachen
schirr , Tischdecken oder Gardinen ergänzt und

auch der Betriebsführer sein Inventar , wenn
nötig , ergänzen und erneuern . Es wird beim

Frühjahrspuß sich auch überlegen , ob das

Arbeit des Jahres schon wieder verloren ge¬
einmal Erreichte nicht vielleicht schon in der

gangen ist.

für das sich das Amt ,,Schönheit der Arbeit"
Das Großreinemachen in den Betrieben ,

schönerung der Arbeitsstätten, sondern auch
legt einfegt , wird also nicht nur der Ver¬

der Leistungssteigerung und der Arhailish
terung der Gefolgschaft dienen .

Werbeversammlung der reiderländer Ziegenzüchter Letzte Schiffsmeldungen
otz . Im Rahmen der von der Reichsfach - | Darum sei es Pflicht eines jeden Ziegenhal¬

gruppe Ziegenzüchter durchgeführten Aufklä - ters , Mitglied eines Ziegenzuchtvereins zu
rungs - und Werbearbeit fand am Sonnabend werden . Anschließend behandelte Landeszucht¬
eine vom Ziegenzüchterverein Reiderland ein¬
berufene Werbebersammlung in Wymeer
statt .

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .
Angekommene Schiffe : 18. Februar : Undine ,

Droft: Adler, Meyer ; Jümme, Mouson;
fchn ; Gerda , Lipkes ; Lene , Konen ; Johanna ,

19. Fe¬

Barometerstand am 20. 2. , morgens 8 Uhr 776,00

Brahm ; Maria , Broekschmidt; Wilhelmine , Ter¬
wart V. Schipper die Bedeutung und Ent¬
wicklung der Ziegenzucht in den letzten Jah - bruar : Herbert , Gerdes ; abgefahrene Schiffe : 18.
ren in unserer engeren Heimat . In diesem Februar : Hermann , Rauert ; Gerda , Lüpkes; An¬

Borjizer Kolthoff behandelte eingangs in Busammenhang hob er die langjährige ver¬ tares , Harms ; Maria , Abels ; Kehrwieder , Kramer .

ausführlichen Darlegungen die Vorteile der dienstvolle Tätigkeit des Vorsitzers KolthoffHaltung von guten Milchziegen . Namentlich auf dem Gebiete der Kleintierzucht hervor .
in Gegenden , wo Schafe wegen mangelnder Das Mitglied des Vereins Marheinefe
Weidegelegenheit nicht gehalten werden fön - sprach dann noch furz über die Bedeutung und
nen , seien Ziegen für den Siedler wie über die Auswertung der Milchkontrolie .

überhaupt für den bodenständigen Landarbeiter
Soweit wie möglich sei einfach unentbehrlich. In allen Fragen , wieauch die Anordnung sinnvoll gemalten Haus beispielsweise Beschaffung von guten Milch¬schmudes in Betracht zu ziehen , zum Beispiel ziegen, Ankauf von Jungziegen (mit staatdie Anbringung gewalter Haus- und Be lichen Beihilfen) stehe der Verein jedem Zie

genbesitzer beratend und helfend zur Seite.rufszeichen .

Papenburg und Umgebung

Nach einer kurzen Pause führte Zuchtwart
Schipper den Versammelten zwei Schmal¬
filme vor. Vorsitzer Kolthoff forderte zum
Schluß die Anwesenden noch einmal auf, auchauf dem Gebiete der Kleintierhaltung zusam¬
menzustehen zur Durchführung der Erzeu¬
gungsschlacht . Mehrere Beitrittserklärungen
ließen den Erfolg der Werbung erkennen .

Weitere Werbeversammlungen zur Förde¬
rung der Ziegenzucht werden demnächst noch
an verschiedenen Orten des Reiderlandes und
auch im Oberledingerland durchgeführt wer¬

―r .

Höchst . Thermometerst . der letzt . 24 Std . : C + 5,00
Niedrigster 24 C 0,0 °

Gefallene Niederschläge in Millimetern . . . 5,4

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

3weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. XII . 1938 : Hauptausgabe 28 223 , davon Bes
zirksausgabe Leer-Reiderland 10 271 (Ausgabe mitdieser Bezirksausgabeist als Ausgabe Leer im Kopf
gekennzeichnet). Bur Beit ist Anzeigen -Preisliste

gabe Leer-Reiderland gültig. Nachlagstaffel A für die
Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Aus¬

Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland . B für die Haupts
Ausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch
für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Rei¬
derland Heinrich Herlyn verantwortlicher

Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer-Reiber¬
land : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck :
D. H. Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

=

Betr . Aufhebung eines öffentlichen
Weges in der Gemeinde Midlum .

Der unterzeichnete Bürger
meister hat nach Anhörung der

Heute Beginn der Schulungswoche Unter Festlegung und Genehmigung des
otz . Heute beginnt mit dem ersten Arbeits von den an die Straße Wiete links angrenzen¬

aufgestellten Bauplanes wurde beschlossen , den .

abend in Aschendorf die gaueigene Schulungs - den Grundstückseigentümern einen Anlieger¬moche, die an jedem Tage jetzt bedeutsame beitrag von 12,30 Reichsmart und von denVorträge aus allen Gebieten der Parteiarbeit heranzuziehenden Grundstückseigentümern derbringen wird . Heute abend spricht , nachdem Erften Wieke rechts einen Anliegerbeitrag zuKreisleiter Buscher die Schulungswoche er erheben , der zwischen 0,31 und 8,20 Reich3¬öffnet haben wird ,

Straatmann , Kommandant der Gau- bewegt. Diese Beitragssäge entsprechen dem westlichen Kanalfeitenweges des Nordgeorgsfehn Kanals . Abrahams undJ. Gruis nach
Barteigenoise Hugo mark für den laufenden Meter Frontlänge sich Betr .: Auslegung des Entwurfs für die Anrampung des Gemeinderäte befchlollen, den Juße

Schulungsburg Bewum , über das Thema: vorliegenden Kostenanschlag . Endgültig fön¬Der Kampf um die deutsche Seele " . dem Knevel ' lchen Fußpfad als
nen sie erst nach Fertigstellung der Arbeiten ⚫an den Brückennenbau in Spols .

Ueber die einzelnen Schulungsabende wer - festgestellt werden . Die Höchstbeiträge werden
öffentlichen Weg aufzuheben .Der Entwurf für die Anrampung des westlichen Kanalfeiten Dieser Beschluß wird hiermitden wir laufend eingehend berichten . Er - 14 und 10 Reichsmart nicht überschreiten . weges des Nord georgsfebnkanals an die Brücke , welche in der

wähnt sei , daß die musikalische Umrahmung mit dem Bemerken veröffentlicht ,Gemeinde Spols im Zuge der Landstraße Remels - Oltmannsfebn daß Einsprüche dagegen zur VersEinwendungen gegen diesen Beschluß mü erbaut wird , liegt in der Zeit vom 21. Februar bis zum 6. März meidung des Ausschlusses binnen
der Schulungsarbeit vom Musifzug der SA - en innerhalb von vier Wochen angebracht 1939 im Gemeindebüro in Spols und im Landratsamt Leer (Zimmer vier Wochen beim Landrat in feerPionierstandarte X übernommen wird . werden . Der Plan des Baues nebst dem Ko- Nr . 25 ) während der Dienststunden zur öffentlichen Einsicht aus .

stenanschlag und dem Finanzierungsplan , geltend zu machen lind .
Einwendungen gegen den Entwurf find zur Vermeidung des

liegt zwei Wochen lang im hiesigen Rathause Ausschlusses bis zum 7. März 1939 beim Landratsamt feer Ichrift
Midlum , den 18 Februar 1939 .

aus und kann dort von jedermann eingesehen lich mit genügender Begründung einzureichen oder mündlich zu
Der Bürgermeister .

werden . Protokoll zu geben .

feer , den 17 . Februar 1939 .

"

otz . Das Treudienstehrenzeichen in Silber
wurde dem Postinspettor Eissing verliehen ,
der früher lange Jahre in Sögel Postamts¬
vorsteher war .

Der Landrat . Conring .

Belanntmachung .

Ausbau der Ersten Wiel links

otz . Auf Grund des Kommunalabgaben
gesetzes und der Ortssagung ist nunmehr , nach
Anhörung der Ratsherren , ein Beschluß über

( die Erhebung von Anliegerbeiträgen für den
Ausbau der Straße Erste Wiet Tints gefaßt
worden . Es heißt darin unter anderem : Die
Straße wird in einer Breite von viereinhalb
Metern ausgebaut werden , das Moor wird
ausgehoben, das Moorkofferbett wird mit rei- blatt vom 4. Februar ist die Polizeiverord Polizeiverordnung über das Abstellen von Milchkannen an

otz . Milchlannen an der Straße . Jm Amts¬ In Nr . 5 des Amtsblattes der Regierung in Osnabrück ist die
nem Sand ausgefüllt und mit einer zwanzig

Zentimeter starken Backlage und einer zehn nung des Regierungspräsidenten vom 28. Ja- den Straßen zur Veröffentlichung gekommen. Die Verordnung
Bentimeter starten Innenträntung (Asphalt - nuar betreffend das Abstellen von Milchkan - kann im Polizeibüro bier eingesehen werden .
decke ) versehen . nen an den Straßen veröffentlicht worden . Papenburg , den 17 . Februar 1939 .

An der Kanalseite erhält die Straße einen nen auf Straßen und Wegen nur auf Böcken
Die Verordnung schreibt vor , daß Milhkan¬

viereinhalb bis fünf Meter breiten Sommer von mindestens einem halben Meter Höhe zurweg und an der anderen Seite einen zwei Abholung bereitgestellt werden dürfen . DurchMeter breiten Fußweg mit Hochbordanlage . dieſes Bereitstellen darf der Verkehr in keiner Die dritte Hebung der Kirchensteuerbeiträge
Die Anlage des Fußwegs macht er erforder Weise gefährdet oder beeinträchtigt werden .

lich , die Einfriedigungen bis zu einer Tiefe Für die Durchführung der Vorschrift ist dervon durchschnittlich zwei Meter zurückzusehen . Eigentümer der Milch verantwortlich , wenn
Die Gesamtmaßnahme wird in zwei Baw es sich um die Abholung der Milch handelt ;

abschnitten durchgeführt . Die Kosten belau - bei der Zurücklieferung der Milch trägt der
fen sich auf rund 196 000 Reichsmart . Milchfahrer die Verantwortung .

Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde .
Janssen .

für das Rechnungsjahr 1938/39 findet am Mittwoch , dem

Zu verkaufen

Bu verkaufen eine

3-jährige Dftfr. Stute

Ditfr . Brämien -Stute
oder eine

und eine

ig. tragende Weidekuh.
F . Haßeler , Folmhusen .

Zu verkaufen eine voll ein

getragene vierjährige

22. d. Mts. , nachmittags von 2- 6 Uhr (14-18) im Konfir braune Glute
mandenſaal ſtatt .

tragend von Angeldee und
Bunde , den 20 . Februar 1939 . Prämienhengft , Ahnberr

Herm . Groeneveld , Kirchenmeister Ottje Immega , Brinkum .



Wir werben durch gute Ofüalitäten
und niedrige Preise

Leerer Strickerei + Inh . B. Bleeker
Kamp 16 , Adolf - Hitler - Straße 36

Eine junge , im März kalbende 8um 1. 3.

Kuh zu verkaufen.
Christoffer Brückmann ,
Südgeorgsfehn .

Mädchen für Lagesstunden
nicht unter 16 Jahren gesucht .
Anmeldungen erbitte nachm .
5 - 7 Uhr .

Frau Schmitt , Leer , Norderstr . 30 .

Habe eine junge , gute , Anfang 8um baldigen Eintritt ein
März

Bimmermädchenfalbende Kuhlucht , das etwasHausarbeit
zu verkaufen .

ร
บ

Gemei

K
raft

fchaft

durch Fr
eu

de Die DeutscheArbeitsfront
NSG . Kraft durch Freude

Kreis Leer

Kulturring der Stadt Leer

Sente abend , 8. 30 Uhr , im Tivoli "11

Vortragsabend
gestaltet vom Verein junger Kaufleute

Professor Dr. rer . pol . H. Thalheim , Leipzig

gesucht, das etwas Hausarbeit „Großdeutsche Wirtschaftseinheit "
mit übernehmen muß , sowie

F . Berghaus , Nortmoor a . Deich . zum 1. 4. 1939 eine

Eine bald kalbende Lehrlöchin .

Färfe verkauft Hotel Hülsmann,
Chr . Park , Schwerinsdorf .

Zu verkaufen

Notte Stammfärse
H. Kaiser , Logaerfeld .

Trächtiges Schaf
zu verkaufen .
J . Homann , Logaergaste .

Fertel
hat zu verkaufen

Johann Grünefeld , Nortmoor .

Eß- und Pflanzkartoffeln
abzugeben .
H. Kaiser , Lagaerfeld .

Zu kaufengesucht

Anzukaufen gesucht

schwere , mitteljährige ,

hochtragende

Abmelttühe .
Heinr . Tammling ,
Heisfelde , Kolonistenweg 21 ,

Fernruf leer 2130 .

Zwei gut erhaltene

Nderwagen

Papenburg - Ems .

Ein tüchtiger

Wagenführer
gesucht .

C. J. Reuter Göhne, Leer.
Suche zum 15 . März oder
später einen

jüngeren Verkäufer.
Chr . A . Fokken ,
Manufaktur und Eisenwaren ,
Warfingsfehn .

Stellen -Gesuche

Aelteres Mädchen [ ucht zum
1 . März

Gtellung
als Haushälterin .
Gefl . Zuschriften erbeten unter
£ 166 an die OTZ , Leer .

Suche eine Stelle
als Haushälterin

(29 Jahr alt ) .
Angebote unter L 167 an die
OTZ , Leer .

Solides jg . Mädchen , 36 J. alt

fuot Stellung
in besserem , frauenlosen Haus
halt zum 1. 3. 1939 .

(mit breiten Felgen) anzukaufen Ang . unt . £ 157 a. d. OTZ , Leer.
gesucht .

Angebote mit Preis unter L 169

an die OTZ . , Leer .

Zu vermieten

Gr . Jonniges

möbl . 3immer
zu vermieten .
Leer , Alleestraße 60 .

Möbl . Zimmer
zu vermieten .

Augeb . u . £ 165 a . die OT8 ., leer .

Zu mieten gesucht

Angestellter lucht auf fofort

Vermischtes

Empfehle prima
m(bendfr . Koch

Schellfische , 1/2 kg 25 und 30 Pfg . ,
feinft . Goldbarschfilet , 1/2 kg 50 Pfg . .
lebendfr . Bratheringe und Brat
Schollen , lebendfr . Emsbutt und
Stint , frisch aus dem Ranch :

ff . Räucherwaren .

W. Stumpf , Wörde , Fernr .

Empfehle in

blutfrisco . Ware

2316 .

Eintrittspreise : Mitglieder des Kulturringes 30 Pfg .
Nichtmitglieder 80 Pig .

Mitglieder des Vereins junger Kaufleute haben freien Eintritt .

S
6e

m

K
raft

fchaff

durch Fr
eu

de

Die Deutsche Arbeitsfront
NSG . Kraft durch Freude

Kreis Leer

Kulturring der Stadt Leer

Mittwoch , den 22 . Februar
20 . 30 Uhr , im Tivoli " Leer

Gastspiel der

Niederdeutschen Bühne

am Oldenburger Staatstheater ,

mit dem Lustspiel

För de Katt
von August Hinrichs .

Ein Abend , bei dem man aus

dem Lachen nicht herauskommt !

Eintrittspreise für Mitglieder des Kulturringes
der Stadt Leer RM . 0. 60 Anerkennungsgebühr ,
Nichtmitglieder RM . 1 . 20

Vorverkauf : Zigarrenhaus Schmidt , Leer , Buch
haus Müller , Leer , Buchhandlung Schufter , Leer .1 - 2 kg fchwere Kochschellfische ,

1/2 kg 25 Pfg , Bratschollen , 35 Pfg . ,
Fischfilet 35 Pfg . , Goldbarschfilet
50 Pfg . , Stinte 20 Pfg . , frisch ger
Fettbückinge , Schellf . , Goldbarjch ,
Fleckheringe, Kieler Sprotten , Medizinal =

Rathausste. Dorichlebertron
la Marinaden .

oder/päterinleerodernächſterFr . Grafe , Fernuf2334 für Klein-Hind u.Schulkinder,
Umgebung eine

3 -räumige WohnungTiefftrahler und
Offin , Kalkpräparate , Kinder

( mögl . mit etwas Gartenland ).
meble etc .

.

Wegen Teilnahme an einen

Pflicht - Fortbildungskursus
vom 20 . Februar bis 10 . März

keine Sprechstunde

Schriftl. Angebote unter L170Verdunklungspapier Medizinal -DrogerieNeermoor Dr. Geyken , Loga
an die OT8 , Leer .

Aeltere Dame Jucht zum 1. April
oder Mai eine

für die

Verdunklungsübung

3-3immerwohnungTheodorSchuster
in Leer oder Umgegend .
Angebote unter L 168 an die
OTZ . , Leer .

Stellen -Angebote

Buchhandlung

Familiennachrichten

Leer , Heisfelderfte . 7 . Unser Mädchen ist da !

Heute und morgen
lebendfr . Kabliau ,

obne Kopf 1/2 kg 25 Pfg . , Fischfilet
35 Pfg . , Goldbarschfilet 50 Pfg .
Schollen 45 Pfg . , Bratheringe
18 Pfg . , frischer Stint ½ kg 25 Pfg . ,

In dankbarer Freude :

Hans van ' t Hof und Frau

Ab 3 Uhr frische Fettbücklinge , Hesel , den 18 . Februar 1939
Suche zum 1. März eine fixe, Seelache , Seeaal und Speckaal

Makrelen , Schellfische , Goldbarsch ,

nicht zu junge

Hausgebi fin .
Frau Korneffel ,

Leer , Hoheelleen 13 .

Weener ,

Tel. :Fisch-Klock
Heute abend 8 Uhr

Leer ,
am Bahnh
Telef . 2418

Evangelisations¬Hausgehilfin Versammlung.
zum 1. März gesucht .

Amtsgerichtsrat Cremer ,
Leer , Bergmannstr . 16 .

Redner: Theodor Duprée ,Hannover - Linden .

Baptistenkirche , Leer .

Irma , geb . Baumann

Ihre Bermählung geben bekannt :

Anton Wurpts und Frau
Margarete , geb . Schöneboom

Loga , den 18. Februar 1939

Willi Ellerbrock Studienassessor
Anneliese Ellerbrock geb. Rosenthat

Vermählte

Magdeburg , den 20 . Februar 1939 .

Aussigerstraße 15 .

Heisfelde , Leer und Abbehausen ,

den 18 . Februar 1939 .

Heute entschlief plötzlich und unerwartet unser lieber
Vater , Schwiegervater , Großvater , Urgroßvater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Bernhard Tholen van der Pütten
im 84 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer im Namen der Angehörigen :

Brunke van der Pütten u . Frau

geb . Ahrensfeld .

Die Beerdigung findet am Dienstag , dem 21 . Februar ,
nachmittags 3 Uhr von der Kapelle des luth . Friedholes
aus statt . Trauerfeier daselbst / Stunde vorher .

Heisfelde , den 19 . Februar 1939 .

Statt Karten !

Gestern nachmittag 41 Uhr entschlief nach
kurzer , heftiger Krankheit unser lieber Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Schwager und
Onkel

Wiardus H. Hanninga
im 82 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer :

Die Kinder

und Angehörige
Beerdigung findet statt am Mittwoch , dem 22. Februar ,

nachmittags 3 Uhr .

Am Sonnabend verschied unser langjähriger
Mitarbeiter

Herr Wiardus Nanninga
im 82 Lebensjahre .

Der Verstorbene hat 52 Jahre ununterbrochen
seine ganze Arbeitskraft in den Dienst unserer
Firma gestellt . Wir werden dem Verstorbenen
ein ehrendes Andenken bewahren .

Betriebsführer und Gefolgschaff
der Firma Waterborg & van Cammenga

Heute erhielten wir die traurige Nachricht
vom Ableben unseres treuen Gefolgschafts - .
mitgliedes

Max Liebel
Infolge seines offenen und ehrlichen Cha¬

rakters haben wir ihn alle gern gehabt . Sein
Andenken werden wir stets in Ehren halten

Betriebsführung und Gefolgschaft
der Firma

Eiko Reins , Ziegeleien , Jemgum

Für die überaus zahlreichen Beweise der Liebe und
Teilnahme beim Heimgange unseres heißgeliebten
Kindchens sprechen wir allen unseren innigsten Dank aus

Im Namen aller Angehörigen :

Hans Saathoff und Frau
Wanda , geb . van Lengen

Ditzumerhammrich .

Familien - Anzeigen in die OTZ .
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